
Die Band „Scott/Johnson“
spielt am kommenden

Sonnabend im Jazz-Keller.
Seite 4

Kultur
„Hilfe für Benny und andere“ –

der SC Uchte hofft auf viele
Typisierungen und Geldspenden.

Seite 25

Sport

SC Uchte feiert Derbysieg
Fußball-Bezirksligist SC
Uchte hat das Derby gegen
den TSV Wietzen mit 2:1
gewonnen. Für Uchte trafen
Kai Bredemeyer und Florian
Oelstrom, Maurice Gaede
stellte per Handelfmeter den
zwischenzeitlichen Aus-
gleich her. Seite 25

„Bunte Färbung“
„Bunte Färbung“ – unter die-
sem Titel finden vom 7. bis 30.
September die ersten Kunst-
und Kulturtage im Estorfer
Scheunenviertel statt. Der
Heimatverein Scheunenviertel
Estorf und die Volkshochschu-
le (VHS) Nienburg kooperie-
ren miteinander. Seite 5

Gute Übernachtungszahlen
Der Landesbetrieb für Statis-
tik und Kommunikations-
technologie Niedersachsen
hat kürzlich die Übernach-
tungszahlen bekannt gege-
ben, und die können sich für
die Mittelweser-Region se-
hen lassen. Seite 3

Nienburg (DH). Von Freitag,
7. September, bis einschließlich
Sonntag, 9. September, jeweils
von 11 bis 18 Uhr, findet im
Zeichensaal des Quaet-Faslem-
Hauses, Leinstraße 4, die nun-
mehr 20. Bücher-Börse des Mu-
seums Nienburg/Weser statt.
Aus Anlass des 20-jährigen Jubi-
läums findet der Verkauf an drei
Tagen statt. Die Preise liegen bei
50 Cent für Taschenbücher, ei-
nem Euro für gebundene Bü-
cher und zwei Euro für Bildbän-

de. Außerdem haben die
Verantwortlichen sich ein klei-
nes Schmankerl für den Sonn-
tagnachmittag ausgedacht. Zwi-
schen 15 und 18 Uhr gibt es
Bücher zu „Happy-Hour-Prei-
sen“: Bücher können meterwei-
se erworben werden. Ein Meter
Bildung, Spaß, Genuss, Erho-
lung und Abenteuer kosten zehn
Euro. Der Erlös kommt wie im-
mer der Arbeit des Museums im
Allgemeinen und der Bibliothek
im Besonderen zugute. Seite 3

Bücher werden zum
Meterpreis angeboten
20. Bücherbörse findet an drei Tagen statt

Nienburg (due). Mit dem
14. Nienburger Theater-
fest am heutigen Sonntag,
2. September, beginnt die
Spielzeit 2012/2013. Los
geht es traditionell mit dem
Theatergottesdienst um 10
Uhr. Gegen 17 Uhr tritt
der TV-bekannte Come-
dian Markus Maria Profit-
lich mit einem Kurz-Pro-
gramm auf (Tickets fünf
Euro). Nach dem Auftritt
wird es noch ein furioses
Finale vor dem Theater
geben. Seite 6

Heute ist
Theaterfest

Heute noch Landpartie auf der Domäne
Auch heute noch von 10 bis
19 Uhr dreht sich bei der
diesjährigen Landpartie auf
der Domäne Schäferhof alles
um die schönen Dinge des
Lebens. Veranstalter Rainer
Timpe betonte anlässlich der
Eröffnung am Freitagmor-
gen: „Wir haben wieder 150
Aussteller und sind damit voll
ausgebucht.“ Zu sehen gibt
es viel, unter anderem aus
den Themenbereichen Gar-

ten, Haus, Ambiente, Kunst,
Kultur und Lebensart. Ob
Möbel, Schmuck, Accessoires
Skulpturen, Kleidung oder
Kulinarisches - die Vielfalt ist
groß. Natürlich gibt es auch
viele Pflanzen und wohl-
duftende Blumen, worüber
sich die die achtjährige Con-
stanze (Foto) besonders freut.
Zudem wird ein interessantes
und unterhaltsames Rah-
menprogramm geboten. Das

Barbershop-Quartett „Main
Street Men“ aus Bremen
spielt heute von 10 bis 16 Uhr
und will mit seinem Sound
begeistern, der vom Swing
der 1930er und 1940er Jahre
geprägt ist. Zudem stehen
weitere musikalische Beiträ-
ge auf dem Programm. Einen
ausführlichen Artikel lesen
Sie in der morgigen Ausgabe
der Tageszeitung Die Harke.

(due)/Foto: Stüben

In dIeSer AuSgAbe

Einschulungsgottesdienste
Kindertagesstätten, Grund-
schulen und Kirchenge-
meinden laden zu besonders
gestalteten Gottesdiensten
ein; denn die Einschulung
ist ein bewegender Ein-
schnitt im Leben der Kin-
der, der Eltern und der Fa-
milien. Seite 7

Vermarktung
von Wildbret
Landkreis (DH). Wildbret
gilt als Delikatesse. Einen be-
sonders guten Ruf genießt
offenbar Wild aus dem Kreis
Nienburg: Nicht wenige Jä-
ger haben Stammkunden, die
regelmäßig aus Hannover
oder Bremen angereist kom-
men, um sich mit Rehrücken,
Damwild-Lende oder Wild-
schweingulasch zu versorgen.
Jetzt soll Wild zu einem für
jeden erschwinglichen Le-
ckerbissen werden: Im Rah-
men eines Pilotprojekts der
Landesjägerschaft wollen die
Jäger eine einheitliche Ver-
marktung aufbauen. Seite 2
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Celler Straße 54–56
31582 Nienburg
Telefon (0 50 21) 40 45
www.fleischer-nienburg.de

nur 19,95
34,95

Acryl Farben
von Kreul
10er-Set

Schulhefte
mit festem Deckel

A4

-,70

Textmarker
4er-Set

Buntstifte
Jumbo
12er-Set

nur

8,50

Cube Puzzle
Schlange

nur

1,99

Jetzt neu eingetroffen:Jetzt neu eingetroffen:

nur

8,95

Schulrechner
mit 67 Funktionen

nur

1,95

A5

-,40

An-/Verkauf
Gold · Silber · Platin Schmuck

Münzen · Bruchgold · Zahngold

W. Wöhler
Leinstr. 17 · Nienburg · 6 0 5021 \ 61442

Edelmetalle
Gold · Silber · Platin Schmuck

Münzen · Palladium · Zahngold

aks-Schlüssel-Zentrale Kalusche
LANGE STRASSE 35 · NIENBURG
TEL. (0 5021) 23 56 · FAX 91 37 01

Schlüssel-
Zentrale
Schlüssel-
Zentrale
Nienburg GmbH

24-Stunden-
Notdienst

zu fairen Preisen
unter 4131

. . . .. . . .



Brillen – Kontaktlinsen

Hans Krebs GmbH
31582 Nienburg – Hafenstraße 6

Telefon (05021) 912157
www.brillenshop-nienburg.de

Wir machen Ihnen schönen Augen...

Tipps & Termine

außerdem in Jagdrecht und Waf-
fenkunde geschult, lernen die
Verarbeitung von Wildbret und
erfahren Wichtiges über Wild-
tierkrankheiten. Informieren
und anmelden können sich Inte-
ressierte ab sofort bei Uwe Sau-
er beim Landkreis Nienburg,
Telefon (0 50 21) 9 67-2 20. Auch
Jugendliche können schon teil-
nehmen, wenn sie mindestens 15
Jahre alt sind. Sie erhalten mit
Vollendung des 16. Lebensjahres
den Jugendjagdschein.

Jungjägerlehrgang
Landkreis (DH). Am 18. Sep-
tember beginnt der nächste
Jungjäger-Lehrgang. Anmel-
dungen sind ab sofort möglich.
Als anerkannter Naturschutz-
verband nehmen Arten- und
Naturschutz für die Jäger einen
hohen Stellenwert ein, sagt Ralf
Eickhoff, stellvertretender Vor-
sitzender der Jägerschaft im
Landkreis Nienburg. Angehen-
de Jungjäger bekommen vom
Ausbildungsbeginn bis zur Prü-
fung im kommenden April ein
umfassendes Wissen über die
Natur im Allgemeinen und
Wildtiere im Besonderen ver-
mittelt: Sie werden gründlich in
Naturschutz- und Rechtsfragen,

Nienburg (DH). Wildbret gilt
als Delikatesse. Einen beson-
ders guten Ruf genießt offen-
bar Wild aus dem Kreis Nien-
burg: Nicht wenige Jäger haben
Stammkunden, die regelmäßig
aus Hannover oder Bremen an-
gereist kommen, um sich mit
Rehrücken, Damwild-Lende
oder Wildschweingulasch zu
versorgen. Jetzt soll Wild aus
Nienburg zu einem für jeden
erschwinglichen Leckerbissen
werden: Im Rahmen eines Pi-
lotprojekts der Landesjäger-
schaft wollen die Jäger auf
Kreisebene eine einheitliche
Vermarktung mit transparen-
ten Strukturen, strengen Stan-
dards und fairen Preisen auf-
bauen.

Für viele Menschen, insbe-
sondere in den dörflichen Re-
gionen des Landkreises, ist
Wildbret auf dem Mittagstisch
noch vergleichsweise normal.
Bei Kunden aus der Stadt und
den Ballungsräumen jenseits
der Kreisgrenzen sieht das an-
ders aus: Sie zahlen zum Teil
hohe Summen für gutes Fleisch
von Reh, Hase, Wildschwein.
Ralf Eickhoff, stellvertretender
Vorsitzender der Kreisjäger-
schaft, wundert das nicht:
„Wildbret ist mager, es hat ei-
nen eigenen Geschmack, und
es ist nicht belastet.“

Weil immer mehr Menschen
Wert auf eine gesunde Ernäh-
rung legen und wissen wollen,
wo ihr Fleisch eigentlich her

kommt, will die Jägerschaft
ihre Produkte nun gezielt ver-
markten. Dazu haben die Jäger
die „Gütegemeinschaft Wild-
bret aus dem Landkreis Nien-
burg“ (GWLN) gegründet.
Verbraucher können sich ent-
weder direkt an die teilnehmen-
den Jäger wenden oder an eine
von geplanten drei zentralen
Adressen im Landkreis. „Dass
das Tier waidgerecht erlegt
worden sein muss, versteht sich
von selbst“, sagt Ralf Eickhoff.
„Außerdem gelten strenge Vor-
schriften für die Reinigung,
Verarbeitung und Verpackung
des Wildbrets. Das Fleisch

muss picobello sauber abgege-
ben werden.“ Um das Einhal-
ten aller Standards inklusive
Kühlung sicherzustellen, arbei-
tet der Verbund nicht nur eng
mit dem Veterinäramt des Krei-
ses zusammen, sondern zieht
außerdem eine unabhängige
Diplom-Ökotrophologin hin-
zu.

Wildbret aus dem Landkreis
Nienburg soll insgesamt be-
kannter gemacht und am Markt
etabliert werden. Nach den
Vorstellungen der Jägerschaft
bringt die „Gütegemeinschaft
Wildbret“ in dieser Hinsicht
Vorteile für alle Beteiligten:

„Der einzelne Jäger profitiert
vom gemeinsamem Auftritt.
Die Verbraucher, aber auch
zum Beispiel die Gastronomie,
bekommen qualitativ hochwer-
tige Produkte aus der Region.“

Über den Verbund kann man
Wildbret außerdem austau-
schen: Wenn beispielsweise in
Uchte jemand fünf Rehrücken
benötigt, die dortigen Partner
aber nur drei auf Lager haben,
kommen die beiden anderen
zum Beispiel aus Steyerberg
und Rehburg. „Und als Ver-
bund können wir auch Einfluss
auf die Preisgestaltung nehmen,
so dass gutes Wildbret er-
schwinglich ist und bleibt!“ Das
will man auch dadurch errei-
chen, dass dieses Fleisch mög-
lichst das ganze Jahr über ange-
boten wird: „Wildbret lässt sich
tiefgekühlt sehr gut lagern“,
sagt der Vize-Vorsitzende der
Jägerschaft.

Sofern sich potenzielle Mit-
glieder den strengen Qualitäts-
standards des Verbunds ver-
pflichten, ist die
Gütegemeinschaft offen für
weitere Jäger. Markenschutz
und Logo sind in Vorbereitung:
„Wir wollen Trittbrettfahrer
und schwarze Schafe von vorn-
herein ausschließen“, begrün-
det Eickhoff diese verbraucher-
rechtlich relevanten Schritte:
„Wer bei uns kauft, muss sicher
sein können, dass er wirklich
beste Qualität aus dem Land-
kreis Nienburg bekommt.“

Bezahlbare Leckerbissen
Kreis-Nienburger Jäger wollen Qualitätsprodukte gemeinsam vermarkten

„Wildbret ist mager, es hat einen eigenen Geschmack und es ist
nicht belastet“, unterstreicht Ralf Eickhoff, stellvertretender Vor-
sitzender der Kreisjägerschaft.

Freibad schließt
Landesbergen (DH). Am heu-
tigen Sonntag, 2. September,
hat das Freibad Landesbergen
letztmalig in diesem Jahr geöff-
net. Die Öffnungszeit ist von 9
bis 20 Uhr (je nach Witterung).

SoVD-Steimbke grillt
Steimbke (DH). Der SoVD-
Ortsverband Steimbke lädt seine
Mitglieder und Gäste am Sonn-
tag, 9. September, um 16 Uhr
zum Grillnachmittag auf dem
Ponyhof Hagedorn in Lichten-
horst ein. Besteck, Teller und
Trinkgefäße sind mitzubringen.
Anmeldungen bis zum 4. Sep-
tember nehmen die SoVD-Zei-
tungsausträger oder Marga Beer-
mann unter Tel. (0 50 26) 14 49
und Helmut Ullmann unter Tel.
(0 50 26) 3 13 entgegen.

Nienburg (DH). Als Einstieg
in die neue Sitzungsperiode der
Ratsgremien besuchte die SPD-
Stadtratsfraktion den Rehmen-
weg in Nienburg, um hier im
Gespräch mit den Anwohnern die
Situation nach der Beseitigung
der Baumstümpfe zu begutach-
ten.

Schon in 2008 war über eine
Baumfällung mit anschließen-
der Sanierung der betroffenen
Straßenbereiche diskutiert wor-
den, da die Wurzeln der Rotei-
chen bis in die Grundstücke den
Anlieger reichten und dabei
Schäden an Parkstreifen, Geh-
weg verursachten sowie eine Be-
drohung für die Versorgungslei-
tungen darstellten. Auch wurden
Autos durch die Eicheln beschä-
digt. Aufgrund einer zu erwar-
tenden Verschlechterung der Si-
tuation wurde dann die
Beseitigung der Bäume be-
schlossen. In den Ausschüssen

wurde länger über eine Neuge-
staltung des Rehmenwegs dis-
kutiert und im Herbst 2009
auch eine Beteiligung der An-
wohner durchgeführt. Diese be-
fürworteten mit deutlicher
Mehrheit Fällung und Neu-
pflanzung mit Bäumen. Die Ver-
waltung legte auch einen Ent-
wurf für die Neugestaltung der
Straße vor. Aufgrund der Haus-
haltslage wurde im Frühjahr
2010 aber vom Rat beschlossen,
die Bäume zu beseitigen und die
Angelegenheiten im Rahmen
der Haushaltsplanung für 2011
erneut zu beraten.

Für den Haushalt 2011 wur-
de die Neugestaltung von der
Verwaltung nicht wieder vorge-
schlagen, lediglich im Dezem-
ber 2010 auf die nun anstehen-
de Beseitigung der Bäume
hingewiesen. Lange blieben
auch die Stubben der gefällten
Bäume am Rehmenweg erhal-

ten und wurden erst im Juli 2012
entfernt, nachdem der SPD-
Fraktionsvorsitzende Rolf
Warnecke die Beseitigung nach-
haltig angemahnt hatte, schreibt
die SPD in ihrer Pressemittei-
lung. An ihrer Stelle wurde ein
provisorischer Belag aufgetra-
gen. Die aktuelle Situation sei
aus Sicht der Anwohner nicht
akzeptabel, so dass sich mit ei-
ner Unterschriftenliste an den
Stadtrat gewandt haben. Sie kri-
tisieren, dass die Unfallgefahr
nicht beseitigt wurde und die
Straße vernachlässigt aussieht.
Die Kritik der Anlieger veran-
lasste die SPD-Stadtratsfrakti-
on, den Rehmenweg zu besu-
chen, um die Situation vor Ort
zu begutachten. „Der Rehmen-
weg wirkt bei weitem nicht
mehr wie die angenehme grüne
Wohnstraße, die wir aus frühe-
ren Jahren kennen,“ bemerkte
der stellvertretende Fraktions-

vorsitzende Horst Prüfer zu Be-
ginn des Ortstermins, „Einige
Hochborde sind Stolperfallen.
Und auf dem Gehweg kann teil-
weise das Wasser nicht ablaufen,
so dass es im Winter hier zu
Glatteis kommen kann.“ Frakti-
onsvorsitzender Rolf Warnecke
betonte, dass die SPD das Anlie-
gen der Anwohner unterstützen
wird. Dabei regte er an in 2013
den Straßenraum neu zu gestal-
ten und im Folgejahr mit der
Neupflanzung zu beginnen, da-
mit die Kostenbelastung im
städtischen Haushalt verteilt
werden könne. „In der Bürger-
beteiligung und den weiteren
Beratungen war Konsens, dass
hier wieder Bäume hinkommen.
Dann kann so ein Zustand wie
jetzt nicht noch Jahre bestehen
bleiben – hier muss zeitnah et-
was geschehen,“ unterstricht
Stadtentwicklungssprecher
Klaas Warnecke.

Gespräche mit Anwohnern
SPD-Stadtratsfraktion begutachtete Rehmenweg / Neue Bäume geplant

Nienburg (DH). Die Mittel-
weser-Touristik GmbH bietet
am Samstag, 8. September, ab
10.30 Uhr den nächsten öffent-
lichen Rundgang durch Nien-
burgs Innenstadt an. Interessier-
te sind eingeladen, an dieser
sachkundigen Führung teilzu-
nehmen. Treffpunkt ist Tourist-
Information, Lange Straße 18
(I-Säule). Der Kostenbeitrag be-
trägt für Erwachsene vier Euro,
für Kinder zwei Euro (6 bis12
Jahre). Am Samstag, 22. Sep-
tember, findet die letzte öffentli-
che Führung für dieses Jahr

statt. Hier erfahren die Gäste
um 10.30 Uhr mehr „Von Spieß-
bürgern und Artilleristen“. Alle
Führungen beginnen um 10.30
Uhr und dauern 1,5 Stunden.
Die Mittelweser-Touristik
GmbH bietet weiterhin auf An-
frage Stadtführungen für Grup-
pen zum Wunschtermin an. An-
meldung: Mittelweser-Touristik
GmbH, Lange Straße 18, 31582
Nienburg, Telefon (0 50 21) 917
63 - 0, Fax (0 50 21) 917 63 -
40, info@mittelweser-touris-
mus.de, www.mittelweser-tou-
rismus.de.

Tipps & Termine

Öffentliche Rundgänge durch Nienburg

Lemke/Oyle (DH). Das DRK
Lemke-Oyle gibt folgende Sep-
tember-Termine bekannt. Am
Dienstag, 4. September, findet
ab 15 Uhr der Spielenachmittag
in der DRK-Sozialstation in
Lemke statt.Gäste sind will-
kommen. Informationen erteilt
Martina Madsen unter Telefon
(0 50 21) 1 58 48. Am Montag,
24. September, beginnt um
19.30 Uhr in der DRK-Sozial-
station der Abendtreff mit ei-

nem Vortrag von Sandra Rettig
zum Thema „Grauer Star“.
Gäste sind willkommen. An-
meldungungen nimmt Ursula
Wesely unter Telefin (0 50 21)
92 33 30 entgegen. Am Don-
nerstag, 27. September, findet
das Thermalbaden in Bad
Nenndorf statt. Abfahrt ist um
13.40 Uhr ab Denkmal Lemke.
Informationen erteilt Christa
Gerking unter Telefon (0 50 21)
6 45 08.

Das DRK Lemke-Oyle gibt Termine bekannt

Malerarbeiten
Reparaturverglasung
Wärmedämmung

www.malerbetrieb-siko.de

Hülsstr. 12d · 31608 Marklohe/Oyle
Tel. (0 50 21) 89 86 11 · Fax 89 86 12

JENS SIEKMEIER &
ANDREAS KOSAK

d’cosmétiquePlaza

Friedrich-Ludwig-Jahn-Straße 17
Nienburg – Tel. (0 50 21) 60 47 31

Nagelstudio und mehr …

Dienstag von 18.00 bis 21.00 Uhr
„Des Schäfers Fleischplatte“
pikant gewürztes Schweinerückensteak,

gebratene Leber, paniertes Schnitzel,
Bratpilze mit Zwiebeln, Kartoffelspalten,

Honigsenf, Zaziki, Bauernsalat,
Eisdessert „Schwedenbecher“

13,13 €
*****

Mittwoch von 12.00 bis 14.00 Uhr
„Frische Forelle“
„Müllerin“ oder „Blau“

Salzkartoffeln, zerl. Butter,
Sahnemeerrettich, Senfsauce

und Salatteller

13,13 €
*****

Wir bitten um Vorbestellung!
*****

Reservierung nicht vergessen!
Donnerstag von 18.00 bis 21.00 Uhr

„Schoapmeesters Büfett“
und

Freitag von 18.00 bis 21.00 Uhr
„Schnitzel satt“

La
nna
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Berliner Ring 251 · 31582 Nienburg
Tel. (0 50 21) 33 20 · Montag Ruhetag

Im September

Tel. (0 50 27) 3 49
www.blockbusreisen.de

Reiseprogramm 2012
Tagesfahrt:
Cuxhaven – Duhnen
mit Wattwagenfahrt Insel Neuwerk
und Zeit zur freien Verfügung
11. 09. 2012 59,00 €
4 Tage Heiteres Moseltal,
Trier und die berühmte Saarschleife
15. 09. 2012 – 18. 09. 2012 325,– €
Naturerlebnis Südtirol
in Vals/Mühlbach
07. 10. 2012 – 14. 10. 2012 649,– €
Berlin … immer eine Reise wert!
Auf Wunsch buchen wir für Sie
Karten für den Friedrichstadtpalast.
12. 10. 2012 – 14. 10. 2012 239,– €
2 Tage Saisonabschlussfahrt
ins Blaue!…
03. 11. 2012 – 04. 11. 2012 145,– €
3 Tage Prag im Advent
30. 11. 2012 – 02. 12. 2012 165,– €
3 Tage Lübeck – Schwerin –
Hamburg
märchenhafte Vorweihnachtszeit
10. 12. 2012 – 12. 12. 2012 295,– €
Silvesterfahrten:
7 Tage Oberpfälzer Silvestergaudi
28. 12. 2012 – 03. 01. 2013 679,00 €
7 Tage Silvester am Kaiserstuhl
28. 12. 2012 – 03. 01. 2013 639,00 €
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Lange Straße 70 (gegenüber Netto) · 31582 Nienburg · Tel. (0 50 21) 9 22 92 89 · von 10 – 17 Uhr geöffnet

Die ereignisreichen letzten Jah-
re und die große industrielle
Nachfrage nach Gold und Sil-
ber haben zu einem rasanten
Anstieg der Kurse geführt. Nicht
zuletzt deshalb ist der Gold-
kurs 2012 auf ein Rekordhoch
geklettert und steht derzeit bei
deutlich über 40.000 Euro das
Kilo. Folglich entschließen sich
immer mehr Menschen dazu,

in ihren Schmuckschatullen zu
kramen, wo nicht selten wahre
Schätze entdeckt werden, die
sie bei Der GOLDMANN® sofort
und schnell in Geld umwandeln
können. Ein Vorsortieren der
Ringe, Golduhren oder Zahn-
kronen (auch mit Zahnresten)
ist bei Der GOLDMANN® nicht
nötig. Sabine T. beispielsweise
entdeckte beim Aufräumen in
der Wohnung Goldketten, die
sie von ihrer Oma geerbt hatte.
„Weil sie damals für mich zu
altmodisch wirkten, habe ich
sie schnell vergessen“, erzählt
sie. „Mit dem Geld werde ich
mir eine Freude machen und
der Rest wird für später zurück-
gelegt.“ Wert des Goldschatzes:
rund 645 Euro. „Vielen Kunden
gefällt es besonders gut, dass
sowohl die Begutachtung als

auch die Bewertung vor ihren
Augen stattfindet“, sagt Seven,
Chef von Der GOLDMANN® in
Nienburg.
Die schnelle, diskrete und
unkomplizierte Abwicklung
wundert unsere Kunden des
Öfteren. Viele fassen leider erst
nach langem Hin und Her den
Entschluss, uns zu besuchen,
sind dann aber umso zufrie-
dener! „Ich glaube, die Marke
von 35.000 Euro pro Kilo Fein-
gold war für viele die magische
Grenze“, sagt Seven von Der
GOLDMANN®. Wer zum Bei-
spiel im Jahr 1970 ein breites
italienisches Armband für 500
Mark gekauft hat, bekommt
heute dafür möglicherweise
600 Euro angerechnet“, sagt
Seven. Die Firma Der GOLD-
MANN® hat sich mit ihren vie-

– Anzeige –

Zahngold – nicht schön, aber wertvoll!

len Standorten in Deutschland
auf den Altgoldankauf speziali-
siert!
Wählen Sie den sicheren Weg
und lassen Sie sich von Fach-
leuten beim Verkauf Ihres Edel-
metalls freundlich und seriös
beraten.

SofoSofoort Bargeld für Ihr Ahrhrhrhrhr ltgoltgoltgoltgold.ld.

Nienburg
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Friseur
Georgstr. 2, 31582 Nienburg
Telefon (05021) 3256

Dauerwelle
kompl. inkl. Schnitt,
Haarkur 45,– €

Montagsangebot am3.9.:

Uhren · Schmuck · Brillen

Juwelier

Gegründet 1895

Lange Straße 99 · Nienburg
� (05021) 2137 · www.siepel.de

Fr.-Ludwig-Jahn-Straße 21
31582 Nienburg
Tel. (05021) 6039493
Uhrenservice@Juschkat.info

Frank
Juschkat

Uhrenservice-
Meisterbetrieb

Fr.-Ludwig-Jahn-Straße 21
nk
at

Uhr
kaputt?

Zertifizierter
Fachbetrieb

ke, Lexika bis hin zu Jugend-
und Kinderbüchern. Kochbü-
cher, Schachbücher,
wunderschöne Bildbände über
ferne Länder und Welten - alles
ist dabei.

Aus Anlass des 20-jährigen
Jubiläums findet der Verkauf an
drei Tagen statt. Die Preise lie-
gen bei 50 Cent für Taschenbü-
cher, einem Euro für gebunde-
ne Bücher und zwei Euro für
Bildbände. Außerdem haben
die Verantwortlichen sich ein
kleines Schmankerl für den

Sonntagnachmittag ausgedacht.
Zwischen 15 und 18 Uhr gibt es
Bücher zu „Happy-Hour-Prei-

sen“: Bücher können meterwei-
se erworben werden. Ein Meter
Bildung, Spaß, Genuss, Erho-
lung und Abenteuer kosten
zehn Euro. Eine tolle Gelegen-
heit, sich für die kommende
Zeit mit Lektüre einzudecken
oder die heimischen Regalwän-
de mit ein paar Metern Litera-
tur zu füllen. Der Erlös kommt
wie immer der Arbeit des Mu-
seums im Allgemeinen und der
Bibliothek im Besonderen zu-
gute. So können zum Beispiel
notwendige Restaurierungen
gefährdeter Bücher in Angriff
genommen werden. Wer sich
für die Restauration dieser alten
Schätze zusätzlich mit einer
Spende einsetzen möchte, der
hat die Gelegenheit eine Buch-
Patenschaft zu übernehmen.
Schon ab zehn Euro ist das
möglich. Am Sonntag, 9. Sep-
tember, wird die Bücher-Börse
wie immer vom abwechslungs-
reichen Programm des „Tags
des offenen Denkmals“ um-
rahmt. Im Museumsgarten wird
für das leibliche Wohl gesorgt,
es gibt Gegrilltes, Kaffee und
Kuchen. Doch zuvor aber ha-
ben alle Bücherfreunde und Le-
sebegeisterten an drei Tagen
die Möglichkeit, sich mit Lese-
stoff einzudecken.

Nienburg (DH). Es ist wieder
einmal so weit: von Freitag, 7.
September, bis einschließlich
Sonntag, 9. September, jeweils
von 11 bis 18 Uhr, findet im
Zeichensaal des Quaet-Fas-
lem-Hauses, Leinstraße 4, die
nunmehr 20. Bücher-Börse des
Museums Nienburg/Weser
statt. Das Museum erhält im-
mer wieder Bücher aus Schen-
kungen oder Nachlässen. Die-
se werden gesichtet und mit
dem Katalog der Museumsbi-
bliothek abgeglichen. So ist es
möglich, den Bestand stetig zu
erweitern. Das wiederum
kommt den Nutzern der Bi-
bliothek zugute, die zum Teil
weite Anreisen aus ganz
Deutschland auf sich nehmen,
um nach einem bestimmten
Buch in der Bibliothek zu fahn-
den. Die Bücher, die nicht zum
Sammlungskonzept der Biblio-
thek passen, werden dann ein-
mal im Jahr zum Kauf angebo-
ten. Zur diesjährigen
Jubiläums-Ausgabe der Börse
kann das Museum ein beson-
ders umfangreiches und breit
gefächertes Angebot präsentie-
ren. Das Sortiment reicht von
Romanen, historischen Schmö-
kern, Krimis über Reise- und
Sachliteratur, Nachschlagewer-

Ein Meter Bücher für zehn Euro
20. Bücher-Börse des Museums Nienburg / Drei Tage Verkauf

Von kommenden Freitag bis Sonntag findet die beliebte Bücherbörse im Quaet-Faslem-Haus statt.

Na, wenn
das kein
Sonntag ist:
Zwei Groß-
veranstal-
tungen fin-
den heute
statt. Von 10
bis 19 Uhr

öffnen sich die Tore zur
Landpartie auf der Domäne
Schäferhof. Wer schon ein-
mal da war, weiß, dass sich
diese „Oase der schönen
Dinge“ durch das ganz be-
sondere Ambiente der Do-
mäne auszeichnet. 150 Aus-
steller sind es in diesem Jahr.
Schauen Sie doch auch ein-
mal bei uns vorbei. Am Stand
7 im Ausstellungsbereich
„Schafstall“ präsentiert sich
der Verlag „Die Harke“.
Und selbstverständlich gibt
es dort auch die druckfrische
Ausgabe von „Land erleben“
- die neue Zeitschrift für die
Mittelweser-Region. Des
Weiteren startet heute das
Nienburger Theater in die
kommende Saison. Von 10
bis 19 Uhr dreht sich an und
in der Spielstätte alles um
Kultur, Theater und Come-
dy. Es gibt einen Mitmach-
Zirkus, zahlreiche lokale
Gruppen treten auf, und als
Stargast wird der Comedian
Markus Maria Profitlich er-
wartet. Also, runter vom Sofa
und rein ins Vergnügen - der
heutige Sonntag bietet wirk-
lich eine Menge. Sie haben
die Qual der Wahl? Dann
machen Sie es doch so: Erst
zur Landpartie und dann
zum Theaterfest - oder an-
dersrum. Einen angenehmen
Sonntag wünscht Ihnen

Michael Duensing

Guten taG

Hannover/Nienburg (DH).
Der Landesbetrieb für Statistik
und Kommunikationstechno-
logie Niedersachsen (LSKN)
hat kürzlich die Übernach-
tungszahlen in gewerblichen
Betrieben (ab zehn Betten in-
klusive Camping) in Nieder-
sachsen für den Zeitraum Ja-
nuar bis Juni 2012 bekannt
gegeben. Und die können sich
für die Mittelweser-Region se-
hen lassen.

Ist niedersachsenweit in den
ersten sechs Monaten des Jah-
res 2012 eine Zunahme um 2,0
Prozent bei den Übernachtun-
gen auf rund 17,55 Millionen

zu verzeichnen (Gästeankünf-
te plus 2,8 Prozent auf rund
5,89 Millionen), sind diese in
der Mittelweser-Region
(Landkreise Diepholz, Nien-
burg/Weser, Verden) im Ver-
gleich zu 2011 um 11,6 Pro-
zent auf 354 517 gestiegen. Die
Gästeankünfte stiegen um 8,6
Prozent auf 175.628.

Im Landkreis Diepholz stie-
gen die Übernachtungszahlen
von Januar bis Juni 2012 um
9,2 Prozent auf 117 628 (Gäs-
teankünfte plus 1,7 Prozent auf
59 079). Im Landkreis Nien-
burg/Weser stiegen die Über-
nachtungszahlen um 17,5 Pro-

zent auf 96 060 (Gästeankünfte
plus 16,3 Prozent auf 46 897).
Im Landkreis Verden stiegen
die Übernachtungszahlen im
ersten Halbjahr 2012 um 9,8
Prozent auf 140 829 (Gästean-
künfte plus 10,1 Prozent auf
69 652).

„Wir freuen uns, dass wir er-
neut steigende Übernachtungs-
zahlen verzeichnen können.
Der positive Trend hält nun
schon im zehnten Jahr an“, sagt
Martin Fahrland, Geschäfts-
führer der Mittelweser-Touris-
tik GmbH, „das Interesse an
der Mittelweser-Region steigt
ständig.“

„Das Interesse steigt ständig“
Mittelweser-Touristik meldet steigende Übernachtungszahlen

Gewinner ermittelt
Nienburg (due). In der ver-
gangenen Ausgabe der Harke
am Sonntag haben wir zehn
mal zwei Karten für die auch
heute noch stattfindende
„Landpartie“ auf der Domäne
Schäferhof verlost. Die Reso-
nanz war riesig. Gewonnen ha-
ben Helga Neufang aus Nien-
burg, Sabine Englisch aus
Husum, Marikke Diekert aus

Gandesbergen, Corinna Wit-
tenburg aus Anderten, Heike
Siepert aus Rohrsen, Hermann
Diers aus Hassel, Günter Lüh-
ring aus Binnen, Grete-Luise
Knipping aus Husum, Annika
Tegtmeyer aus Marklohe und
Manfred Rotter aus Wietzen.
Die Gewinnerinnen und Ge-
winner wurden benachrich-
tigt. Hannoversche Straße 96 · 31582 Nienburg · Telefon/Fax (0 50 21) 26 33

Inhaber: Frank Sawitzki

Montag, 3. 9. 2012:
½ Hähnchen
Kartoffelsalat 5,00
Dienstag, 4. 9. 2012:
Königsberger Klopse
Reis, Rote Bete 5,00
Mittwoch, 5. 9. 2012:
Erbseneintopf
mit Würstchen 2,70

Donnerstag, 6. 9. 2012:

Sauerbraten
Rosenkohl, Kartoffeln 5,00
Freitag, 7. 9. 2012:
Scholle
Speckbohnen, Püree 5,00
Party-Service
Fragen Sie uns!
Wir beraten Sie gern.

Mittagstisch ab 11.00 Uhr

Neben Privatpersonen bedienen wir gerne auch Firmen und ihre Mitarbeiter.

Angebot
des Monats:

Wir können auch günstig!!!
Gefülltes Schweinefilet
frische Salatplatte mit Dressing,
Kartoffelgratin pro Person 9.00

€
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Ab 10 Personen, Bringservice 7,– € innerhalb Nienburgs, außerhalb 10,– €

SEHEN & HÖREN.

A U G E N O P T I K E R - U N D
HÖRGERÄTEAKUSTIKER-MEISTER
W I L H E L M S T R A S S E 2 1
31582 NIENBURG •0 50 21/21 31

Beschilderungen · Rohrbiegearbeiten · Metallbau
Bremer Straße 6 · 31592 Stolzenau · Tel. (05761) 9089400 · Fax 9089404
E-Mail: info@penger-gmbh.de · www.rpenger.de

!allg. Metallbau
(Zäune, Treppen, Tore)

!Reparaturarbeiten
!Statik und Konstruktion

Neu in Stolzenau
www.rpenger.de

GmbH
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Mobotix IP · Videosysteme
vom SecurePartner

mobotix@comp-pro.de
Telefon (05024) 88725-0

Security-Vision-
Systems

GMBH

Nienburg (DH). Am kom-
menden Samstag, 8. Septem-
ber, um 21 Uhr (Einlass 20
Uhr) startet der Nienburger
Jazz-Club in das zweite Kon-
zert-Halbjahr. Im 14-tägigen
Rhythmus werden wieder Top-
Künstler die Jazz-Club-Bühne
betreten. Zu Beginn gastieren
die Musiker von „Scott/John-
son“ im Jazz-Club. Die Band
gründete sich vor einigen Jah-
ren als ein Neben-Projekt der
Nienburger Band French 69
und entwickelte sich zu einer
festen Band. Die fünf Musiker
haben sich der Musik der aus-
tralischen Band AC/DC ver-
schrieben. AC/DC ist die eng-
lische Abkürzung für

Wechselstrom/Gleichstrom
und soll die kraftvolle, raue
Musik der Band und gleich-
zeitig die Liebe zur Musik der
Brüder Angus und Malcolm
Young zeigen. AC/DC zählen
zu den Pionieren des Hard
Rock, die Band selbst be-
zeichnet ihre Musik jedoch
stets als Rock‘n‘Roll. „Scott/
Johnson“ präsentiert aller-
dings nicht nur die besten
Songs von AC/DC, auch vie-
le weitere Titel aus dem Clas-
sic-Rock-Genre hat die Band
im Gepäck. Aushängeschild
ist neben dem instrumentalis-
tischen, virtuosen Spiel der
vier Musiker der Lead-Ge-
sang von Danny Lattrich. Er

studierte Literaturwissen-
schaft und arbeitete als Schau-
spieler und Regieassistent.
Lattrich absolvierte eine Aus-
bildung zum Profisänger, Vo-
calcoach und Coachausbilder
bei „Powervoice“ in Ham-
burg sowie Hannover und war
Leiter der Musiktheatergrup-
pe „Powervoice Drama
Group“. Außerdem ist er
FrontsängerundCo-Songwri-
ter der Band „Diesel“ aus
Hamburg und trat als Lead-
und Backgroundsänger in ver-
schiedenen Show-Program-
men auf. Er verleiht der Band
die Stimme, die die Songs von
AC/DC wie das Original klin-
gen lassen.

Die besten Songs von AC/DC
„Scott/Johnson“ treten am Samstag im Jazz-Keller auf

Die bekannte AC/DC-Coverband „Scott/Johnson“ spielt am kommenden Sonnabend im Jazz-Keller.

Warmsen/Loccum (DH).
Zwei Konzerte gibt das Salon-
musik-Ensemble „Tango und
mehr…“ aus Stolzenau Mitte
September: am Freitag, 14.
September, um 19.30 Uhr im
ev. Gemeindehaus Warmsen
und am Sonntag, 16. Septem-
ber, um 17.30 Uhr im Refekto-
rium des Klosters Loccum. Zu
hören sind in Warmsen wie in
Loccum Salonmusik der 1920er
und 1930er Jahre: Tonfilm-
schlager, Evergreens, Salon-
tango und Foxtrott. Wer hört

„Tango und mehr…“
Salonmusik am 14. und 16. September in Loccum und Warmsen

sie nicht immer wieder gern?
Melodien wie „An der Weser“,
„Miss Marple“ und „Pater
Brown“, „Kauf dir einen bun-
ten Luftballon“ oder „Good
bye, Johnny“.

Als Violinistin im Kam-
merorchester regelmäßig ak-
tiv, spielt Tonka Angheloff
mit Vergnügen auch die „ers-
te Geige“. Das Salonmusik-
Ensemble „Tango und mehr“
tritt in Warmsen und Loccum
in der Besetzung als Septett
mit zwei Violinen, Flöte, Cel-
lo, Kontrabass, Klavier und
Gesang auf. Ausführende sind
Dr. Johannes Goldenstein
(Loccum) - Gesang, Tonka
Angheloff (Nienburg) und
Katharina Nürnberger (Leip-
zig) - Violine, Berit Hummel

(Stolzenau) - Flöte, Simone
Falk (Dresden) - Violoncello,
Leopold Kuntner (Steyer-
berg) - Kontrabass sowie
Kreiskantor André Hummel
(Stolzenau) - Klavier und Lei-
tung.

Das Freitagkonzert in
Warmsen wird veranstaltet
von der Musikstiftung im Kir-
chenkreis Stolzenau-Loccum
und kostet fünf Euro Eintritt.
Das Sonntagskonzert in Loc-
cum wird veranstaltet von der
Musikvereinigung am Kloster
Loccum „Klingende Steine“.
Es schließt die diesjährige
sonntägliche Reihe „Musik zur
Einkehr“ ab. Hinterher lädt die
Musikvereinigung zu einem
kleinen Empfang im Kreuz-
gang ein.

Das Salonmusik-Ensemble „Tango und mehr…“(von links): André
Hummel,TonkaAngheloff, Johannes Goldenstein und Berit Hummel.
Es fehlen Katharina Nürnberger, Simone Falk und Leopold Kuntner.

Diepenau/Landkreis (DH).
Drei Bands kämpfen am heuti-
gen Sonntag in einer Live-
Show um den Titel „Beste Ol-
die-Band Niedersachsens“.
„Lady Sunshine and the Candy
Kisses“ aus Celle, „Major Hea-
ley“ aus Diepenau und die
„Smashing Piccadillys“ aus
Wilhelmshaven haben bei der
Abstimmung im Oldie-Band-
Contest von NDR 1 Nieder-
sachsen die meisten Stimmen
erhalten. Knapp 70 Bands hat-
ten sich beworben, zehn stan-
den in der Endrunde zur Ab-
stimmung, die drei
meistgewünschten sind jetzt im
Finale.

Die Finalisten treten am
Sonntag live vor 1200 Gästen
im Großen Sendesaal des NDR
in Hannover auf. Außerdem
wird das Ereignis live im Radio

bei NDR 1 Niedersachsen und
als Videostream im Internet
übertragen.

Jeder der drei Finalisten
spielt jeweils 20 Minuten und
muss sich dann dem Urteil der
Oldie-Experten stellen. Heinz
Rudolf Kunze, Hugo Egon
Balder und „NDR 1 Nieder-
sachsen“-Musikchef Henry
Gross geben eine fachkundige
Bewertung ab, aber die Zuhö-
rer entscheiden, welche Band
gewinnt. Per Telefon-Abstim-
mung und Online-Voting wird
während der Sendung die „Bes-
te Oldie-Band Niedersach-
sens“ ermittelt.

Die Gewinner-Band produ-
ziert professionelle Aufnahmen
in den NDR-Studios und darf
sich auf den ganz großen Auf-
tritt freuen: Die Band spielt am
6. Oktober im nahezu ausver-

„Major Healey“ ist im Finale
Oldie-Band-Contest: Entscheidung wird heute live im Radio übertragen

kauften Oldie-Marathon von
NDR 1 Niedersachsen in der
Volkswagenhalle Braunschweig
neben Stars wie Boney M.,
Pussycat, The Sweet oder Smo-
kie. Alle Informationen rund
um den Wettbewerb sowie
Hörbeispiele, Fotoshows und

Videos zu den Bands können
im Internet unter ndr.de/oldie-
bandcontest abgerufen werden.
In Nienburg ist Major Healey
auf dem Altstadtfest am Sonn-
abend, 22. September, um 15
Uhr im Vorprogramm von
„Hot Chocolate“ zu sehen.

„Major Healey“ aus Diepenau spielen heute live um den Titel „Beste Oldie-Band Niedersachsens“
- NDR 1 übeträgt live. Beim Nienburger Altstadtfest spielt die Combo am Sonnabend im Vorpro-
gramm von „Hot Chocolate“

Zehn Jahre ITK-Fachhandel PC-Systeme BrandtZehn Jahre ITK-Fachhandel PC-Systeme Brandt
A N Z E I G E

teme Brandt ein kompetenter
Ansprechpartner. Sven Brandt:
„Wir arbeiten mit folgenden
Partnern zusammen: 1und1,
Telekom (Festnetz u. Mobil),
Vodafone und AVM. Inzwi-
schen beschäftigt die Firma
drei Mitarbeiter in Vollzeit, zwei
400-Euro-Kräfte sowie weitere
freiberufliche Mitarbeiter im
Raum Nordrhein-Westfalen.
Seit drei Jahren ist die Firma
zudem Ausbildungsbetrieb für
den Beruf des IT-Fachinforma-
tikers Systemintegration. Als
besonderen Service bietet PC-

Systeme Brandt zum Jubiläum
Folgendes an: In vielen Gebie-
ten gibt es kein oder nur sehr
langsames Internet. Der Fach-
betrieb prüft kostenlos vor Ort,
ob LTE verfügbar ist und bietet
einen unschlagbaren Tarif für
Internet und Telefonie an. Die
Einrichtung vor Ort wird zum
günstigen Festpreis durchge-
führt. „Wir bedanken uns bei
allen Kunden für Ihre langjäh-
rige Treue“, betont der jetzige
Geschäftsführer Sven Brandt
mit Blick auf die vergangene
Dekade.

Am 16. August feierte die Fir-
ma PC-Systeme Brandt ihr
zehnjähriges Firmenjubiläum.
Firmengründer Sven Brandt,
der bereits von 1997 bis 2002
unter dem Namen „Litie’s PC-
Service“ bekannt war, blickt
auf die Veränderungen seit
2002 zurück: Angefangen als
Einzelunternehmer in Huddes-
torf mit kleinem Computer-
laden und Werkstatt eröffnete
er im Januar 2007 seine Filiale
in Steyerberg mit zwei fest an-
gestellten IT-Technikern und
einer Bürokraft. Die Firma PC-
Systeme Brandt spezialisierte
sich im Laufe der Zeit immer
weiter. Neben dem Verkauf
und der (Vor-Ort-)Reparatur
von PCs und Notebooks ka-
men noch folgende Fachge-
biete hinzu: Netzwerktechnik,
Einrichtung, Installation und
Konfiguration von Windows-
basierenden Serversystemen,
Telefonen und Telefonanlagen
sowie Überwachungstechnik.
Auch bei der Beratung in Sa-
chen Internet (DSL, UMTS,
LTE) und beim Verkauf von
Elektronikartikeln ist PC-Sys-

Tanz Center
Bormann GmbH
Vor dem Zoll 6 · 31582 NienburgVor dem Zoll 6 · 31582 Nienburg
Tel. (0 50 21) 6 22 21 · Fax 60 59 80Tel. (0 50 21) 6 22 21 · Fax 60 59 80

Mobil 01 71 5 3102 66Mobil 01 71 5 3102 66
www.tanzcenter-nienburg.dewww.tanzcenter-nienburg.de

A-Kurs
Samstag, 8. Sept. 2012,

18.00 Uhr
Freitag, 9. Nov. 2012,

18.00 Uhr

Discofox-Kurse
Stufe I

Sonntag, 9. Sept. 2012,
14.00 Uhr

Hochzeitskurse
Sonntag, 9. Sept. 2012,

15.00 Uhr
Sonntag, 7. Okt. 2012,

15.00 Uhr
Weitere Kurse auf Anfrage!
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Tipps & Termine

Kinderfest der Feuerwehr
Erichshagen-Wölpe (DH).
Am Samstag, 8. September,
findet ab 14.30 Uhr das alljähr-
liche Kinderfest der Feuerwehr
Erichshagen-Wölpe am Feuer-
wehrhaus an der Celler Straße
statt. Neben vielen Spielen wie
„Klettermast“, Torwandschies-
sen“ oder „Fädenziehen“ wer-
den Rundfahrten mit Kutsche,
Trecker-Oldtimer und Feuer-
wehrfahrzeug angeboten. Ob
ein kühles Getränk, Stockbrot
am Lagerfeuer, Kaffee und Ku-
chen oder Bratwurst - für das
leibliche Wohl ist gesorgt.

Landkreis (DH). Elf Baudenk-
mäler und Anlagen im Land-
kreis Nienburg/Weser laden
am kommenden Sonntag, 9.
September, zum „Tag des offe-
nen Denkmals 2012“ ein. Be-
sucher erwarten in diesem Jahr
Führungen, Aktionen und Aus-
stellungen unter dem Motto
„Holz“. Besonders abwechs-
lungsreiche Programme bieten
die Senffabrik Leman in Ey-
strup, die Meyersieksche Müh-
le in Steyerberg und die Kar-
toffeldämpfanlage in Stöckse.

Drei Mühlen im Landkreis
öffnen ihre Türen: die Ahrbe-
cker Bockwindmühle in Stöck-
se informiert über die geplante
Sanierung an Hammer und
Flügel, die Blenhorster Was-

sermühle in Balge nimmt ihre
Wasserräder in Betrieb, und
die Meyersieksche Mühle in
Steyerberg präsentiert Sägear-
beiten im alten Sägewerk, Tre-
cker-Oldtimer und Aktionen
rund ums alte Handwerk.

Kinderaktionen, eine Aus-
stellung zum Thema Kartoffel
und der Besuch von Minister-
präsident McAllister stehen auf
dem Programm der Kartoffel-
dämpfanlage Stöckse. Zu Füh-
rungen laden die Historischen
Badeanlagen und das Kloster
Loccum in Rehburg-Loccum
ein. Eine Pfahl-Gründung mit
Freifallramme findet am Hei-
matmuseum Rehburg statt.

Details bei Fachwerkrepara-
turen zeigt das Haus Niemeyer

in Landesbergen, das Kloster
Schinna öffnet die archäologi-
sche Aussstellung, und auch
der Gehannfors Hof in Warm-
sen lädt zum Verweilen ein.
Das Krafthaus mit historischer
Dampfmaschine können Besu-
cher in der Senffabrik Leman
in Eystrup besichtigen. Weite-
re Attraktionen sind dort eine
Ausstellung über das Industrie-
denkmal Senffabrik, die Vor-
führung des Stationärmotors
und eine Ausstellung zur Ent-
wicklung des Bahnhofs Ey-
strup.

Weitere Informationen mit
den konkreten Öffnungszeiten
der Baudenkmale sind unter
www.landkreis-nienburg.de er-
hältlich.

Führungen und Aktionen
„Tag des offenen Denkmals“ im Landkreis am kommenden Sonntag

BUND-Radtour
Nienburg (DH). Die Kreis-
gruppe Nienburg des Bund
für Umwelt und Naturschutz
Deutschland (BUND) lädt für
Sonnabend, 8. September, ein
zu einer drei- bis vierstündi-
gen Fahrradtour, auf der der
aktuelle Zustand des Blen-
horster Baches und des Kreuz-
baches erkundet und mögli-
che Maßnahmen zur ökologi-
schen Verbesserung der Fließ-
gewässer diskutiert werden
sollen.

Startpunkt ist das Gasthaus
„Neuloher Hof“ an der B 6
um 14 Uhr. Die Führung
übernehmen Lothar Gerner
und Manfred Schliestedt.

Artgerechte Fütterung
Nienburg (DH). Nach den
Sommerferien startet die erste
Aktion im Naturnahen Schau-
und Lehrgarten des BUND an
der Ziegelkampstraße am heu-
tigen Sonntag, 2. September,
von 15 bis 18 Uhr, mit einer
Veranstaltung, die sowohl für
Erwachsene, als auch für Kin-
der geeignet ist: Meerschwein-
chen, Kaninchen und Co. –
eine Einführung in die
getreidefreie Ernährung dieser
Haustiere.

Diese Veranstaltung möchte
über eine naturnahe Haltung
von Meerschweinchen und
Zwergkaninchen informieren,
insbesondere im Hinblick auf
eine artgerechte Fütterung.

Das Schaugartenteam hat
diverse Kräuter und Knabber-
hölzer hergestellt, die für eine
natürliche Ernährung dieser
Tiere genutzt werden können.
Es wird Heu vom Bauern und
nicht aus der Plastikverpa-
ckung angeboten (bitte Trans-
portmaterial mitbringen).

Darüber hinaus wird infor-
miert, welche Pflanzen aus
Feld und Flur sowie dem hei-
mischen Garten zur Ernäh-
rung von Meerschweinchen
und Zwergkaninchen genutzt
werden können. Es wird de-
monstriert, wie verschiedene
Gemüse zur Trocknung vor-
bereitet werden und wie sich
das Ganze auch in einem
Haushalt ohne Garten reali-
sieren lässt.

Ein Hobbymeerschwein-
chenzüchter wird einige seiner
Tiere ausstellen und steht für
Fragen zur Haltung und Zucht
zur Verfügung.

Estorf (due). „Bunte Färbung“
– unter diesem Titel finden vom
7. bis 30. September die ersten
Kunst- und Kulturtage im Es-
torfer Scheunenviertel statt. Der
Heimatverein Scheunenviertel
Estorf und die Volkshochschule
(VHS) Nienburg veranstalten
dieses komplexe Kreativangebot
in enger Kooperation mit Schu-
len, Vereinen, Initiativen und
den zahlreichen Ehrenamtlichen
vor Ort. Finanziell unterstützt
wird die „bunte Färbung“ vom
Landschaftsverband Weser-
Hunte, der Sparkasse Nienburg
und der Neuhoff-Fricke-Stif-
tung.

Ob plattdeutsches Theater,
zeitgenössische Malerei oder Le-
sungen – es handelt sich um „be-
sondere Angebote für Kulturin-
teressierte“, fasst Rolf
Bodermann, Geschäftsführer
des Heimatvereins Scheunen-
viertel, prägnant zusammen.

Kerstin Schwalgun, VHS-
Fachbereichsleiterin Bildung
und Kultur, erklärt, dass wäh-
rend des gesamten Veranstal-
tungszeitraums in fast allen der
neun Scheunen Kunstwerke,
Bildhauerei und Fotografie jeg-
licher Art ausgestellt sein wer-
den, die zu den Öffnungszeiten,
während der Veranstaltungen
und nach Absprache besichtigt
werden können. Ein Blick auf
das Programm bestätigt die
Vielfalt. Los geht es am Freitag,
7. September, um 20 Uhr in der
Kulturscheune mit Jan Graf, der
einen plattdeutschen Lieder-
abend unter der Überschrift
„Songs und vertellen“ gestalten
möchte. Der Eintritt beträgt
acht Euro.

Weiter geht es am Sonntag,
9. September, mit dem traditio-
nellen Scheunenfest. Nach dem
Gottesdienst um 10 Uhr fällt
um 11 Uhr der offizielle Start-
schuss. Gleichzeitig werden
auch die Kunstausstellungen er-
öffnet. Bis 20 Uhr bietet das
Scheunenfest ein buntes Pro-
gramm, unter anderem mit ei-
ner Dia-Präsentation von Klaus

Weckelmann um 12 Uhr und
ein Auftritt der Klasse 2 c der
Grundschule Schünebusch mit
dem Theaterstück „Das kleine
Ich-bin-Ich“ von Mira Lobe um
14.30 Uhr. Um 18 Uhr steht
dann noch ein Highlight an: Die
Band „Souly“ wird einen ab-
wechslungsreichen Musik-Mix
mit Gospels, Rock, Jazz und na-
türlich Soul bieten. Eintrittskar-
ten sind zu einem Preis von acht
Euro erhältlich. Es werden zu-
dem Mitmachangebote wie
Klöppeln oder Patchwork offe-
riert. Die Kunstwerkstatt „Ar-
tenreich“ hat sich ebenfalls für
diesen Tag angekündigt. Selbst-
verständlich wird auch der be-
liebte Butterkuchen angeboten.
„20 Bleche sollen es werden“,
verrät Rolf Bodermann.

Am Freitag, 14. September,
findet auch im Estorfer Gottes-
haus „Die lange Nacht der Kir-
chen“ statt. Programmpunkte
sind unter anderen Beiträge von
Kindern, plattdeutsche Lieder
und Texte unter dem Titel „Dat
du mien Leevsten büst“ um 21
Uhr sowie Gesang, Theater und
plattdeutsche Texte mit den
„Schippengirls“ um 22 Uhr.

Parallel dazu zeigt die Thea-
tergruppe Estorf-Leeseringen
ab 19.30 Uhr in der Kultur-
scheune den niederdeutschen
Schwank „Twee Froonslüüd to-
veel“. Weitere Spieltermine sind
am darauffolgenden Samstag,
15. September, um 19.30 Uhr
sowie am Sonntag, 16. Septem-
ber, um 11 Uhr (Frühstück ab 10
Uhr). Im Vorverkauf sind Karten
erhältlich bei den Volksbanken
Estorf und Leeseringen. Des
Weiteren werden im September
drei VHS-Workshops angebo-
ten. Ingrid Decke, stellvertreten-
de Geschäftsführerin des Land-
schaftsverbandes Weser-Hunte,
betont, dass diese regionale Kul-
turförderung absolut den För-
derzielen des Landschaftsverban-
des entspreche, insbesondere,
wenn auch die Nachhaltigkeit
gegeben sei.„Ein sehr überzeu-
gendes Konzept“, unterstreicht
Nicola Roloff-Schindler von der
Sparkasse Nienburg.

Die Flyer liegen an vielen öf-
fentlichen Stellen aus. Des Wei-
teren kann der Flyer mit allen
Programmpunkten im Internet
unter www.vhs-nienburg.de he-
runtergeladen werden.

Vielfältige Kreativangebote
Heimatverein und Volkshochschule kooperieren / Sonntag Scheunenfest

Freuen sich auf die Estorfer Kunst- und Kulturtage (von links): Rolf
Bodermann, Geschäftsführer des Heimatvereins, Nicola Roloff-
Schindler (Sparkasse Nienburg), Ingrid Decke (Landschaftsver-
band Weser-Hunte) und Kerstin Schwalgun (Volkshochschule
Nienburg). Foto: Duensing

Warmes Mittagessen:

Wir bitten um 2 bis 3 Tage Vorbestellung. Außerhalb Liebenau + Liebenauer Heide Service-Bring-Dienst 7,50 €U
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Süchtings Hochzeitssuppe
m. Eierstich, Mettklößchen, Nudeln,
Geflügelfleisch, Blumenkohl 39,–
Süchtings Saunasuppe
mit Tomaten, Mett, Paprika,
Zwiebeln, Sahne, Käse, Kaviarbrot 39,–
Gem. Häppchenplatte auf Brot
mit Käse, Kasseler, Schinken, Mettwurst,
Thüringer Mett, Hackbällchen,
kleine Schnitzel, Jagdwurst 49,–
Rustikale Aufschnittplatte
mit Kasseler, Schweinebraten, Schinken-
speck, Sommermettwurst, Rindermett-
wurst, Grau- u. Schwarzbrot,
Butter, Fleischsalat 49,–
Currywursttopf
in Tomatencurrysauce,
Ofenkartoffeln, Krautsalat 65,–

Knusprige Schweinshaxe
Sauerkraut oder Krautsalat,
Kartoffelbrei oder Kaviarbrot 75,–

Sahnegeschnetzeltes
Reis oder Kartoffeln oder Spätzle,
Bohnen- und Krautsalat 75,–
Krustenbraten oder Spanferkel
Bratenstücke im Ganzen,
Krautsalat oder Sauerkraut,
Kartoffelbrei oder Brot 75,–
Schweinefiletspieße
in Zigeunersauce, Djuvecreis,
Krautsalat 79,–
»Kalt-warmes Büfett«
warmer Kasseler Braten, Schnitzel,
Mettbällchen, Mettwurst-Schinken-
platte, Kartoffel-, Nudel-, Karotten-
salat, Brot, Butter 79,–
Schweinefilet-Medaillons
in Rahmsauce, Kartoffelgratin,
Erbsen und Möhren 79,–
20 kleine Schweinerouladen
Kartoffeln, Sauce, Apfelrotkohl
oder Rosenkohl 79,–
Hähnchenbrust
natur, in Zwiebel-Sahnesauce,
Kartoffeltaschen, Karottensalat 79,–
20 kleine Schnitzel
mit Pilzen, Zwiebeln und Käse über-
backen, Kartoffelgratin, Bohnensalat 79,–

Unsere Wochenangebote vom 3. 9. bis 8. 9. 2012:

Wochen-
knüller

Thüringer Mett
frisch . . . . . . . . . . . . . . 1 kg4,99

Party-Knüller
10 kl. Schnitzel, 10 Schaschlik in Currysauce,
10 Frikadellen, Pellkartoffelsalat
mit Ei, Bohnensalat f. 10 Pers. 69,-

Sommermenü 1
Hochzeitssuppe, Schweinefilet, Hähnchenbrust,
Kartoffeln, Sauce, Kaisergemüse, Hollandaise,
Karottensalat, Himbeer-
Götterspeise m. weißer Mousse 129,–
Sommermenü 2
Rindfleischsuppe, Schweine- u. Rinderroula-
den, Rotkohl, Kartoffeln, Kraut-
salat, Rote Grütze m. Vanillesauce129,–

Mo.: Fleischkäse
Kartoffelbrei, Krautsalat 4,20

Di.: Zigeunergulasch
Nudeln, Salat 4,50

Mi.: Chickensticks
Joppiesauce, Kartoffelgratin 4,50

Do.: Jägerschnitzel
Röstinchen, Salat 4,50

Fr.: Bay. Schweinekrustenbraten
Sauce, Ofenkartoffeln 4,50

Sa.: Gemüsesuppe 2,80
Fleischer-Hamburger 3,95

Fleischerei Süchting
Liebenau · ! (0 50 23) 5 39 · www.fleischerei-suechting.de

Gyrosteller
Pfannengyros, Cevapcici, Roter Reis,
Zakiki, Krautsalat, Peperoni,
Zwiebelringe 85,–
Prinzenbraten
Schmorbraten, gefüllt mit Schweine-
filet, Kartoffeln, Sauce, Rotkohl 89,–
20 kleine Rinderrouladen
Kartoffeln, Sauce, Prinzessbohnen 89,–
Sommerbüfett, Hähnchenkeule,
Hähnchenschnitzel, Lummerbraten,
Kartoffelgratin, Kartoffelsalat,
Florida-Krautsalat, Bohnensalat,
gemischte Häppchen auf Brot 89,–
Hubertusbraten
Rindfleisch gefüllt mit Pilzen u. Zwiebeln,
Sauce, kl. Semmelklöße, Apfelrotkohl 89,–
70er-Jahre-Büfett
Currywurst, Schaschlik, Mini-Frikadellen, kleine
Wiener, Nudel- und Kartoffelsalat, Mettigel,
Käsespieße, gefüllte Eier,
Partybrötchen, Butter,
Schokopudding und Sauce 119,–

Streichwurst
grob o. fein . . . . . 100 g –,79
Kochschinken
. . . . . . . . . . . . . . 100 g 1,29
Pilzpastete
. . . . . . . . . . . . . 100 g –,89
Hausm. Sülze
. . . . . . . . . . . . . . 100 g –,75

Süchtings Grillplatte
Nackensteak, Kotelettsteak, Bratwurst, Krakauer,
Kartoffel- u. Nudelsalat, Krautsalat (zum Selbergrillen) 65,–
Süchtings Schlemmerplatte
Putensteak, Filetspieß, Bratwurst, Schinkenwurst,
Kartoffelsalat, bayr. Kartoffelsalat, Rohkost/Dressing
(zum Selbergrillen) 75,–

Minutensteaks
versch. gewürzt 100 g –,75
Schinkenbraten
frisch o. gepökelt 100 g –,69
Rindersteaks
aus der Hüfte . . . . . 100 g 1,49
5 Currywürste
. . . . . . . . . . . . . . Paket 4,79

EinschulungsmenüEinschulungsmenü
für den 8. Sept. 2012für den 8. Sept. 2012

von 11.00 bis 19.00 Uhrvon 11.00 bis 19.00 Uhr
20 kl. Hähnchenschnitzel
Kartoffelbrei, Erbsen und
Möhren, Götterspeise,
Vanillesauce 79,–
20 kl. Schnitzel
Maccaroni, Tomatensauce, Karotten-
salat, Schokoladen-
pudding, Vanillesauce 79,–

Bratwurstrondell zu vermieten
Ideal für Ihre Garten-, Straßen-
oder Betriebsfeier inkl. Auf- und Abbau
Holzkohlegrill einschließlich Holzkohle
Nähere Informationen bei uns! 89,–€

Nur Mittwoch, 5. 9. 2012, 17 – 18 Uhr

Currywurst
Pommes

Portion nur 3.50 €

Bitte

vorbestellen.

Kochcoach
für alle Fälle

IhrIhr

Fragen kostet nichts:Fragen kostet nichts:
(05074) 961140 oder (0178) 1951406

In Ihrer Küche zeige ich Ihnen,
wie leicht und stressfrei Kochen sein kann.

!! Grundkenntnisse

!! tägliches Kochen für die Familie

!! Kochen für besondere Anlässe

Familie

lässe
Kochen istKochen ist

mehr alsmehr als

Nahrungszubereitung!Nahrungszubereitung!

Wirtschaftsschule
Dr. P. Rahn
Gemeinnützige Schulgesellschaft mbH
Am Ahornbusch 4, 31582 Nienburg (Weser)
" 05021 60203, Fax 602040
www.rahn-schulen.com
Mail: post@rahn-schulen.com

Anmeldungen sind noch möglich!

Zweijährige Berufsfachschule -Kosmetik-
Berufliche Ausbildung für Haupt- und Realschülerinnen

Abschluss „Staatlich geprüfte Kosmetikerin“

Neu ab Herbst 2012:

Zusatzqualifikationen: z. B. in Visagistik u. Nagel-Design

Kosmetikausbildung: Jetzt anmelden!
Sie bringen mit: Haupt- oder Realschulabschluss

Ihr Weg: Zweijährige Berufsfachschule
Ihr Berufsabschluss: Staatlich geprüfte/r Kosmetiker/in

Unser i-Tüpfelchen ab Herbst:
Zusatzqualifikationen Visagistik und/oder Nagel-Design
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Die erfolg-
reiche Mode-
redakteurin
Lisa wird von
London nach
Dublin ver-
setzt. Sie ist
darüber gar
nicht froh.

Sushi für Anfänger

Viel lieber
wäre ihr gewesen, die Laufste-
ge in New York oder vielleicht
Paris zu erkunden. Aber ausge-
rechnet Dublin soll sie ein Mo-
demagazin aufbauen? In der
irischen Hauptstadt lebt doch
niemand, der Ahnung von
Mode hat. Dass sie sich da ge-
waltig irrt, beweisen ihre neu-
en Kollegen nicht nur einmal.
Frech, frisch und amüsant, so
schreibt Marian Keyes.

Gelesen von Petra Tanner
Buchhandlung Leseberg

„Sushi für Anfänger“ von
Marian Keyes Heyne Verlag

Taschenbuch, 9,99 Euro

Nienburg (due). Mit dem 14.
Nienburger Theaterfest am
heutigen Sonntag, 2. Septem-
ber, beginnt die Spielzeit
2012/2013. Los geht es tradi-
tionell mit dem Theatergot-
tesdienst um 10 Uhr.

Nach dem Gottesdienst er-
öffnet Nienburgers Bürger-
meister Henning Onkes gegen
11 Uhr auf dem Theatervor-
platz die Saison. Die „New
Castle Big Band“ wird für den
musikalischen Rahmen sor-
gen.Den ganzen Tag über gibt
es viele Darbietungen von re-
gionalen Künstlern und pro-
fessionellen Akteuren.

Gegen 17 Uhr tritt der TV-
bekannte Comedian Markus
Maria Profitlich mit einem
Kurz-Programm auf.(Tickets
fünf Euro). Nach dem Auf-
tritt, das versprechen die
Theater-Verantwortlichen,
wird es noch ein buntes, fu-
rioses Finale vor dem Theater

geben. Für das leibliche Wohl
ist bestens gesorgt. Von 11 bis
14 Uhr bieten Frauen und
Männer der Nienburger Grup-
pe „Miteinander – Füreinan-
der“ multinationale Köstlich-
keiten an, das
„Weserschlößchen“ offeriert
ganztägig Gegrilltes, Kaffee,
Kuchen und kalte Getränke.

Zudem gibt es wieder das

Kostümieren (14 bis 17 Uhr)
und Kinderschminken mit den
Profis des TfN inklusive Fo-
toaktion mit Wiebke Ritzer
und Kristina Bach. Des weite-
ren wird die Museumspädago-
gik mit Mitmachangeboten
für Kinder (14 bis 17 Uhr)
vorgestellt.

Schminken und kosmeti-
sche Beratung gibt es vom In-
stitut Brigitte Bremer (Inha-
berin Janine Hasenbeck) im
Hauptfoyer von 14 bis 17
Uhr. Helene Plietsch wird
mit Walk-Acts unterhalten.
Beim Theater-Gewinnspiel
locken attraktive Preisen.
Zudem teilt das Theater
mit, dass bereits heute Kar-
ten für den bekannten Co-
median Ingo Appelt erwor-
ben werden können, der im
kommenden Jahr am 21.
September 2013 um 20 Uhr
im Nienburger Theater auf-
treten wird.

Heute großes Theaterfest
Markus Maria Profitlich tritt auf/Karten für Ingo Appelt heute erhältlich

Stargast des heutigen Theater-
festes: Markus Maria Profit-
lich.

Nienburg (due). Fast jeder
wünscht sie sich, manchen
kommen mit ihr nicht zu Recht,
nicht selten ist man nur im
Glauben, sie zu haben: die
Freiheit. Dieser weitgefasste
Begriff ist das Thema des sieb-
ten Literaturfestes Niedersach-
sen der VGH-Stiftung in Zu-
sammenarbeit mit den
VGH-Regionaldirektionen
und Mitveranstaltern vor Ort.

Vom 6. bis 23. September
wird es niedersachsenweit ins-
gesamt 25 Veranstaltungen ge-
ben - zwei davon im Landkreis
Nienburg.

Projektplanerin Susanne
Reuter von der VGH-Siftung
erklärt, dass das Thema Frei-
heit ein breites Spektrum biete.
Deswegen hat die Literaturex-
pertin die Freiheit in vier Un-
tergruppen aufgeteilt, und zwar
in die persönliche Freiheit, die
politisch-gesellschaftliche Frei-
heit, die instinktive Freiheit
und das Freiheitsgefühl.

Die erste Veranstaltung ist
am Freitag, 7. September, um
20 Uhr im Veranstaltungssaal
der Romatik Bad Rehburg,
Friedrich-Stolberg-Allee 4.
Unter dem Titel „Niemands
Herr, Niemands Knecht“ prä-
sentieren der Dramaturg und
Sprecher Heiko Postma,
Schauspielerin Ruth Meyer
und Dietmar Wunder (die
deutsche Stimme von James-
Bond-Darsteller Daniel Craig)
eine Textcollage, mit der sie
sich „beherzt in den Taumel
der Französischen Revolution
stürzen“.

Sie verleihen Schiller, Hoff-
mann von Fallersleben und
Büchner ihre Stimmen, vertei-
len den Hessischen Landboten

und erklären: „Friede den Hüt-
ten, Krieg den Palästen“ – eine
Zeitreise, die auch völlig neue
Blicke auf unsere scheinbar so
selbstverständliche Freiheit der
Gegenwart ermöglicht.

„Heiko Postma hat eine fas-
zinierende Collage zusammen-
gestellt“, verspricht Susanne
Reuter. Los geht die Reise in
die Sphären der politischen
Freiheit um 20 Uhr. Um 18
Uhr wird einen kostenfreie
Führung durch die historische
Kuranlage angeboten. Karten
sind zu einem Preis von zehn
Euro (ermäßigt acht Euro) in
der Romantik Bad Rehburg,
Telefon (0 50 37) 30 00 60, Bü-
robedarf Schumacher unter
Telefon (0 57 66) 9 60 80 sowie
im Internet unter www.litera-
turfest-niedersachsen.de und
unter der Hotline (08 00) 45 66
54 00 (kostenfrei aus dem deut-
schen Festnetz) erhältlich.

Die zweite Veranstaltung
beleuchtet das Freiheitsgefühl,
und zwar am Donnerstag, 13.
September, um 19.30 Uhr im
Zeichensaal des Quaet-Fas-
lem-Hauses des Nienburger
Museums an der Leinstraße 4
in Nienburg.

Wolfgang Büscher, Journa-
list und Autor, wird unter der
Überschrift „Reisen - Momen-
te der Freiheit“ einerseits aus
seinem 2011 erschienenen
Buch „Hartland“ lesen, ande-
rerseits über die vielen Erfah-
rungen während seiner zahlrei-
chen Reisen berichten.

„Hartland“ ist ein kleiner
Ort in der Mitte der USA. Dort
ist Büscher vorbeigekommen
auf seiner dreimonatigen und
3500 Kilometer langen Reise
durch den amerikanischen

Kontinent, die er alleine und
zu Fuß absolvierte.

„Er hat wirklich viel Spann-
dendes zu erzählen“, stellt Su-
sanne Reuter heraus.

Der freie Journalist Tobias
Lehmkuhl wird die Moderati-
on übernehmen.

Dr. Eilert Ommen, Leiter
des Nienburger Museums, be-
tont: „Mir hat es sehr gut gefal-
len, dass das Thema Freiheit in
diesem Jahr aufgenommen
wurde“, denn das Nienburger
Museum definiere sich auch
durch die offenen Strukturen
und den Freiheitsgedanken im
Hinblick auf Ausstellungen
und Veranstaltungen im Quaet-
Faslem-Haus.

VGH-Regionaldirektor
Frank Roemer unterstreicht
die Bedeutung der Veranstal-
tungsreihe. „Mit dem Litera-
turfest Niedersachsen bringen
wir kleine, besonders hochwer-
tige Veranstaltungen in unsere
Region, die sich von anderen
deutlich abheben. Wir wollen
Kultur erlebbar machen.“

Vor der Freiheitsreise bietet
das Museum um 18 Uhr einen
kostenlose Museumsführung
an.

Karten sind zu einem Preis
von acht Euro (ermäßigt) sechs
Euro im Nienburger Museum,
Telefon (0 50 21) 1 24 61, in
der Buchhandlung Leseberg,
Telefon (0 50 21) 40 70 sowie
im Internet unter www.litera-
turfest-niedersachsen.de und
unter der Hotline (08 00) 45 66
54 00 (kostenfrei aus dem deut-
schen Festnetz).

Die VGH-Regionaldirekti-
on Nienburg sorgt bei beiden
Veranstaltungen für den kuli-
narischen Rahmen.

Facetten der Freiheit
Zwei Veranstaltungen des VGH-Literaturfestes im Landkreis

Freuen sich auf zwei hochkarätige Veranstaltungen in Nienburg und Bad Rehburg anlässlich des
Literaturfestes Niedersachsen (von links): Museumsleiter Dr. Eilert Ommen,Tanja Bimczok, Susanne
Reuter (beide VGH-Stiftung) und VGH-Regionaldirektor Frank Roemer. Foto: Duensing

Heute Orgel-Konzert
Langendamm (DH). Frisch
renoviert präsentiert sich die
Orgel in der Langendammer
St. Johanniskirche am heutigen
Sonntag, 2. September. Aus
diesem Grunde lädt die Ge-
meinde zu einem Orgelkonzert
mit Imke Marks ab 14 Uhr
ein.

kulturnotizen

„Musik zur Einkehr
Loccum (DH). Auch in diesem
Jahr ist sie in der „Musik zur
Einkehr“ zu hören: Ekaterina
Popova, Konzertpianistin aus
Hannover, wird am heutigen
Sonntag, 2. September, um
17.30 Uhr am Steinway-Flügel
im Refektorium des Klosters
Loccum Werke von Beethoven
und Chopin spielen. Es erklin-
gen die Sonate op. 13 c-Moll
von Ludwig van Beethoven so-
wie Frederic Chopins Etüde c-
Moll Op12, Valse e-Moll und
Andante spianato und Grande
Polonaise brillante op.22. Eka-
terina Popova konzertiert im-
mer wieder mit großem Erfolg
im Kloster Loccum.

Ihre erste musikalische Aus-
bildung erhielt sie an der Mu-
sikschule für begabte Kinder in
Minsk, welche sie mit Diplom
und Auszeichnung abschloss.
Anschließend setzte sie ihr Stu-
dium an der Hochschule für
Musik und Theater Hannover
bei Professor Arie Vardi fort
und beendete ihre künstleri-
sche Ausbildung mit Auszeich-
nung.

Ekaterina Popova ist mehr-
fache Preisträgerin internatio-
naler Wettbewerbe. Neben ih-
rer Konzerttätigkeit arbeitet
Ekaterina Popova als Klavier-
pädagogin. Etliche Schülerin-
nen und Schüler hat sie bereits
erfolgreich auf “Jugend Musi-
ziert“ und auf das Musikstudi-
um vorbereitet.

Lieder und Lyrik
Schwarme (DH). Das Schwar-
mer Kulturzentrum Robberts
Huus eröffnet am Sonnabend, 8.
September, um 19 Uhr die Sai-
son 2012/2013. Die Göttinger
Mezzosopranistin Uta Grune-
wald und der Pianist Hellmuth
Vivell sowie die Schauspielerin
Sabine Wackernagel aus Kassel
lassen an diesem Abend Heinrich
Heine auf vielfältige Weise zu
Wort kommen. Eintrittskarten
zum Preis von zwölf Euro gibt es
an der Abendkasse sowie über
www.robberts-huus.de und über
das „EULE“-Kulturtelefon (0 42
58) 98 35 74.

A ktuelles aus dem
Geschäftsleben

Am letzten Sonntag konnten
wieder einmal 20 Sportboot-
führerscheine See und Binnen
an die erfolgreichen Absol-
venten überreicht werden.
Bereits 5 Jahre vor Ort in der
Marina Mehlbergen hat sich
die ab-sportbootschule zu
einer der führenden Fahrschu-
len Niedersachsens entwi-
ckelt. Die sagenhaft niedrige
Durchfallquote ist wohl ein-
zigartig. Schneller und siche-
rer zum Sportbootführer-
schein geht es nicht – dass dies
für die Teilnehmer unter‘m
Strich auch der günstigste
Weg ist, liegt auf der Hand. Es
wird lediglich ein Intensiv-
wochenende benötigt und
danach geht es schon zur

Prüfung. Dieses Ausbildungs-
konzept, das Theorie und Pra-
xis in familiärer und maritimer
Atmosphäre kombiniert, ist
für Jung und Alt gleicherma-
ßen geeignet.

Bis heute haben weit über 400
Teilnehmer ihren Sportboot-
führerschein bei der ab-sport-
bootschule in der Marina
Mehlbergen erlangt.

Wochenendintensivkurse zu
den amtlichen Sportbootfüh-
rerscheinen und Funkzeugnis-
sen finden laufend statt. Die
Führerscheine können mit 16
Jahren erlangt werden. Auch
Kurse für Kleingruppen und
Privatunterricht sind auf An-
frage möglich.

Mit ab-sportbootschule schnell und
sicher zum Führerschein!

Ausbildung by BAUKING –
bringt Spaß, Erfolg und Zu-
kunft! Das ist die Maxime der
Geschäftsführung der BAU-
KING AG. 22 junge Menschen
haben am 1. August 2012 an
den verschiedenen Standor-
ten der BAUKING Weser-Ems
ihre Ausbildung begonnen. 15
Auszubildende erlernen den
Beruf Groß- und Außenhan-
delskaufmann, 7 Jugendliche
werden als Kaufmann im Ein-
zelhandel ausgebildet. Am 6.
August 2012 waren alle Aus-
zubildenden in den Kombi-
Standort BAUKING Bad Essen
(Einzel- und Fachhandel) ein-
geladen und offiziell begrüßt
worden. Nach dem Willkom-
menheißen wurden die Azu-
bis durch den Baustofffach-
handel, den hagebaumarkt
und die Verwaltung geführt,
um einen ersten intensiven
Eindruck ihres Arbeitgebers
zu erhalten. „Wir haben uns
zum Ziel gesetzt, unsere Aus-
zubildenden als Fach- und
Führungskräfte auszubilden,
um den Nachwuchs aus den

eigenen Reihen zu gewähr-
leisten“, sagt Karsten Lutte,
Generalbevollmächtigter der
BAUKING AG. „Unsere Azubis
sollen selbständig und eigen-
verantwortlich die Chancen
und Möglichkeiten während
ihrer Ausbildungszeit nutzen.
Wir unterstützen sie mit regel-
mäßigen innerbetrieblichen
Schulungen, kontinuierlichen
Hilfestellungen durch unsere
Fachkräfte und optimale Prü-
fungsvorbereitungen.“
Am Ende der Veranstaltung
wurde jedem Azubi das Be-
grüßungsgeschenk für neue
Mitarbeiter der BAUKING (1
Kaffeebecher, 1 Schlüsselan-
hänger, 1 USB-Stick) über-
reicht. „Ich freue mich auf
die Ausbildung bei BAUKING
und darauf, meine Fähigkei-
ten und Begabungen voll zu
entfalten und mich engagiert
bei BAUKING einzubringen“,
betont einer der neuen Aus-
zubildenden. „Ich glaube,
ich kann da auch im Namen
meiner neuen Kollegen spre-
chen.“

Ausbildung by BAUKING – Azubi-
Begrüßung bei BAUKING in Bad Essen

SBF SEE 14.09. – 16.09.2012

SBF BINNEN 06.10. – 07.10.2012

www.ab-sportbootschule.de
Infotelefon (0173) 6959587

BOOTSFÜHRERSCHEINE

Wir wollen den Menschen
des Südens dabei helfen,
ihr Schicksal selbst in die
Hand zu nehmen.
Mit Ihrer Hilfe können
wir viel bewegen.

Konto 500 500 500
Postbank Köln
BLZ 370 100 50

www.brot-fuer-die-welt.de
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Nienburg (DH). Die Klima-
schutzmanager des Landkrei-
ses laden am Dienstag, 4. Sep-
tember, zu einem Treffen der
Arbeitsgruppe „Energieeffi-
zienz in kleinen und mittleren
Unternehmen“ ein. Die Veran-
staltung, bei der unter anderem
die Umsetzung individueller
Energiesparkonzepte an kon-
kreten Beispielen vorgestellt
wird, beginnt um 16 Uhr in der
Sparkasse Nienburg.

Wie dieses in der Praxis er-
folgreich umgesetzt werden
kann, erläutern und diskutieren
die Referenten Ulrike Gieger-
Graßl (Sparkasse Nienburg)

mit ihrem Vortrag über die Ak-
tivitäten zu „Klimaschutz und
Energieeffizienz“ bei der Spar-
kasse Nienburg und Amadeus
Bürgel (Bürgel GmbH) anhand
seiner Studienarbeit „Leitfa-
den zur Energieoptimierung
von Büro- und Geschäftsge-
bäuden“ am Beispiel der Spar-
kasse Nienburg.

Für die Terminplanung wird
um Voranmeldung unter
klimaschutz@kreis-ni.de oder
per Telefon unter Telefon (0 50
21) 87-293 beziehungsweise
per Fax unter (0 50 21) 967-
510 gebeten. Alle Interessier-
ten sind herzlich eingeladen.

Experten-Tipps
zum Energiesparen
Klimaschutzmanager des Landkreises beraten

Tipps & Termine

Nienburg (DH). Landesbi-
schof Ralf Meister wünscht al-
len Kindern, die nach den
Sommerferien in diesem Jahr
eingeschult werden, einen be-
hüteten Lebensweg durch ihre
Schulzeit. Kindertagesstätten,
Grundschulen und Kirchenge-
meinden laden zu besonders
gestalteten Gottesdiensten ein;
denn die Einschulung ist ein
bewegender Einschnitt im Le-
ben der Kinder, der Eltern und
der Familien.

Auch in den Gemeinden des
Kirchenkreises Nienburg wird
zu besonderen Einschulungs-
gottesdiensten eingeladen, wie
eine Umfrage ergeben hat.

Vier Gemeinden in der Stadt
Nienburg laden bereits zu
Mittwoch, 5. September, um
13 Uhr zum Einschulungsgot-
tesdienst in ihre Kirche ein.

In St. Michael im Nienbur-
ger Nordertor werden die Mit-
arbeitenden der Kindertages-
stätte zusammen mit Pastor
Heinrich Schulze den Gottes-
dienst gestalten. Als Thema
wurde gewählt „Was ich dir
wünsche“. In kurzen Rollen-
spielen werden mögliche Ängs-
te der Kinder und der Eltern
zum Schulanfang angespro-
chen, damit Vertrauen in die
Kräfte wachsen kann, die Gott
in den Kindern angelegt hat.

Für den Gottesdienst in der
St. Martinskirche in Nienburg
haben Kinder einer vierten
Klasse der Friedrich-Ebert-
Schule eine große Schultüte
mit guten Wünschen für die

Erstklässler gepackt. Die Viert-
klässler werden zusammen mit
Pastor Marco Voigt den Ein-
schulungsgottesdienst zum
Thema: „Wenn ich in die Schu-
le geh‘, geht Gott mit mir mit“
gestalten.

Im Einschulungsgottesdienst
in der St. Martinskirche in Hol-
torf wirken neben Pastor Horst
Seivert einige Erzieherinnen
aus dem Kindergarten am Dob-
ben mit. Als Thema wurde ge-
wählt: Der Herr ist mein Hirte
(Psalm 23). Es werden im Vor-
feld großflächige Bilder zum
Psalm im Kindergarten gemalt
und im Gottesdienst verwen-
det. Ein kleiner Stab („Dein
Stecken und Stab trösten mich“)
wird jedem Schulanfänger beim
Ausgang als Erinnerung an den
Gottesdienst geschenkt. Selbst-
verständlich werden alle Schul-
anfänger gesegnet – wie in allen
anderen Einschulungsgottes-
diensten auch. Auch in der
Erichshagener Corvinus-Kir-
che ist am Mittwoch, 5. Sep-
tember, um 13 Uhr Gottes-
dienst zur Einschulung. Der
Gottesdienst wurde gemeinsam
vom Team der Kindertagesstät-
te und Pastor Andreas Iber vor-
bereitet.

In den Gemeinden rund um
Nienburg finden die Gottes-
dienste zur Einschulung erst an
dem darauffolgenden Samstag,
8. September, statt: In der Es-
torfer Kirche beginnt der Got-
tesdienst um 9.30 Uhr. Zusam-
men mit Pastorin Almut
Henze-Iber gestalten Schüler

und Lehrkräfte der Grundschu-
le Schünebusch diesen Gottes-
dienst mit. Franziska Höltke
wird mit Gitarre und Orgel den
musikalischen Teil überneh-
men.

Der Einschulungsgottes-
dienst der St. Laurentius-
Grundschule in Liebenau wird
ökumenisch gefeiert. Er be-
ginnt um 9 Uhr in der evange-
lischen St.-Laurentius-Kirche
und trägt den Titel: „Die Reise
beginnt …“ Es wirken mit: Er-
zieherinnen der Kindertages-
stätten in Liebenau und Bin-
nen, Kolleginnen der
Grundschule und Pastor Bernd
Niss.

Ebenfalls um 9 Uhr beginnt
der Einschulungsgottesdienst
in der Clemens-Romanus-Kir-
che in Marklohe, den Pastorin
Gabriele Matthias gestalten
wird. Der Ablauf und ein span-
nendes Thema sollen zunächst
noch geheim bleiben.

Die beiden Einschulungs-
gottesdienste in Heemsen um 9
Uhr und in Drakenburg um 10
Uhr wird Pastor Jan-Axel Hell-
wege aus Balge-Schweringen
halten.

Den Einschulungsgottes-
dienst in Steimbke hält Pasto-
rin Ricarda Rabe. Es wird kurz-
fristig bekanntgegeben, zu
welcher Uhrzeit und an wel-
chem Ort. Wenn die Renovie-
rungsarbeiten in der Kirche
abgeschlossen sind, wird dort
der Gottesdienst gefeiert, sonst
in der Schule.

„Geh‘ behütet deinen Weg“
Kirchengemeinden laden zu Einschulungsgottesdiensten ein

Viele glückliche und zufriedene Gesichter: die Kinder des Einschulungsgottesdienstes der Kirchen-
gemeinde St. Michael im Jahr 2011. Foto: privat

Fundkatzen
Drakenburg (DH). Zahlrei-
che Fundkatzen hat das Dra-
kenburger Tierheim in dieser
Woche zu vermelden. In Wiet-
zen (Bredenbecker Straße)
wurde eine Katze (grau-geti-
gert, Europäisch Kurzhaar
(EKH), geboren vor etwa acht
Wochen) am vergangenen
Montag gefunden. Ein Kater,
(rot und weiß, EKH, geboren
vor etwa zehn Wochen) wurde
am Dienstag im Lichtenmoor
aufgefunden. Eine Katze (drei-
farbig, EKH, etwa zehn Wo-
chen alt) wurde ebenfalls im
Lichtenmoor an Dienstag auf-
gefunden. Am selben Tag wur-
de ein Kater (kastriert, creme-
rot, Maine-Coon, fünf bis sechs
Jahre alt) im Bereich Hoysing-
hausen/Uchte gefunden. Einen
Tag später wurde ein schwarze
Katze (EKH), geboren etwa
vor zehnWochen, in Lichten-
moor/Anderten aufgefunden.
Weitere Informationen erteilt
das Tierheim Drakenburg un-
ter Telefon (0 50 24) 84 33.

Senioren-Gymnastik
Rodewald (DH). Am Montag,
3. September, beginnt die
Gymnastik in den jeweiligen
Gruppen um 14 Uhr und um
15 Uhr im Gemeindehaus der
Kirchengemeinde Rodewald.
Am Dienstag, 4. September
2012, treffen sich die Gymnas-
tik-Damen um 14.30 Uhr in
der Sporthalle in Rodewald.
Weitere Informationen sind
unter Telefon (0 50 74) 13 76
erhältlich.

Zumba in Heemsen
Heemsen (DH). „Schluss mit
langweiligen Gymnastikübun-
gen! Los geht‘s mit der Party“ -
verspricht diese Fitness-Neuheit
aus Amerika. So bietet die VHS
Heemsen unter der Leitung von
Sabine Balint und Sascha Rich-
ter ab kommenden Donnerstag,
6. September, um 19 Uhr, um
20.15 Uhr und am Montag, 10.
September, um 19 Uhr Zumba-
Fitness in der Grundschule Dra-
kenburg an. Die Kombination
von Latino-Rhythmen und in-
ternationaler Musik mit einem
effektiven Workout-Programm
verspricht nicht nur ein besseres
Körpergefühl, sondern auch jede
Menge Spaß. Es werden flotte
Bewegungen aus Salsa, Meren-
gue, Samba oder Cumbia zu
leicht erlernbaren Tanzschritten
eingeübt. Weitere Kursbeschrei-
bungen und Termine sind im In-
ternet unter www.vhs-nienburg.
de veröffentlicht.

Anmeldungen und Informa-
tionen: VHS-Arbeitsstelle
Heemsen, Telefon (0 50 21)
91 66 91 oder per E-Mail unter
vhs-heemsen@gmx.de.

Pilates, Rücken-Fit und Yoga
Haßbergen (DH). Der MTV
Haßbergen bietet in der Mehr-
zweckhalle (MZH) neue Kurse
an: Unter der Leitung von Ma-
rion Flade beginnt ein Pilates-
Kurs am 4. September, jeweils
dienstags von 18.30 bis 19.30
Uhr. Es werden zehn Übungs-
einheiten angeboten, die Kosten
betragen 20 Euro für Mitglieder,
30 Euro für Nichtmitglieder.
Yildiz Laser bietet Wirbelsäu-
len- und Rücken-Fit-Gymnastik
ab dem 19. September, jeweils
mittwochs von 9 bis 10Uhr an.
Zehn Übungseinheiten kosten
20 Euro für Mitglieder, 30 Euro
für Nichtmitglieder. Da der Ver-
ein mit dem Pluspunkt Gesund-
heit ausgezeichnet ist und beide
Übungsleiterinnen über eine
spezielle Ausbildung in diesem
Bereich verfügen, können die
Kursgebühren ganz oder teil-
weise von den Krankenkassen
erstattet werden. Ein Yoga-Kur-
sus findet ab 21. September je-
weils freitags von 16 bis 17.30
Uhr unter der Leitung von M.
Philippidis statt. Die Kosten für
die Übungseinheiten betragen
45 Euro. Anmeldung werden er-
beten bei bei Marion Flade, Te-
lefon (0 50 24) 88 07 80 oder
Christa Hassel, Telefon (0 50
24) 10 57.

Der Kurzschwänzige Bläuling
kurz vor seiner Freilassung.

Nienburg (DH). Ulrich We-
ber, Michael Scholz und Lo-
thar Gerner waren vor kurzem
wieder einmal in den Köhler
Bergen bei Nienburg unter-
wegs, um Tagfalter zu zählen,
wie sie es seit Jahren zur Erfas-
sung der deutschen Schmetter-
lingsverbreitung tun. Sie trau-
ten ihren Augen nicht, als sie
plötzlich einen kleinen Bläuling
entdeckten, den sie bis dahin
noch nie gesehen hatten. Nach
intensiver Studie im Bestim-
mungsbuch war die Sensation
klar: ein Kurzschwänziger Bläu-
ling (Cupido argiades) saß vor
ihnen.

Diese Schmetterlingsart war
vor 1945 in Deutschland nahe-
zu ausgestorben. In den letzten
Jahren wandert sie über Loth-
ringen und die Alpen und Nie-
derösterreich nach Deutsch-
land ein. Die nächsten aktuellen
Vorkommen der wärmelieben-
den Art liegen zur Zeit in Süd-
holland im Westen, in Südhes-
sen im Süden und in der Lausitz
im Osten. Nun rätseln die Be-

Seltener Schmetterlingsfund
Kurzschwänziger Bläuling in den Köhler Bergen entdeckt

obachter, wie diese Bläulinge
in die Köhler Berge gekom-
men sein könnten. Es ist schon
bekannt, dass die Art, die jedes
Jahr zwei bis drei Generatio-
nen ausbildet, pro Generation
eine Ausbreitung von rund
zehn Kilomtern aufweisen
kann. In diesem Fall scheint
sie sich aber nordwärts mit
noch größerer Geschwindig-
keit ausgebreitet zu haben.
Frühestens in vier bis fünf Jah-

ren wurde hier mit dieser Art
gerechnet. Des Weiteren wird
vermutet, dass der Vorstoß die-
ser Art in den Norden durch
den Klimawandel begünstigt
wird. Die Schmetterlingszähler
sind auch überzeugt, dass die
Pflegemaßnahmen wirken, die
die Kreisgruppe Nienburg des
Bund für Umwelt und Natur-
schutz Deutschland (BUND)
zusammen mit Dieter Meister
von den Bundesforsten dort
durchgeführt haben. Vor drei
Jahren wurden sandige Freiflä-
chen von auflaufenden Kiefern
befreit, um für den seltenen
Sonnenröschenbläuling Le-
bensraum zu schaffen. „Nun
kommt ein noch seltenerer Tag-
falter dort auch noch vor, ist das
nicht toll“, freut sich Lothar
Gerner vom BUND.

Wer Lust hat, beim Tagfalter-
zählen mitzumachen, sollte
sich melden bei Lothar Ger-
ner,Tel. (05021) 12318. Man
braucht keine Vorkenntnisse,
Geräte werden gestellt.

Achtung!
Neue Telefonnummer –

gleicher Standort!
Büro

Peter Jablonka, Steuer-SB
Ostlandstraße 11 · 31582 Nienburg

Telefon (05021) 9150692 · Fax (05021) 600419
E-Mail: pjablonka@t-online.de

09.09.2012

09:00 Uhr - Rennbeginn

17:00 Uhr - Siegerehrung
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Vesbecker

Rasentreckerrennen
Veranstalter: Dorfgemeinschaft Vesbeck e.V.

Vesbecker
Rasentreckerrennen

Veranstalter: Dorfgemeinschaft Vesbeck e. V.

weitere Infos: www.VESBECK.deweitere Infos: www.VESBECK.de

Samstag den 08.09.2012

Rasenmäherweitwurf

und Count-Down-Party

Samstag, den 08.09.2012
Rasenmäherweitwurf

und Count-Down-Party

MACHT DICH FIT.

Die Einnahmen werden in voller Höhe gespendet.

.DIESE WORKOUT PARTY

http://mariaforrester.zumba.com

·

SAMSTAG, 8.9.2012SAMSTAG, 8.9.2012
Einlass: 16.30 Uhr · Beginn: 17.00 UhrEinlass: 16.30 Uhr · Beginn: 17.00 Uhr
Meerbachhalle · NienburgMeerbachhalle · Nienburg
Veranstalter: Maria Forrester und TSZ NienburgVeranstalter: Maria Forrester und TSZ Nienburg
Eintritt: Teilnehmer - 10 € · Zuschauer - 2 € · Unter 16 Jahre - freiEintritt: Teilnehmer - 10 € · Zuschauer - 2 € · Unter 16 Jahre - frei
18.00 – 18.30 Uhr Pause und Tombola18.00 – 18.30 Uhr Pause und Tombola
Snacks und Getränke zu günstigen Preisen vor OrtSnacks und Getränke zu günstigen Preisen vor Ort
Zumbatomic für KinderZumbatomic für Kinder
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Ausflug des DRK Rohrsen
Rohrsen (DH). Für die Fahrt
des DRK Rohrsen nach Ber-
klingen am Mittwoch, 12.
September, sind noch Rest-
plätze frei.

Wer noch Interesse an ei-
nem gemeinsamen Ausflug
mit dem DRK Rohrsen hat,
meldet sich bis zum 3. Sep-
tember bei Vera Dreppen-
stedt unter Telefon (0 50 24)
10 45.

Nach dem Mittagessen in
Berklingen findet die Entde-
ckungsreise „Im Garten der
Sinne“ statt, bevor es Kaffee
und Kuchen in „Großmutters
Backstube“ gibt. Abfahrt ist
am am Jibi-Markt Rohrsen
um 9.30 Uhr, die Rückkehr in
Rohrsen gegen 19.30 Uhr.

Tipps & Termine

Von Tanja Langejürgen

Warmsen. Sie ist jetzt zwar
Rentnerin – allerdings lang-
weilig wird ihr nicht. Hanna
Hunder war 16 Jahre lang
Vorsitzende vom Deutschen
Roten Kreuz – DRK Ortsver-
ein Warmsen und nebenbei
berufstätig als Altenpflegerin.
„Ich möchte auch jüngeren
Leuten eine Chance geben“,
sagt sie. Die 67-Jährige ist
noch Beisitzerin im Vorstand
und organisiert hin und wie-
der Klönnachmittage für Se-
nioren oder Blutspendenter-
mine. Kinder liegen ihr
ebenfalls am Herzen.

Plattdeutsch-AG

Mit Schülern unterhält sie
sich überwiegend auf Platt.
Hanna Hunder betreut an der
Grundschule Warmsen die
Plattdeutsch-AG. „Kinder sind
wieder ganz anders. Aber sie
freuen sich und sind dankbar,
ähnlich wie ältere Menschen.“
Ihre Gruppe besteht aus acht
Teilnehmern, mit denen sie ab
und an sogar Vokabeln lernt.
Dafür nutzt die 67-Jährige
ganz klassisch wie im Unter-
richt Kreide und Tafel. Aus
Erfahrung weiß sie aber nach
drei Jahren ganz genau, dass
dieser Teil des Lernens nicht
bei allen Schülern beliebt ist.

Deshalb übt sie mit ihren
„Schützlingen“ auch immer
wieder lustige Stücke mit Kos-
tümen ein.

„Als letztes haben wir einen
Tanz vorgeführt. Das kam bei
allen gut an“, erzählt sie. Die
AG ist aus einer Ferienspaßak-
tion entstanden und Kostüme
aus vergangenen Zeiten gehö-
ren seit Beginn an mit dazu.
„Wir haben einmal eine Kin-

derhochzeit veranstaltet. Die
Kleider habe ich aus einem
Nachlass erhalten“, plaudert
die Rentnerin, der die ehren-
amtliche Tätigkeit nach wie
vor viel Freunde bereitet.

Geselligkeit

Dabei ist ihr der Dialog zwi-
schen Jung und Alt ebenfalls
wichtig. Bei einigen Klön-
nachmittagen auf Gehannfors
Hof sind Schülerinnen und
Schüler der Grundschule
Warmsen zu Gast und haben
ihren Auftritt. Darauf ist Han-
na Hunder stolz, zumal sie den
Klönkreis 2001 mit gegründet

hat. Geselligkeit steht dabei im
Vordergrund. Neben Quiz-
und Spielnachmittagen stehen
immer wieder Tagesfahrten
und Ausflüge nach Hannover,
Hamburg oder Stade auf dem
Programm.

„Als nächstes fahren wir
vielleicht einmal nach Bremen.
Dort waren wir noch nicht“,
sagt die 67-Jährige, die zudem
einmal in der Woche eine de-
menzkranke ältere Dame be-
treut.

40 Jahre Chormusik

Selbst wenn sie als Rentne-
rin nach wie vor viel zu tun

hat, kommen ihre Hobbys
nicht zu kurz. Seit 40 Jahren
singt sie bereits im Chor von
Eintracht Warmsen. „Jetzt
habe ich wieder Zeit dafür“,
freut sie sich. Immer mitt-
wochs sind die Chorproben,
und der eine oder die andere
Sänger oder Sängerin arbeiten
nebenbei noch beim DRK.

Dieser Artikel gehört zu einer
HamS-Serie über aktive Senio-
ren. Nähere Informationen zu
dieser Serie können unter Tele-
fon (0 50 21) 966-447 oder per
E-Mail unter eha@dieharke.de
erfragt werden.

Mit den Kindern „Platt snacken“
HamS-Serie über aktive Senioren / Hanna Hunder hat immer ein offenes Ohr für andere

Tipps & Termine

Hanna Hunder ist zwar jetzt Rentnerin – hat aber trotzdem noch alle Hände voll zu tun. Sie kümmert
sich ehrenamtlich um Senioren und betreut die Platt-AG an der GS Warmsen. Hier hält sie Bilder
hoch, die für den Wettbewerb „Platt is cool“ entworfen wurden. Foto: Langejürgen

Wanderung des DRK
Landesbergen (DH). Die
DRK-Wandergruppe Landes-
bergen fährt am Dienstag, 4.
September, in die Kuppendorfer
Heide zur Wanderung. Die Ab-
fahrt ist zur gewohnten Zeit um
13 Uhr an der Unterkunft. Alle
Mitglieder, die am letzten Diens-
tag nicht dabei waren und auch
teilnehmen möchten, melden
sich bitte möglichst bald bei
Gertrud Märtens, Telefon (0 50
25) 68 53 an, da Fahrgemein-
schaften gebildet werden.

Frauenkreis-Ausflug
Heemsen (DH). Der Bus für
den Ausflug des Frauenkreises
der Kirchengemeinde nach Hil-
desheim fährt am Mittwoch, 5.
September, um 12.30 Uhr ab
Anderten. Anschließend kann
an den weiteren bekannten
Haltestellen zugestiegen wer-
den. Die Rückkehr ist gegen 19
Uhr geplant. Fragen beantwor-
ten Christa Andermann unter
Telefon (0 50 24) 13 64 oder El-
friede Trümmelmeyer unter
Telefon (0 50 24) 7 35.

Kinderfrühstück
Rodewald (DH). Die Som-
merpause vom Kindergottes-
dienst (KiGo) in Rodewald ist
vorbei. Für Sonntag, 9. Sep-
tember, hat das KiGo-Team
wieder ein Kinderfrühstück
vorbereitet. Außerdem wird
eine spannende Geschichte er-
zählt, und es bleibt natürlich
auch Zeit zum Spielen. Hierzu
sind alle Rodewalder Kinder ab
drei Jahren herzlich eingeladen,
auch wenn diese den KiGo bis-
her noch nicht kennen. Treff-
punkt ist um 10 Uhr im Ge-
meindehaus in Rodewald. Das
KiGo-Team würde sich über
viele interessierte Kinder freu-
en. Eine Anmeldung ist nicht
erforderlich. Informationen
gibt es über das Pfarrbüro oder
telefonisch bei Tanja Thieße
unter (0 50 74) 96 10 31.

ANZEIGEN-SPEZIALANZEIGEN-SPEZIAL

Interessantes aus derInteressantes aus der AGRARWIRTSCHAFTAGRARWIRTSCHAFT in unserer Regionin unserer Region

andwirtschaftL in der Mittelweser-Region

Unsere

Jetzt starten
wieder die

Kartoffelroder

Foto: Sigrid Roßmann / pixelio.de

Landkreis (lpd). Die Mähdre-
scher haben ihre Arbeit für
dieses Jahr weitgehend
erledigt, jetzt sind erneut die
Kartoffelroder am Zuge. In der
Lüneburger Heide haben die
Ackerbauern mit der Ernte der
Knollen begonnen.

Nach Umfragen des Landvolk-Presse-
dienstes stehen nach einer zufriedenstel-
lenden Frühkartoffelsaison die Aussichten
nun bei den mittelfrühen bis mittelspäten
Sorten nicht schlecht. Die Landwirte er-
warten ähnlich wie bei der Getreideernte
zwar keine Spitzenerträge, aber durchaus
eine durchschnittliche Ernte. Auch für

den Vermarktungsverlauf rechnen die An-
bauer mit positiven Impulsen, da aus den
benachbarten Niederlanden und Belgien
sehr verhaltene Ernteschätzungen gemel-
det werden. Bislang bieten die Landwirte
die ersten Kartoffeln aus der Haupternte
erst direkt ab Hof oder auf Wochenmärk-
ten an. Die Anbaufläche für Speisekartof-
feln ist im Kartoffelland Niedersachsen
mit 31.837 ha nahezu unverändert gegen-
über dem Vorjahr.

Deutlich eingeschränkt wurde dagegen
der Anbau der Industriekartoffeln, da
die Prämie für Stärkekartoffeln erstmals
entkoppelt wurde und EU-weit eine An-
gleichung der Prämien erfolgen soll. Mit
71.711 ha wurde die Erzeugung um fast
zwölf Prozent oder gut 10 000 ha redu-
ziert. An der gesamten Kartoffelfläche

Niedersachsens mit 103.548 ha stellen
die Industriekartoffeln, dazu zählen auch
die von Chips- oder Pommesproduzenten
nachgefragten Kartoffeln, etwa zwei Drit-
tel des gesamten Anbaues. Auf den leich-
ten Böden der Heide sowie im Emsland
hat der Stärkekartoffelanbau eine beson-
dere Bedeutung.
Die jetzt zur Ernte anstehenden Kartof-
feln gehören zum sogenannten mittelfrü-
hen Sortiment und sind in zirka 120 bis
140 Tagen auf dem Feld gewachsen und
gereift. Noch schneller haben das die
Frühkartoffeln mit 90 bis 110 Tagen ge-
schafft, während die mittelspäten Sorten
sich 140 bis 160 Tage Zeit nehmen. Für
die unterschiedlichen Geschmäcker gibt
es bei allen Reifetypen unterschiedliche
Kocheigenschaften wie festkochende oder
mehlige Sorten.

Die Kartoffelernte hat begonnen. 
Foto: Rainer Sturm / pixelio.de

Landvolk Mittelweser
Ihr kompetenter Partner in der Region

Landvolk Mittelweser
info@landvolk-mittelweser.de
www.landvolk-mittelweser.de
www.facebook.com/landvolk.mittelweser

Wir sind Ihr landwirtschaftlicher
Dienstleister rund um:

! Steuerberatung und
Buchführung

! Agrar-, Bau- und
Unternehmensberatung

! Rechts- und Sozialberatung
! unabhängige

Versicherungsberatung
! Kommunikationsberatung

Geschäftsstelle
Hauptstraße 36-38, 28857 Syke

Tel.: (0 42 42) 595-0
Fax: (0 42 42) 595-80

Kartoffeln

Marmeladen & Gelees
eingelegte Gurken

frisch aus dem Alten Land:

Rubinette ·
Elstar 

Breitbrusthähnchen

ganze · 1/2 · Filet · Keulen

Öffnungszeiten: M0, Di, Do, Fr: 8:00 - 18:00 · Mi, Sa: 8:00 - 13:00
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GOLDANKAUF

(e
in

C
ou

po
n

p.
P

er
s.

)

seit über 28 Jahren

Beispiel-Rechnung:
Sie besitzen z.B. 15 Gramm

585er Goldschmuck, dafür erhalten
Sie von uns

Wir suchen dringend
Zahngold

B
itte

ausschneiden
und

m
itbringen

www.goldxl.de

Wir kaufen alles aus
Gold + Silber

Bargeld für Ihr Gold/Zahngold,
Schmuck, Münzen

GoldXL GmbH
Inh. M. Ahlden

+0,30 € pro Gramm Feingold

Wertcoupon
Zertifizierter

"

"

"

"

Hannoversche Straße 67
31582 Nienburg
Öffnungszeiten:

Mo. – Fr. 10.00 – 18.00 Uhr
Sa. 10.00 – 13.00 Uhr

Telefon (0 51 61) 9 85 80

GoldXL.de

Pro Gramm Feingold 33,00 €

287,10 €
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Nienburg (DH). Die Einfüh-
rung der einheitlichen Wert-
stofftonne im Landkreis Nien-
burg war Thema beim Besuch
des FDP-Umweltexperten Dr.
Gero Hocker (Achim) des Ent-
sorgungszentrums in Nienburg.
Der Abgeordnete, der auch Ge-
neralsekretär seiner Partei ist,
informierte sich wie der Betrieb
für Abfallwirtschaft Nienburg
(BAWN) möglichst hohe Re-
cyclingquoten erreicht.

„Ab dem 1. Januar 2013 soll
der gelbe Sack durch die ein-
heitliche Wertstofftonne im
Landkreis Nienburg ausge-
tauscht werden“, kündigte
BAWN-Chef Frido Dieckmann
an. Zusammen „mit allen dua-
len Systemen“ wird man aller
Voraussicht nach ein „gemein-
sames Erfassungssystem für
Verpackungen und stoffgleiche
Nicht-Verpackungen aus Me-
tall und Kunststoff“ für den
Kreis Nienburg einführen. Ziel
sei, so Dieckmann, „die Abfall-
ströme zum Vorteil der Gebüh-
renzahler zusammenzuhalten

und den gelben Sack abzulö-
sen“. Das ist auch im Sinne des
Umweltpolitikers Dr. Gero
Hocker. „Wir wollen ein mög-
lichst einfaches System, das die
Menschen auch verstehen und
damit hohe Recyclingquoten
erreichen“, sagte Hocker beim
Besuch des Entsorgungszen-
trums in der Nienburger Krä-
he. Künftig dürfen beispiels-
weise so auch Plastikteile ohne
Grünen Punkt in die „Gelbe
Tonne“ ohne als „Fehlwurf“ zu
gelten.

Auch im Bereich der Altpa-
piersammlung sei der BAWN
schon heute gut aufgestellt.
Zum einen wird das Papier vie-
lerorts von Vereinen eingesam-
melt, wodurch beispielsweise
auch deren Jugendarbeit finan-
ziell unterstützt werden könne,
zum anderen wurde 2008 die
blaue Papiertonne eingeführt.
2011 konnten so 85,6 Kilo-
gramm Altpapier pro Einwoh-
ner dem Recycling zugeführt
werden. Der „Niedersachsen-
Schnitt“ liegt bei nur 76 Kilo-

gramm. Ein Grund für die hohe
Quote sei dabei auch eine Nien-
burger Besonderheit: Das Alt-
papier wird direkt vor Ort ver-
wertet, nämlich in der
Papierfabrik in Hoya. Diese
hatte Dr. Hocker bereits 2010
besucht. Auch in Sachen Gar-
ten- und Bioabfälle stehe man
vergleichsweise gut da. 2010
wurde die Gartentonne, die
heute als Biotonne weiterge-
nutzt wird, eingeführt und er-
freut sich ständig steigender
Beliebtheit. Zusammen mit der
Menge der entsprechenden
Grüngut-Annahmestellen
konnten so im Jahr 2011 207,4
Kilogramm pro Einwohner ein-
gesammelt werden (Nieder-
sachsen: 144 Kg/Einwohner).
Über Prämien bei der Restmül-
lentsorgung konnte die Attrak-
tivität der Biotonne weiter er-
höht werden.

Alles in allem sieht BAWN-
Verwaltungsratsvorsitzender
und Kreisrat Thomas Schwarz
den BAWN „auf einem guten
Weg“.

Gelbe Tonne statt gelber Sack
FDP-Umweltexperte Gero Hocker besuchte Entsorgungszentrum

Tipps & Termine
Sportbootführerschein
Nienburg (DH). An der Volks-
hochschule Nienburg besteht
auch in diesem Jahr wieder die
Möglichkeit, Sportbootführer-
scheine zu erwerben. Angebo-
ten werden der Binnen-, See-
und Sportküstenschifferschein,
zusätzlich kann der Segelschein
und der Fachkundenachweis
für Seenotsignalmittel erwor-
ben werden. Für die recht um-
fangreiche Thematik wird am
Dienstag, 11. September, um
18 Uhr in den Räumen der
Volkshochschule (VHS) Nien-
burg an der Rühmkorffstraße
12 ein kostenloser Informati-
onsabend angeboten. Es be-
steht die Möglichkeit, sich un-
verbindlich über das Thema
Sportbootführerscheine zu in-
formieren. Es werden dort die
verschiedenen Modalitäten
und Voraussetzungen für die zu
erwerbenden Bootsführer-
scheine dargestellt. Diese kos-
tenlose Veranstaltung richtet
sich daher an alle, die einen
Sportbootführerschein erwer-
ben möchten. Weitere Infor-
mationen an dem Abend oder
bei der VHS Nienburg unter
Telefon (0 50 21) 967-600.

Landfrauen radeln
Nienburg (DH). Der Land-
frauenverein Nienburg unter-
nimmt am Dienstag, 4. Sep-
tember, eine Fahrradtour.
Zunächst geht es um 10 Uhr
mit dem Schiff von Nienburg
nach Stolzenau. Von hier ra-
deln die Landfrauen dann nach
Schinna. Hier ist eine Führung
im Kloster und ein gemeinsa-
mes Mittagessen geplant. Per
Rad geht es dann zurück nach
Nienburg. Eine Anmeldung ist
noch möglich bei Gudrun
Block, Telefon (0 50 27) 15 28
oder bei Heike Beke-Bram-
kamp, Telefon (0 50 26) 17 29.
Gäste sind willkommen.

SoVD-Spätsommerfahrt
Landesbergen (DH). Der
SoVD-Ortsverband Landes-
bergen startet am 18. Septem-
ber um 7 Uhr vom Nienburger
Bahnhof nach Bodenwerder.
Weitere Haltestellen sind Lee-
seringen, Estorf, Landesber-
gen und Leese. Die Ankunft
am Nienburger Bahnhof ist ge-
gen 19 Uhr. Der Reisepreis be-
trägt inklusive aller Leistungen
für Mitglieder 42,50 Euro und
für Gäste 47,50 Euro. Anmel-
deschluss ist der 8. September.
Nähere Informationen erteilen
Dieter Dammeyer, Telefon (0
50 25) 67 04, Klaus-Dieter
Fessner, Telefon (0 57 61) 2473,
Berthold Lühr, Telefon (0 50
25) 64 47. Bitte auch die Anruf-
beantworter benutzen.

Kursus „Rechnungswesen
Nienburg (DH). Die Ausbil-
dungsstätte Rahn bietet ab
September 2012 eine Teilzeit-
weiterbildung „Rechnungswe-
sen/Grundlagen der Lohn- und
Gehaltsabrechnung“ an. Der
Lehrgang beginnt am 19. Sep-
tember und dauert acht Mona-
te. Integriert ist ein zweimona-
tiges Praktikum in Betrieben
Nienburgs und Umgebung, in
dem die Teilnehmenden ihre
neu erworbenen Kenntnisse an-
wenden und vertiefen können.
Ziel der Weiterbildung ist, dass
die Teilnehmenden Kenntnisse
im Rechnungswesen erwerben
und spezielle Geschäftsfälle mit
einer entsprechenden Bu-
chungssoftware erfassen und
buchen können. Die Weiterbil-
dung richtet sich an Berufs-
rückkehrer/-innen Arbeitslose
und/oder von Arbeitslosigkeit
bedrohte Personen mit Grund-
kenntnissen im kaufmännischen
Bereich und im EDV-Bereich
(Betriebssystem MS Windows).
Voraussetzung ist ein gültiger
Bildungsgutschein von der
Agentur für Arbeit. Weitere
Informationen sind bei der
Ausbildungsstätte Rahn, Han-
sastraße 7, 31582 Nienburg,
Telefon (0 50 21) 9736-0 von
8 bis 13 Uhr erhältlich.

BAWN-Verwaltungsratsvorsitzender und Kreisrat Thomas Schwarz, BAWN-Geschäftsführer und Vor-
stand Frido Dieckmann, FDP-Kreisvorsitzender Heiner Werner, FDP-Umweltpolitiker Dr. Gero Hocker
MdL und FDP-Kreis-Vize Jörg Hille (von links) diskutierten über die Zukunft der Abfallwirtschaft.

Nacht der Sinne im Jugendhaus Wip In
Scharfe Sinne im Dunkeln
waren bei dieser Ferien(s)pass-
aktion des Jugendhauses Wip
In in Stolzenau gefragt. 27 Kin-
der wurden von ihrer Jugend-
pflegerin Ann Fischer in vier
Gruppen und Zweier-, oder
Dreierteams eingeteilt. Dann
ging es los mit dem „Riechen“
in einem abgedunkelten
Raum. Hier sollten von den
Teams verschiedene Gerüche
geraten werden. Von Salami
über Ysop gab es hier viele
unbekannte „Düfte“ zu ent-
decken. Beim „Hören“ gab
es Geräusche vom Elefanten
bis zur WC-Spülung, und die
Reaktionen beim „Schme-
cken“ der unterschiedlichen
Lebensmittel, hauptsächlich
Obst, waren sehr verschie-
den. „Last but not least“
kam das Freiluftelement zum
„Tasten“ dran. Hier wurden
die Kinder einzeln an ein
Seil geführt, an dem Gegen-
stände hingen. Mit Augen-
binde wurden diese ertastet
und anschließend von Zilan,

einer jugendlichen Helferin,
zu Protokoll genommen, wie
viele davon erinnert werden
konnten. Zwischen den ein-
zelnen Elementen wurden
die Waveboards und Skate-
boards rausgeholt und der
Saal als kleine Rennbahn mit
Musik und Discokugel zum
Entspannen oder Dampf ab-
lassen genutzt. Mit der tat-
kräftigen Hilfe der anderen
erwachsenen Helferinnen
und Helfer klappte alles her-
vorragend. Für manche Kin-
der war dies eine Mutprobe,
in der Nacht ohne Sicht so
eine Aufgabe zu bewältigen,
aber alle gingen zwar manch-
mal mit schlotternden Knien,
abermutigdurchdieAufgaben
und erhielten dann ihr Diplom
der scharfen Nachtsinne und
eine kleine Belohnung. Bei
Lagerfeuer und Stockbrot rös-
ten, gab es noch kleine Preise
für die besten Gedächtnisleis-
tungen beim Tasten, und so
endete die letzte Ferienaktion
des Wip In.

Garten Fachmarkt

2A

Drive-In
Große
Musterausstellung

Riesen-Auswahl

Blumenkasten mit
Rankgitter „Basic“

Blumenkasten ohne Rangitter.
Ca. B 90 x T 40 x H 27 cm. 19.99

Blockbohlenhaus „Donau“

34 mm Wandstärke
(ohne Abb.) 999.-

Sandkasten „Stabil“

Passende Holzabdeckung,
ca. 152 x 152 cm 29.95 34,95

Terrassendiele
Kiefer/Fichte

Dichtzaun
„Brüssel“

Ca. B 180 x H 180 cm

Rahmen ca. 45 x 65 mm

Farbig lasiert

Ca. B 90 x T 40 x H 120 cm Ca. 180 x 180 cm

Extra stabil,
ca. 3 cm starke Bretter

24.95 49.95

Dichtzaun
„Basic“

Ca. B 180 x H 180 cm

Rahmen ca. 35 x 45 mm

24.95lfdm. m2 8.250.99 1.49 44.95

Elementhaus
„Nyland“

14 mm Wandstärke

Ca. B 170 x T 120 cm

Ohne Dachpappe
Ab199.-

Ohne Dachpappe
Ab899.-

28 mm Wandstärke

Außenmaß ca. B 400 x T 300 cm

Ca. 12 cm breit, 2 cm stark

Ca. 300 cm lang

Günstige Finanzierung möglich

LEICHTKAUF

schon ab 150€ Warenwert

54.95

64.95

Stolzenau, Am See 1

AB 1. SEPTEMBER
bei M-Line in Stolzenau:

NEU NEUNEU NEU
AB 1. SEPTEMBER  
NEU NEU

ERÖFFNUNGS-

ANGEBOT

Pullover, 
uni Perlfang
nur

59.00
99.9599.9595

HERREN-SHOP

Diverse 
Hosen
nur

49.00
89.9589.9595

99.9599.9595

Hemden, 
verschiedene Karos, 1/1 Arm
nur

19.00
49.9549.9595

59.9559.9595
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FÜR S IE & IHN
ÖFFNUNGSZEITEN:
DI., MI., FR. 8.00 - 18.00 UHR

DO. 8.00 - 20.00 UHR

SA. 7.30 - 13.00 UHR

NACH VEREINBARUNG

TEL.: 05021-4736

STETTINER STRASSE 2B

31582 NIENBURG

Jetzt neu bei
uns im Team!
Dauer-Tiefpreise
Damen-/Herren-
Haarschnitt ab 12,00 €
Kinderhaarschnitt ab 7,00 €
Dauerwelle „all inklusiv“ ab 67,00 €
Färben oder Strähnen ab 20,50 €
Perücken und Hochsteckfrisuren
Wir beraten Sie gern!

Julia Kuhlenkamp
Top-Stylistin

Mir liegt es am Herzen,
Ihnen mit einer

kleinen Veränderung
eine große Freude

zu bereiten.

Nahrungsmittelunverträglichkeit?
Machen Sie den Test! Infos unter # (05025) 9705188

. . . .
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Für mehr Sicherheit
Elf Einrichtungen erhalten Fördergelder für Verkehrserziehung
Nienburg (DH). Für Ver-
kehrserziehung und Unfallprä-
vention erhalten in diesem Jahr
elf Einrichtungen im Land-
kreis Nienburg/Weser Förder-
gelder. Mit den Zuschüssen
können die ausgewählten Schu-
len beispielsweise Verkehrszei-
chen, Fahrräder, Schutzausrüs-
tung oder Motorradhelme
anschaffen. Seit dem Jahr 2007
verteilt der Landkreis Nien-
burg/Weser jährlich 8000 Euro
für Verkehrserziehung und
Unfallprävention. Über die
Auswahl entscheidet die Ar-
beitsgruppe „Kooperations-
partner für Verkehrssicherheit
im Landkreis Nienburg/We-
ser“. „Die Zahl der Anträge
war noch nie so hoch wie in
diesem Jahr - eine schöne Ent-
wicklung“, freut sich Ingo
Hartmann, Leiter der Arbeit-

gruppe. Das Thema Verkehrs-
sicherheit scheine in der Ge-
sellschaft wieder einen höheren
Stellenwert eingenommen zu
haben.

Der Arbeitskreis hatte bei
der Auswahl der Projekte die
Qual der Wahl, da in diesem
Jahr sehr viele gute Konzepte
eingereicht wurden. Zur Freu-
de der Arbeitsgruppe war unter
den Antragstellern erstmals ein
Kindergarten dabei. Der Kin-
dergarten Uhlenbusch in Loc-
cum kann demnächst einen
großen Satz Warnwesten für
seine Kinder bestellen. Dane-
ben haben viele Schulen För-
deranträge gestellt; wegen der
Vielzahl konnten leider nicht
alle Projekte gefördert werden.
Den leer ausgegangenen An-
tragstellern wurde geraten, im
nächsten Jahr einen neuen An-

trag zu stellen. In Anbetracht
der vielen Bewerber hat sich
Sparkasse Nienburg bereit er-
klärt, ein ausgewähltes Projekt
aus ihren Mitteln zu fördern.
Die Verkehrswacht Nienburg
wurde mit einer Spende in
Höhe von 1000 Euro bedacht.
Für die Folgejahre ist ange-
dacht, das Förderungsspek-
trum weiter auszubauen. „Wir
würden uns freuen, wenn auch
einmal ein Verein mit einem
interessanten Projekt an uns
herantreten würde“, so Hart-
mann.

Die Förderung sei nämlich
nicht für nur Schulen und Kin-
dergärten gedacht. Fragen zur
Förderung und Antragstellung
beantwortet Ingo Hartmann
beim Fachdienst Straßenver-
kehr unter Telefon (0 50 21)
96 77 18.

Pfarrer Wolfgang Patzelt segnete Gedenkstein
Am Freitag vergangener Wo-
che wurde der Gedenkstein
des Vereins „Gedenkstätte
Heilige Mutter der Liebe für
alle Nationalitäten“ an der
Mindener Landstraße in Nien-
burg/Weser gesegnet. Pfarrer
Wolfgang Patzelt, Beauf-
tragter des Bistums Hildes-
heim für Sinti und Roma,
kam mit großer Freude nach
Nienburg. Nach der Segnung
des Gedenksteins hat er mit
den Besuchern über die seit
dem 13. September 2008 ver-
schwundene Mandy Müller
aus Nienburg gesprochen. Er
hat auch für alle Kranken ge-
betet. Der Verein schreibt in
einer Pressemitteilung, dass
Bedauern darüber herrschte,
dass Bürgemeister Henning
Onkes nicht an der Zeremo-
nie teilnahm. Neben Gästen
aus Nienburg und Umgebung
waren auch Besucher des
Sinti-Forum aus Hannover
angereist. Es wurden viele
Kerzen aufgestellt. Der Ver-

ein „Gedenkstätte Heilige
Mutter der Liebe für alle Na-
tionalitäten“ bedankt sich
bei allen Besuchern und teilt
mit, dass im September eine
Pilgerfahrt organisiert wer-
den soll. Der Gedenkstein be-

findet sich an der Mindener
Landstraße 21. Die Öffnungs-
zeiten der Gedenkstätte sind
von 8 Uhr bis 22 Uhr. Der Ver-
ein lädt heute um 16 Uhr zum
gemeinsamen Gebet an der
Gedenkstätte ein.

Kanuerlebnisse in der Mittelweser-Region

Die Mittelweserregion mit
dem Kanu erobern - das
ist ein besonderes Erlebnis.
Gefahren werden kann so-
wohl auf kleinen als auch auf
großen Flüssen, denn Kanu-
erlebnisse werden von den
Kanuverleihern der Mittel-
weser-Region für Gruppen auf
der Alten Aller, der Großen
Aue, der Siede, der Alpe, dem
Steinhuder Meerbach oder der
Weser angeboten. Entdeckt
werden kann beispielsweise
der Bereich der Melioration im
Bereich des ehemaligen Eyter-
bruchs zwischen Thedinghau-
sen, Emtinghausen, Schwarme,
Bruchhausen-Vilsen und Hoya.
Bei Kanutouren zwischen zwei
und fünf Stunden Fahrzeit ist
für Jedermann etwas dabei
– unabhängig von Kondition
und Kenntnis können sowohl

Anfänger als auch Profis die
Mittelweser-Region auf dem
Wasser erleben. Und auch
die Kleinen kommen nicht zu
kurz: die Kanuverleiher haben
besonders kinderfreundliche
Strecken in ihrem Programm.
Während der Touren werden
zahlreicheSehenswürdigkeiten
wie Stadtbrücken, Wehre oder
Kirchen passiert und viele Plät-
ze entlang der Strecken bieten
guteMöglichkeiten,umPausen
einzulegen. Die Kanuanbieter
sind auf Wunsch sowohl beim
Ein- als auch Umsetzen ins Was-
ser behilflich. Ebenso werden
Tourenbegleitung, Fahrerser-
vice und Picknick-Grill-Service
angeboten. Am Steinhuder
Meerbach zwischen Rehburg
und Brokeloh wurden für Ka-
nutouristen Informationstafeln
aufgestellt, die Hinweise zum

Verlauf der Strecke geben,
auf Besonderheiten der Natur
aufmerksam machen und Ver-
haltensregeln für Kanuwan-
derer beinhalten. Rastplätze
mit Sitzgruppen sind an den
Kreuzungspunkten der Kanu-
strecke mit Radwanderwegen
entstanden. Für Kanuten, die
auf eigene Faust „paddeln“
möchten, hat die Mittelweser-
Touristik GmbH ein Faltblatt
aufgelegt. Hier werden alle
Informationen über die Gewäs-
ser, Anlegestellen und die ent-
sprechenden Ansprechpartner
gelistet. Das kostenfreie Falt-
blatt ist erhältlich bei der Mit-
telweser-Touristik GmbH, Lan-
ge Straße 18, 31582 Nienburg,
Telefon (0 50 21) 917 63-0, Fax
(0 50 21) 917 63-40, info@mit-
telweser-tourismus.de, www.
mittelweser-tourismus.de.

Sie müssen es
sich wert sein!
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www.kuechenfachmarkt-nienburg.de

Ihre 5-Sterne-
Fachmärkte
EINMALIG
unser Preis-/
Leistungsverhältnis

PERSÖNLICH
unsere individuelle Beratung
und Planung

KREATIV
unsere gestalterischen
Fähigkeiten

ZUVERLÄSSIG
unser Liefer-/ Montageservice
und hauseigener Kundendienst

GARANTIERT
unsere unschlagbare Erfahrung
aus über 10.000 geplanten Küchen

Testen Sie uns!

Öffnungszeiten:
Montag–Freitag 10.00 Uhr–19.00 Uhr

Samstag 10.00 Uhr–16.00 Uhr
Südring 10 · 31582 Nienburg
Telefon 0 50 21 / 89 42 640
Telefax 0 50 21 / 89 42 641
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Mönkeberg 6 · 29690 Schwarmstedt
Telefon 0 50 71 / 96 68 54
Telefax 0 50 71 / 96 68 55

Osterkamp 1 · 32457 Porta-Westfalica
Telefon 0 57 31 / 15 34 742
Telefax 0 57 31 / 15 34 967
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JETZT NEU!JETZT NEU!
Planen Sie Ihre Traumküche online
unter www.kuechenfachmarkt-nienburg.de

OHNE PROBLEME EINFACH
VERGRÖSSERN ODER VERKLEINERN

VERGRVERGRVERGRVERGRVERGRVERGR

+ Edelstahl-Backofen
+ Ceranfeld
+ Edelstahl-Dunstesse
+ Einbaukühlschrank

INKLUSIVE
EINBAUGERÄTE-SET
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EINBAUKÜCHE
Front: Koralle Hochglanz / Weiß Hochglanz,  
auch in Magnolia Hochglanz lieferbar, 
Maß: ca. 120 + 240 + 270 cm, 
Geschirrspüler gegen geringen Mehrpreis

OHNE PROBLEME EINFACH

VERGRÖSSERN ODER VERKLEINERN

VERGRÖS
VERGRÖS
VERGRÖS
VERGRÖS
VERGRÖS
VERGRÖS
VERGRÖS
VERGRÖS
VERGRÖS
VERGRÖS
VERGRÖS
VERGRÖS
VERGRÖS
VERGRÖS
VERGRÖS
VERGRÖS
VERGRÖS
VERGRÖS
VERGRÖS
VERGRÖS
VERGRÖS
VERGRÖS
VERGRÖS
VERGRÖS
VERGRÖS
VERGRÖS
VERGRÖS

D
EK

ORE

W

ÄHLBAR

4

+ Edelstahl-Backofen
+ Ceranfeld
+ Edelstahl-Dunstesse
+ Einbaukühlschrank

INKLUSIVE
EINBAUGERÄTE-SET

UNSER SPARTARIF

ODER 12 X
€ /mtl.

ZINSFREI
3999,- 334,-

UNSER SPARTARIF

ODER 12 X
€ /mtl.

ZINSFREI
3499,- 292,-

EINBAUKÜCHEEINBAUKÜCHE
Front: Lack Pearl Hochglanz,
Maß: ca. 303 + 120 cm,
Geschirrspüler gegen geringen Mehrpreis

ZINSFREI

UNSER SPARTARIF

ODER 12 X
€ /mtl.

ZINSFREI
3699,- 309,-,- ,,,,,

ZINSFREIZINSFZINSFZINSFREIREIREI
,,,,

ZINSFREI

+ Edelstahl-Backofen
+ Ceranfeld
+ Edelstahl-Dunstesse
+ Einbaukühlschrank
+ Mikrowelle

INKLUSIVE
EINBAUGERÄTE-SET

OHNE PROBLEME EINFACH
VERGRÖSSERN ODER VERKLEINERN

VERGRVERGRVERGRVERGRVERGRVERGRVERGR

INKLUSIVE

MIKROWELLE

GRIFFLOS

EINBAUKÜCHEEINBAUKÜCHE
Front: Weiß matt / Eiche Maron
Nachbildung, Maß: ca. 210 + 270 cm,
Geschirrspüler gegen geringen Mehrpreis
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SERVICE UND QUALITÄT IN DER SAMTGEMEINDE MARKLOHE · ANZEIGENSPEZIAL

MIT DEN GEMEINDEN BALGE, MARKLOHE UND WIETZEN.

Geschafft: Die neue
Grundschule in Lemke ist
fertig. Ein paar Restarbei-
ten erfolgen noch in dieser
Woche. Morgen startet der
Betrieb.

VON ARNERNEA HILDEBRANDT

Lemke. Einige Klappen in den
Lüftungskanälen sind noch of-
fen, Monteure messen und prü-
fen Daten, hier und da fehlen
noch Möbel. Endspurt in der
neuen Grundschule Marklohe
in Lemke: In einer Woche zie-
hen die Schüler der Grundschule
Marklohe und die Lehrkräfte in
die neue Schule ein – pünktlich
zum Schulbeginn ist sie fertig
geworden.
Für 6,8 Millionen Euro wurde
die neue Grundschule an der
Wohlenhauser Straße 4 in Lem-
ke gebaut – an gleicher Stelle,
an der seit 1952 die alte Schule
stand.

Für die Grundschule Marklohe
beginnt eine neue Ära: Erstmals
werden alle rund 200 Schüler
in einem Gebäude unterrichtet.
Bislang gab es drei Standorte:
den Hauptstandort in Lemke,
außerdem die Außenstellen im
rund ein Kilometer entfernten
Marklohe und acht Kilome-
ter entfernt in Balge. In Balge
wurden im vergangenen Schul-
jahr nur noch rund 40 Schüler
in einer kombinierten zweiten
und dritten Klasse und in einer
vierten Klasse unterrichtet. Die
Erstklässler wurden bereits inErstklässler wurden bereits in 
Marklohe eingeschult. In Mark-
lohe wurden bis zu den Sommer-
ferien auch die Lemker Schüler
unterrichtet. Das Provisorium
mit Containerklassen ist nun
vorbei.

Das Besondere: Die Schule
wurde als energiesparendes Pas-
sivhaus gebaut. Und das heißt:
Es gibt keine Heizkörper. Und
zum Lüften bleiben die Fenster
zu. Ein ausgeklügeltes Heiz- und
Lüftungssystem sorgt für ange-
nehme Temperaturen und fri-
sche Luft. „Die 24 Grad sollten
nicht überschritten werden, sagt
Schulhausmeister Ulrich Ehrich
(54). In jedem Raum hängt ein
Fühler, der die Temperatur an-
zeigt – und, das ist eben das Be-
sondere, – auch den CO-Gehalt
anzeigt. 485 PPM steht auf der
Digitalanzeige. Die Maßangabe
macht deutlich: „Die Raumluft
ist sauberer als draußen”, sagt
Ehrich.
Ihre Bewährungsprobe hat die
Passivhausschule vor einer Wo-
che am heißesten Wochenende
des Jahres erlebt. Draußen war

es 36 Grad warm, innen nur 24,7
Grad – obwohl die automati-
schen Außenjalousien noch nicht
einmal in Betrieb waren. „Man
freut sich, wenn man bei der Hit-
ze hier reinkommt”, sagt Ehrich.
Der Hausmeister muss sich um-
gewöhnen. Er sitzt jetzt am PC,
muss gucken, „ob sich alle Räd-
chen drehen”, wie er sagt. Und
wenn er und sein Kollege Björn
Dieckhoff frei haben und es mal
nicht rund laufen sollte, schrillt
bei einem von beiden auf dem
Handy Alarm. Denn die neue
Schule ist eine Passivhausschule
mit einem speziellen Lüftungs-
system. Da wird nichts dem
Zufall überlassen. Allerdings:
„Viel machen kann ich nicht,
nur einige Parameter und das
Licht verändern. Alles andere ist
Firmensache.”

Nur noch elektronische Tafeln
Eine Schule als Passivhaus? Die
Lemker Schule ist eine von ganz
wenigen in Niedersachsen. Ent-
sprechend neugierig macht sie.

Erste Passivhausschule
im Landkreis
Neue Grundschule in Lemke pünktlich zum Schulstart fertigNeue Grundschule in Lemke pünktlich zum Schulstart fertig 

Der zweistöckige Schul-
neubau in Lemke von der 
Wohlenhauser Straße aus 

gesehen.
Fotos: Hildebrandt

Marklohes stellvertretender SamtgemeindebürgermeisterFritz Jansen in einem Klassenraum der neuen Schule. Dasorangefarbene Schallsegel senkt den Lärmpegel.

„Wir haben schon viele Anfra-
gen aus anderen Gemeinden, wie
das läuft”, sagt Marklohes stell-
vertretender Samtgemeindebür-
germeister Fritz Jansen.

2400 Quadratmeter groß ist das
zweistöckige Gebäude. Acht
Klassenräume stehen zur Ver-
fügung, außerdem eine Aula mit
260 möglichen Sitzplätzen, eine
Mensa mit 80 Sitzplätzen, Aus-
gabeküche (gekocht wird in der
AWO Marklohe), Werkraum,
Musikraum, Bibliothek und
Verwaltungsräume. Der Clou in
der Bibliothek im oberen Stock-
werk: Von dort aus geht es auf
eine Terrasse mit Blick auf den
Schulhof. Leseterrasse wird sie
genannt – weil die Schüler dort
auch sitzen und lesen können.
Das obere Stockwerk ist auch
mit einem Fahrstuhl zu errei-
chen. Zwischen jeweils zwei
Klassenräumen befindet sich
ein weiterer Raum für Grup-
penarbeiten. Jeder Klassenraum
hat eine elektronische Tafel mit

Beamer, Laptop und hochwer-
tigem Sound-System. Auf den
weißen Tafeln kann trotzdem
geschrieben werden – allerdings
nicht mehr mit Kreide, sondern
mit Filzstiften. „Einfach genial”,
schwärmt Jansen. Allein die zehn
Tafeln für die Unterrichtsräu-
me kosteten 38000 Euro. Und
die Küche neben der Mensa
schlug mit 40000 Euro zu Bu-
che. Neu auch: Ab Montag ist
die Grundschule Marklohe eine
Ganztagsschule mit Nachmit-
tagsbetreuung von montags bis
donnerstags.

Jeder Klassenraum hat ein so-
genanntes Schallsegel, damit der
Lärm gedämmt wird. Lernni-
schen auf den Fluren sorgen für
eine individuelle Lernatmosphä-
re. Helles Orange, Rubinrot,
kräftiges Blau und helles Grau:
Architekt Michael Klein hat das
freundlich wirkende Farbkon-
zept für die Schule entwickelt. Es
spiegelt sich im ganzen Gebäude
wider.

Der eigentliche Schulbau kostet
rund 4,5 Millionen Euro. Hin-
zu kommen die Kosten für den
neuen Schulhof mit Verkehrs-
übungsplatz, eine neue Zufahrt
mit Bushaltestelle und Park-
plätzen.

Die alte Lemker Schule wurde
im Herbst 2010 abgerissen. Am
27. Mai 2011 wurde der Grund-
stein für die neue Schule gelegt.
Ein altes Wasserbecken aus der
abgerissenen Schule hat jetzt
im Flur der neuen Schule einen
Ehenplatz erhalten – zur Erinne-
rung, wie Jansen sagt.

Ulrich Ehrich ist nächsten Sonn-
tag auf den Tag genau seit 30
Jahren Hausmeister in der Samt-
gemeinde Marklohe. Er ist auf
den Neubau besonders stolz. „So
was geschieht alle 70, 80 Jahre.
Und ich gehöre dazu”, sagt er.

Am 3. Oktober wird der Neu-
bau mit einem Tag der offe-
nen Tür eingeweiht.

Anmeldung und Fragen zum Inhalt
unter (0177) 4934672 oder

(05022) 891822

Neue Kurse
ab September 2012:

Gehorsam lernen am großen Kreis
Longiertraining für alle verträglichen Hunde ab 12 Monaten

Gruppengröße: 4 – 6 Teams an 2 Kreisen
Leinentraining

Kurs zum Trainieren der Leinenführigkeit
6 Wochen je 1 Stunde

Clicker-Grundkurs
4 Wochen je 45 Minuten mit 4 – 6 Teilnehmern
Begegnungstraining für Hunde mit

Leinenproblem
8 Wochen je 45 Minuten mit 4 – 6 Teilnehmern

Junghundeerziehung –
für Hunde ab 4 Monaten

8 Wochen je 45 Minuten mit 4 – 6 Teilnehmern
Welpen-Grundlagentraining –

ab der 8. Woche!
Zur Vermeidung der ersten Fehler!

Kursbeginn und Trainingszeiten
nach Absprache mit den Teilnehmern

Pfötchentreff für Bello und Co. – Anute Raschke
bietet Hundeschule und Pension in Wietzen an
In ihrer Hundeschule bietet die zertifizierte Hundetrainerin Anute Raschke, die
seit frühester Kindheit mit Haus- und Jagdhunden zu tun hat, ab September 2012
wieder neue Kurse an. Voraussetzungen für die Teilnahme sind gültige Impfun-
gen sowie eine Haftpflichtversicherung für den Hund. Das Longiertraining stärkt
die Bindung, da der Hund auch bei größerer Distanz auf Sie achten muss. Es baut
Vertrauen auf und verbessert die Kommunikation mit Ihrem Hund, denn Sie ler-
nen den Hund mit Ihrer Körpersprache zu führen. Außerdem lastet die Arbeit am
Zirkel die Hunde körperlich und geistig sehr gut aus, weil sie das Laufbedürfnis
befriedigt und es aufgrund zahlreicher Variationsmöglichkeiten nie langweilig
wird.
Beim Welpen-Grundlagentraining lernen Halter den richtigen Umgang mit ihrem
kleinen Knirps. Kleine Hunde brauchen viel Ruhe und Disziplin, um zu einem
sicheren Hund heranzuwachsendem. Wir üben die Aufmerksamkeit, erste Signale
und erstes Laufen an der Leine. Natürlich dürfen die Kleinen auch spielen.
In der Junghundegruppe werden das bereits gelernte Wissen gefestigt und neue
Signale konditioniert. Auch in dieser Gruppe dürfen die Hunde noch spielen.
Anmeldungen und weitere Informationen bei Anute Raschke unter
Tel.: (0177) 4934672 oder (05022) 891822

Wenn Frauchen und Herrchen in den
Urlaub fahren oder sich tageweise ein-
mal nicht um ihren Vierbeiner küm-
mern können, finden hier alle Hunde
einen idealen Platz – egal ob Terrier,
Golden Retriever oder Sennenhund.
Auf dem rund 10000 qm großen
Grundstück, inklusive einer Wiese, ha-
ben die Pensionsgäste genügend Aus-
lauf und Platz zum Spielen, Tollen und
Faulenzen.

Ihr Partner, wenn’s ums Fahrrad geht!
FR. SCHULZ

Fahrradhandlung · Reparatur · Ersatzteile
Sulinger Str. 49 · 31608 Marklohe-Lemke · Tel. (0 50 21) 21 91
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 9 bis 13 Uhr und von 14.30 bis 18 Uhr

Samstag von 9 bis 13 Uhr · Mittwoch Nachmittag geschlossen 

Service & Qualität auch bei uns! HANS-JOACHIM

NITSCHE
Inh. Friedhelm Henke

Ausstellung · Beratung · Verkauf
Kundendienst · Ersatzteile
Hoyaer Str. 32 · 31608 Marklohe
Telefon (0 50 21) 53 05 · Fax 6 29 37

Spezialist

An der Schleifmühle 4 Tel. (0 50 21) 91 75 80 Fax (0 50 21) 91 75 81

D-31608 Marklohe Mobil: (01 72) 5 15 06 08

E - M a i l : u w e @ h o l z b a u - b e c h e r e r . e u

Uwe Becherer
Zimmerei und Holzbau

Rig MovingRig Moving ·· KranmontagenKranmontagen

Neue Hundepension
in Wietzen!

Mühlenstraße 84
Schwarze Heide · 31613 Wietzen

Tel. (0 50 22) 8 91 02 51

Reifenhandel Iggesen
Reifenservice der besonderen Art
● Reifen und Felgen

aller Fabrikate für PKW, LKW,
Motorräder und Ackerschlepper

● Beratung
kompetent und markenneutral

● Service
fachgerechte Montage
mobil und stationär

Jens Iggesen • 31608 Marklohe
Tel. (05021) 962247 • Mobil 0173-4040323
E-Mail: reifenhandel-iggesen@web.de

Schnell,

zuverlässig und

preiswert!
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„Fish ´n Kids“ beim Angler-Verein
Dass zum Angeln mehr gehört,
als da zu sitzen und auf den
Fisch zu warten, davon konn-
ten sich 18 Kinder im Alter
zwischen 8 und 13 Jahren bei
der Aktion „Fish´n Kids“ des
Angler-Vereins Nienburg/We-
ser überzeugen. Und so ließen
die fleißigen Helfer unter der
Anleitung des 1. Schriftführers
Jörg Leuchtenberg, auf dem
Gelände des Hakenwerder ei-
nige Stationen entstehen, um
den 18 Ferienpassteilnehmern
das Angeln und das „Drum-
herum“ näher zu bringen.
Der „Wissenspfad“ durch das
Teichgebiet mit Informationen
über verschiedene Lebewesen
in und um unsere Gewässer
fand sogar bei einigen Spazier-
gängern regen Anklang. Beim

Casting, einem Zielwerfen auf
eine besondere Scheibe, hatte
so manches Kind seinen ersten
Kontakt mit einer Angel, was
aber der Zielsicherheit und
dem Spaß dabei keinen Ab-
bruch tat. Das Highlight des
Tages aber war das Angeln
selbst. Unter Anleitung des
Jugendwartes Michael Mai-
land durften die Kinder nun
ihre eben erlernten Wurftech-
niken in die Praxis umsetzen.
Tatsächlich wurde so manch
einer für seine Geduld be-
lohnt. Diese Fänge wurden,
nach Feststellung der Maßig-
keit, durch Jugendwart Micha-
el Mailand waidgerecht getö-
tet. Zur Stärkung der kleinen
Angler wurden zwischendurch
frisch gebackene Waffeln mit

Vanille-Eis gereicht, und wer
zum Abendessen keinen Räu-
cherfisch mochte, konnte sich
an Pizza erfreuen. Dass Angler
aber auch aktive Naturschüt-
zer sind, erfuhren die Kinder
beim Zusammenbauen eines
Nistkastens. Dort konnte jeder
seinen eigenen Nistkasten zu-
sammenbauen und sein hand-
werkliches Geschick unter
Beweis stellen. Später erhielt
jedes Ferienpass-Kind sein „ar-
chitektonisches Meisterwerk“,
ebenso wie eine Teilnahme-
urkunde mit Gemeinschafts-
foto als Erinnerungsgabe. Die
übrig gebliebenen Räucherfo-
rellen fanden reißenden Ab-
satz unter den Eltern, die ihre
Kinder gegen 18 Uhr wieder in
Empfang nahmen.

Eystrup (feu). Auf ein ruhiges
und sehr diszipliniert verlaufe-
nes Kreiszeltlager blickte
Kreisjugendfeuerwehrwart
Detlef Schiller anlässlich der
jüngsten Sitzung des Kreisju-
gendfeuerwehrausschusses im
Feuerwehrhaus in Eystrup zu-
rück. „Ich habe über 60 positi-
ve E-Mails erhalten“, berichte-
te Schiller. Selbst Anlieger aus
Wietzen haben ausdrücklich
das disziplinierte Verhalten der
1250 Jugendlichen gelobt.
Auch der Treckertransfer beim
Auf- und Abbau des Lagers ist
in den Jugendwehren positiv
aufgenommen worden.

Die Zusammenarbeit mit
der Ortswehr Wietzen und
Holte-Langeln habe „ganz her-
vorragend geklappt“. Durch
die ausführliche Pressebericht-

erstattung ist das 34. Kreiszelt-
lager auch überregional positiv
angekommen, sagte Schiller.
Von den Betreuern haben 141
ihren Erholungsurlaub geop-
fert, 61 wurden von ihren Be-
trieben freigestellt. Der Alters-
durchschnitt der
Lagerteilnehmer lag bei 13,8
Jahren, so dass man von einem
recht jungen Zeltlager spre-
chen kann. Kreisbrandmeister
Bernd Fischer, der drei Nächte
im Zeltlager übernachtete,
sprach von einem imponieren-
den Erlebnis. Das Zusammen-
wirken der verschiedenen
Fachbereiche habe hervorra-
gend funktioniert. Da die Zahl
der Kinderfeuerwehren ständig
steige, soll im nächsten Jahr in
Steyerberg der Wettbewerb
„Spiel ohne Grenzen“ aufge-

teilt werden. Für die Ausrich-
tung der Spiele sollen zwei Ge-
meindefeuerwehren zuständig
sein. So sollen dann längere
Wartezeiten an den verschie-
denen Spielstationen vermie-
den werden.

Der Ausschuss hat beschlos-
sen, dass künftig der günstige
Lagerbeitrag bei vorzeitiger
Abmeldung oder Abreise nicht
mehr erstattet wird.

Die Premiere des CTIF-
Wettbewerbes, der den bishe-
rigen Orientierungsmarsch er-
setzen wird, ist am 30.
September in Raddestorf. Zur
Abnahme der Leistungsspange,
der höchsten Auszeichnung der
Jugendfeuerwehr am 16. Sep-
tember im Landkreis Diepholz,
haben sich zehn Gruppen an-
gemeldet. Der Kreisjugendfeu-
erwehrwart wies erneut darauf-
hin, dass der Ausfall des
Neigungslehrgangs zu stoppen
sei. Er bat darum, im Verhin-
derungsfall Ersatz zu besorgen
oder den Lehrgang rechtzeitig
in die Lehrgangsbörse zu stel-
len.

Sehr positiv kommt das von
Pressesprecher Marc Henkel
verfasste Infoblatt „Löschpa-
pier“ bei Verwaltungen und
Betrieben, aber auch bei den
Jugendfeuerwehren an. In die-
sem Blatt wird regelmäßig über
die Arbeit der Kinder- und Ju-
gendfeuerwehren berichtet.
Abschließend kündigte Detlef
Schiller eine Klausurtagung
des Kreisjugendfeuerwehraus-
schuss für Oktober 2014 an.

Ruhig und sehr diszipliniert
Detlef Schiller blickte auf erfolgreiches Kreiszeltlager zurück

Kreisjugendfeuerwehrwart Detlef Schiller (hinten, Zweiter von
links) blickte im Feuerwehrhaus Eystrup auf ein erfolgreiches
Kreiszeltlager zurück. Foto: Schiebe

Nienburg (DH) Auch die Po-
lizeiinspektion Nienburg/
Schaumburg hat sich an der
Aktion zur Steigerung der Si-
cherheit auf den Straßen be-
teiligt. Zur Bekämpfung einer
der Hauptunfallursachen
„Überhöhte Geschwindig-
keit“ wurde am Mittwochvor-
mittag an insgesamt 19 Kon-
trollstellen außerhalb

geschlossener Ortschaften ge-
messen, da hier der größte
Anteil der schwerwiegenden
Verkehrsunfälle verursacht
wird.

Das Ergebnis zeigt deutlich
die Notwendigkeit solcher
Maßnahmen, denn über 40
Prozent der gemessenen Fahr-
zeuge war zu schnell unter-
wegs. Der größere Teil kam

mit einem Verwarngeld da-
von, die übrigen bekommen
Post von der Bußgeldstelle.
Ein Pkw-Fahrer wird sogar
mit einem Fahrverbot belegt
werden, da er mehr als 40
km/h zu schnell war.

Die Aktionen, die sich an
den Unfallhäufungsstellen
und -strecken orientieren,
werden fortgeführt.

Zu schnell unterwegs
Polizei führte Geschwindigkeitskontrollen durch

JETZT 3x POLSTER MOHR GANZ IN IHRER NÄHE! SCHAUEN SIE VORBEI!

Siedenburg
Bahnhofstraße 21
27254 Siedenburg
Telefon 04272 • 1458

Bassum
Bahnhofstraße 40
27211 Bassum
Telefon 04241 • 2665

Nienburg
An der Stadtgrenze 2A
31582 Nienburg (Weser)
Telefon 05021 • 8869066

B 6

B 6

B 214

B 214

Siedenburg

Stolzenau

Richtung
M
inden

->

Wagenfegenfeld

Sulingen

Rehden

<-Richtung<-Richtung
Diegenholz

TwistringenTw
Bassum

Syke

Hoya

Nienburg

Richtung Hannover->

B 215

B 215

B 61

B 61

Leese Steinhuder

Meer

r->Richtung Hannover->

Bassum

NEU: NIENBURG

UNSER NEUES
HAUS IN NIENBURG

Direkt an der B6
im Indusriegebiet
An der Stadtgrenze

Öffnungszeiten Siedenburg und Bassum: MO–FR 9.30–12.00 und 13.30–18.00 I SA 10.00–13.00
Öffnungszeiten Nienburg: MO–FR 9.30–18.00 I SA 10.00–16.00

JETZT

NEU!

Inhaber
Ingo Mohr

P o l s t e r m ö b e l

DIE FRIESENSOFA-KOLLEKTION
FRIESIA

*Aus eigener Produktion

Ihr

vor Ort
3x im Norden die große Auswahl

Polster aus eigener Herstellung
und hochwertige Marken

Polstermöbel-Polstermöbel-
spezialistspezialist
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Gewerbegebiet Ströhen-West - Lagerweg 18
Tel. 0 57 74- 9 49 60 - Fax 0 57 74-12 82

www.henke-wohnkomfort .de

49419 Wgf.-Ströhen

CONSTRUCTA

Küppersbusch

nobilia

nolte

WAGENFELD
NIENBURG

STOLZENAU

MINDEN
LÜBBECKE

LEMFÖRDE

OSNABRÜCK

STRÖHEN

BREMEN
SYKE

VECHTA

VERDEN

SULINGEN

DIEPHOLZ
BASSUM

Wohn-, Schlaf-, Polstermöbel und Esszimmer

50%
sowie viele

Elektrogeräte,
Esszimmer

45% 60% Jetzt auf 2 Stockwerken
Über 260 Musterküchen

70%

wegen Sortimentswechsel

Totaler Räumungsverkauf

/())#3-$ 68 /0'#0*10&
90&+3!.%(..0) 9() 74"72 5,&

Bis
zu 70%

Alles sofort lieferbar!

über 100 Musterküchen

70%
Alles sofort lieferbar!

über 100 Musterküchen
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Gesprächskreis fällt aus
Hoya (DH). Der Gesprächs-
kreis für Angehörige von De-
menzkranken findet einmal
monatlich immer am ersten
Mittwoch im Monat in den
Räumen des DRK Ortsvereins
Hoya, Am Bahnhof 1 in Hoya,
statt. Das Treffen im Septem-
ber muss aus organisatorischen
Gründen ausfallen. Der nächs-
te Gesprächskreis findet erst
wieder am 7. November in der
Zeit von 19 bis 20.30 Uhr statt.
Weitere Informationen erteilt
die Alzheimer Gesellschaft
Landkreis Nienburg unter Te-
lefon (0 50 21) 9 03 41 81.

AUS DEM NORDKREIS

Tipps & Termine

...aktuell und
informativ!

Platz vor der
Siftskirche wird

heute eingeweiht

Heute um 11 Uhr übergibt
Bückens Bürgermeister Wil-
helm Schröder im Rahmen
des kulturellen Wellenschlags
der Allgemeinheit den neu
gestalteten Platz vor der
Stiftskirche. Gleichzeitig wird
die Büste des Architekten
Adelbert Hotze, der sich um
die Stiftskirche um 1863 ver-
dient gemacht hat, enthüllt.
Mit einem Frühschoppen von
11 bis 13 Uhr mit der Bläser-
gruppe „Schreck blas nach“
aus Bremen und einem Chö-
retreffen in der Stiftskirche
wird der Wellenschlag auf der
Kulturmeile fortgesetzt. Das
Foto zeigt (von links) Pastor
Paul Gerhard Meissner, Pablo
Hirndorf, der die Skulptur
„Statio“ geschaffen hat, und
Bürgermeister Wilhelm Schrö-
der. Foto: Achtermann

Stöckses Bürgermeister Dieter Vehrenkamp (rechts) verlieh gestern Bürgermeister Günter Kesebom
die Ehrennadel in Silber des Städte- und Gemeindebundes. Foto: Achtermann

Hassel (an). In seiner Eigen-
schaft als zweiter Vorsitzender
des Städte- und Gemeinde-
bundes Kreis Nienburg verlieh
Stöckses Bürgermeister Dieter
Vehrenkamp gestern im Has-
seler Dorfgemeinschaftshaus
Bürgermeister Günter Kese-
bom die Ehrennadel in Silber
mit Urkunde. „Günter Kese-

bom ist ein Mann, der sich um
diesen Ort verdient gemacht
hat, der auch außerhalb der
Gemeinde Hassel, in der Samt-
gemeinde Grafschaft Hoya
und im Kreistag sich für die
Menschen einsetzt“, lobte
Dieter Vehrenkamp den lang-
jährigen Kommunalpolitiker,
der die Ehrung für seine

20-jährige Bürgermeistertätig-
keit bekommt. In einer einzig-
artigen Sitzung mit den Räten
aus Hassel und der fränkischen
Partnergemeinde Kirchehren-
bach und vielen Zuhörern im
Dorfgemeinschaftshaus Hassel
wurde gestern zudem die 25
jährige Partnerschaft gefeiert.

Für die Menschen eingesetzt
Bürgermeister Günter Kesebom erhielt Ehrennadel in Silber

Konzert verschoben
Bruchhausen-Vilsen (DH).
Der für den heutigen Sonntag
um 15 Uhr geplante Auftritt
des Männergesangsvereins
„Orpheus“ am Kohlwührensee
in Bruchhausen-Vilsen muss
aus terminlichen Gründen auf
den kommenden Sonntag, 9.
September, verlegt werden. Der
Männergesangsverein „Or-
pheus“ gestaltet traditionell
sein Abschlusskonzert am Kohl-
wührensee mit Kaffee und But-
terkuchen. Der Platz befindet
sich hinter der Sparkasse in Vil-
sen. Gesungen werden beliebte
und bekannte Volkslieder.

Kapelle in Wechold wurde neu gestaltet
Die neu gestaltete Kapelle We-
chold wurde nun eingeweiht.
„Für die Gestaltung habe ich
Arbeiten meiner Reihe ‚Feld-
arbeiten‘ aus Strohdruck,
Acrylfarben und Leinen ausge-

wählt“, erklärt der Künstler Pa-
blo Hirndorf. „Es passt hier her.
Bilder sind Licht, die uns zeigen,
dass Werden und Vergehen
nicht im Dunkeln endet“, unter-
streicht Pastorin Friederike Wer-

ber. Das Foto zeigt (von links):
Pastorin Friederike Werber,
Henry Meyer (Vorsitzender im
Vorstand der Kirchengemeinde
Wechold) und Pablo Hirndorf.

Foto: Achtermann

Jubiläumsempfang
Schweringen (an). Zum Emp-
fang am Samstag, 15. Septem-
ber, um 17 Uhr zur 850-Jahr-
Feier der Gemeinde
Schweringen sind bis zum 8.
September noch Karten erhält-
lich. Erwachsene zahlen 15
Euro und Kinder ab 13 Jahre
7,50 Euro. Bei der Bäckerei
Wende, die Volksbank Schwe-
ringen und bei Bürgermeister
Bernd Meyer, Am Schießstand
3, sind die Karten noch erhält-
lich.

Tag des offenen Denkmals
Arbste (DH). Am kommenden
Sonntag, 9. September, von 14
bis 18 Uhr öffnet auch in die-
sem Jahr der Hof Arbste 7 an-
lässlich des „Tages des offenen
Denkmals“ seine Pforten für
interessierte Besucher, denn er
beherbergt zwei Denkmale,
gilt nach Baugesetzbuch als be-
sonders zu schützende „kultur-
prägende Landschaft“ und bie-
tet in diesem Jahr eine aktuelle
Baustelle, passend zum diesjäh-
rigen Schwerpunktthema
„Holz“. Davon gibt es reichlich
auf dem Hof: Bäume, Fach-
werkhäuser, Bauholz, Brenn-
holz, Material und Gegenstän-
de aus Holz. Und Neues gibt es
anzuschauen: die Restaurie-
rungsarbeiten an dem alten
Schafstall, fachlich erläutert
durch Zimmermeister Hermes
Lemke. Heinrich Benjes, Leh-
rer, Gärtner und Autor vieler
hoch- und plattdeutscher Tex-
te, wird wunderschöne Ge-
schichten erzählen.

Bei den Führungen über den
Hof, durchs Haus und über die
Baustelle begleitet Stefan
Daams mit seiner Gitarre. Kaf-
fee, Kuchen und Bratwürste
stehen zum Verzehr bereit. Die
Tiere des Hofes freuen sich auf
einen Besuch.

Sterntalerkinder sagen Danke
Kinder des Kindergartens
Sterntaler aus Bücken und
das gesamte Team möchten
sich bei den Jugendlichen der
Jugendwerkstatt unter der
Leitung von Karsten Schröter
ganz herzlich bedanken. In
den Wochen vor den großen
Ferien haben sie den größten
Teil eines Weges auf dem

Gelände des Kindergarten
und im Krippenbereich den
ganzen Weg gepflastert und
so den Kindern einen neuen
Anreiz zum Spielen gegeben.
Diesem Dank schließt sich auch
der Förderverein des Kinder-
gartens an, der gemeinsam mit
dem Team das Außengelände
geplant und umgesetzt hat.

Das Hoyaer Rathaus soll
barrierefrei werden.
Zudem soll im Erd-
geschoss ein Bürgerbüro
eingerichtet werden.
Doch gibt es Uneinigkeit
über die Varianten.

Hoya (an). Samtgemeindebür-
germeister Detlef Meyer drückt
aufs Tempo. Der Rathauschef
will das Hoyaer Rathaus bar-
rierefrei machen. In der Sit-
zung des Umwelt-, Bau- und
Wirtschaftsausschusses der
Samtgemeinde Grafschaft
Hoya am Mittwoch wurde un-
ter dem Vorsitz von Johann
Meyer (CDU) darüber bera-
ten.

Die Verwaltung will in klei-
nen Schritten mit folgender
Konzeption vorgehen. Schaf-
fung eines barrierefreien rück-
wärtigen Eingangs, Behinder-
ten WC und getrennte
Besucher- und Mitarbeiter
WC, mit voraussichtlichen
Gesamtkosten von etwa
110 000 Euro.

Ziel sei es, auf der Erdge-
schoss-Ebene ein Bürgerbüro
zu schaffen, dort seien aber zu-
vor die konstruktiven Mög-
lichkeiten zu prüfen. Detlef
Meyer führte die Ausschuss-
mitglieder durch das Rathaus
und in den rückwärtigen Be-
reich, wo eventuell ein barrie-
refreier Zugang mit Lift oder

Aufzug geschaffen werden
soll.

„In der vorgesehenen Form
ist das Geldverschwendung,
die SPD wird das Konzept ab-
lehnen“, sagt deren Sprecher
Lars Grotheer. Der Schuppen
hinter dem Rathaus solle abge-
rissen, und eine Anbaulösung
geplant werden. „Die Liegen-
schaft hinter dem Rathaus ge-
hört der Samtgemeinde“, be-
stätigt Detlef Meyer.

Die CDU hat die Möglich-
keiten, in ihren Gremien dis-
kutiert. Günter Schwarze sag-
te, die Vorlage sei sachlich und
gut durchdacht: „Wir haben
uns nach langer Diskussion
dafür entschieden“. Den jetzi-
gen Haupteingang barrierefrei
umzugestalten, scheide nach
Meinung des Architekten auf-
grund der örtlichen Gegeben-
heiten aus: Es gibt drei Stufen
außerhalb und fünf weitere in-
nerhalb des Gebäudes.

Johann Meyer unterstrich,
dass eine größere Lösung fi-
nanziell im Augenblick nicht
machbar sei. Der Ausschuss ei-
nigte sich schließlich, das Gan-
ze, auch mit der Anbaulösung,
noch einmal vom Architekten
rechnen zu lassen. Detlef Mey-
er erinnerte das Gremium da-
ran: „Wir haben zwei Rathäu-
ser, auch in Eystrup müssen
wir den Bürgerservice sicher-
stellen“.

Rathaus soll
barrierefrei werden
Ausschuss berät über Umbaumaßnahmen

Holzspielzeug · Handstrickgarne
Holzdekomaterial · Keramik · Glas

13 Jahre Koopmann‘s Laden

13% auf ALLES13% auf ALLES
vom 3. – 8. September 2012

Außer auf reduzierte Artikel.
Öffnungszeiten: Mo. – Sa. 9.00 – 12.30 Uhr, Di. – Fr. 14.30 – 18.00 Uhr, Montag nachmittag geschlossen.

Bahnhofstraße 20 · 27324 Eystrup · Tel. (04254) 92181

✁

Die Fleischerei
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Angebote vom 3. 9. 2012 – 7. 9. 2012

Hauptstraße 21
27324 Eystrup

Tel. 04254/8410
Öffnungszeiten: Mo. 7 – 12.30 Uhr, Di., Mi., Do. 7 – 13 Uhr + 14.30 – 18 Uhr, Fr. 7 – 18 Uhr, Sa. 7 – 12 Uhr

Unser Mittwochsangebot – 5. 9. 2012
Mett ½+½ (solange der Vorrat reicht) kg nur € 4,99

Rauchenden
100 g € –,65

Geflügelsalat
100 g € –,69

Gulasch ½+½
1 kg € 6,50

Jägerbraten
1 kg € 5,99
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Gewinner/in der Woche ist:

dieter Harzmeier

aus nienburg.

Der Gutschein aus der vergangenen Woche
kann gegen Vorlage eines Ausweises ebenfalls
abgeholt werden bei Spiel- und Schreibwaren
Fleischer in Erichshagen-Wölpe, Celler Straße
56.

Das lösungswort lautet: geburtsort

Woche für Woche winken 25 Euro!

Lösen Sie das Kreuzworträtsel und finden Sie den
gesuchten Begriff heraus: Unter allen richtigen
Einsendungen verlosen wir im am heutigen Sonn-
tag, 2. September, einen Gutschein für die Parfü-
merie & Drogerie Hellwig in Stolzenau. Teil-
nahmeschluss ist der kommende Mittwoch.

Duftende Geschenkideen

Parfümerie
&

Drogerie

Lange Straße 11
31592 Stolzenau
Telefon (057 61) 1000

Der DRK-Ortsverein Bin-
nen-Bühren-Glissen fährt
am Mittwoch, dem 12. Sep-
tember, zum „Singenden Wirt“
nach Wolfenbüttel.Dort wird
zu Mittag gegessen, Kaffee ge-
trunken und „Bingo“ gespielt.
Die Heimfahrt ist für etwa 17.30
Uhr vorgesehen. Anmeldungen
nimmt Inge Linderkamp bis
zum 5. September unter Tele-
fon 05023/ 4112 entgegen.

Das DRK Liebenau plant
für Mittwoch, 5. September,
eine Tagesfahrt nach Hamburg.
Neben einer großen Hafen-
rundfahrt steht auch eine Stadt-
führung auf dem Programm.
Der Bus startet um 7 Uhr am
Hausplatz. Anmeldungen neh-
men Alice Bergmann, Telefon
05023/584, und Carola Kusche,
Telefon 05023/1417, entgegen.

Die DRK-Wandergruppe
Landesbergen fährt am Diens-
tag, 4. September, in die Kup-
pendorfer Heide zur Wande-
rung. Die Abfahrt ist zur
gewohnten Zeit um 13 Uhr an
der Unterkunft.Alle Mitglieder,
die am letzten Dienstag nicht
dabei waren und auch teilneh-
men möchten, melden sich bit-
te möglichst bald bei Gertrud

Märtens, Telefon (0 50 25) 68
53 an, da Fahrgemeinschaften
gebildet werden müssen.

Der SoVD-Ortsverband
Steimbke lädt seine Mitglieder
und Gäste am Sonntag, 9. Sep-
tember, um 16 Uhr zum Grill-
nachmittag auf dem Ponyhof
Hagedorn in Lichtenhorst ein.
Besteck,Teller und Trinkgefäße
sind mitzubringen. Anmeldun-
gen bis zum 4. September neh-
men die SoVD-Zeitungsausträ-
ger oder Marga Beermann unter
Tel. (0 50 26) 14 49 und Helmut
Ullmann unter Tel. (0 50 26) 3
13 entgegen.

Für die Fahrt des DRK
Rohrsen nach Berklingen am
Mittwoch, 12. September, sind
noch Restplätze frei. Interes-
sierte melden sich bis zum 3.
September bei Vera Dreppen-
stedt unter Telefon (0 50 24) 10
45. Abfahrt ist am am Jibi-Markt
Rohrsen um 9.30 Uhr, die-
Rückkehr in Rohrsen gegen
19.30 Uhr.

Der Landfraueverein Nien-
burg unternimmt am Dienstag,
4. September, eine Fahrradtour.
Zunächst geht es um 10 Uhr
mit dem Schiff von Nienburg

nach Stolzenau. Von hier radeln
die Landfrauen dann nach
Schinna. Hier ist eine Führung
im Kloster und ein Mittagessen
geplant. Per Rad geht es dann
zurück nach Nienburg. Eine
Anmeldung ist noch möglich
bei Gudrun Block, Telefon (0 50
27) 15 28 oder bei Heike Beke-
Bramkamp, Telefon (0 50 26) 17
29. Gäste sind willkommen.

Das DRK Lemke-Oyle gibt
folgende September-Termine
bekannt. Am Dienstag, 4. Sep-
tember, findet ab 15 Uhr der
Spielenachmittag in der DRK-
Sozialstation in Lemke statt.
Gäste sind willkommen. Infos
erteilt Martina Madsen unter (0
50 21) 1 58 48. Am Montag, 24.
September, beginnt um 19.30
Uhr in der DRK-Sozialstation
der Abendtreff mit einem Vor-
trag von Sandra Rettig zum
Thema „Grauer Star“. Gäste
sind willkommen. Anmeldun-
gungen nimmt Ursula Wesely
unter (0 50 21) 92 33 30 entge-
gen. Am Donnerstag, 27. Sep-
tember, findet das Thermalba-
den in Bad Nenndorf statt.
Abfahrt ist um 13.40 Uhr ab
Denkmal Lemke. Infos erteilt
Christa Gerking unter (0 50
21) 6 45 08..

tERMInE füR SonntaG, dEn 2. SEPtEMbER 2012

Landpartie Nienburg
10:00 - 19:00 Uhr
Domäne Schäferhof

Kaffkieker-Fahrten
8:15 - 19:15 Uhr
Eystrup - Hoya - Bruchhau-
sen-Vilsen - Syke

Kultureller Wellenschlag -
Bücken bietet Buntes
10:00 - 18:00 Uhr
Zwischen Schlauchturm und
Schule

Reitturnier mit Kreiscup-Fi-
nale bei der Reithalle Lan-
desbergen

14. Nienburger Theater-
fest Start in die neue Büh-
nensaison 2012/2013
Tolles Programm mit Kin-
derfest und Stargast Markus
Maria Profitlich

Blutspende in Uchte
11:00 - 15:00 Uhr
Restaurant Am Bürgerwald,
Kirchstr. 7, Uchte

4. Kunstsommer - Aus-
stellung: ABSUCHEN
14:00 - 18:00 Uhr Ein-
zeltermine Zeitgenössi-
sche Bildhauerei / Installa-
tion Adelheid‘s

My Way - Weg gefunden
14:00 - 18:00 Uhr
Altes Sanitätshaus
Waldsiedlung 22b
31618 Liebenau

Sonderaustellung zur Pa-
tenschaft Hoya - Allen-
burg
15:00 - 18:00 Uhr Heimat-
museum Grafschaft Hoya
Standort anzeigen, Hoya/
Weser

Engelhafte Begegnungen -
farbige Töne
läuft bis zum Mo, 03.09.2012
Blocktermin
Collagen und Miniaturen von
Anna Ibert Quaet-Faslem-
Haus Nienburg

Nienburger Museen geöff-
net14.00 - 17.00 Uhr, Fre-
senhof, Quaet-Faslem-Haus,
Niedersächsisches Spargel-
museum,

Galerie N geöffnet 14 bis
17 Uhr, Leinstraße Nien-
burg

Klavierkonzert
17:30 Uhr Refektorium im
Kloster Loccum
Im Kloster 2

Aus der Datenbank von
www.nienburg-online.de

bEIlaGEnhInwEISE

notdienste in stadt und kreis nienburg

Beratungsstelle für Kinder, Ju-
gendliche und Eltern, Rühm-
korffstraße 12, Nienburg,
(05021)967676
Kontakt- und Informations-
stelle gegen sexuelle Gewalt an
Mädchen und Jungen, Nien-
burg, (05021)967676
Sozialpsychiatrischer Dienst,
Triemerstraße 17, Nienburg,
(0 50 21) 96 79 49
Mobile Dienste im Kirchen-
kreis, Wilhelmstraße 14,
Nienburg, (05021) 97 96 15
Notruf und Beratung für Frau-
en und Mädchen, Nienburg,
(05021) 61163
Nienburger Frauenhaus,
(05021) 2424
Diakonisches Werk, Wilhelm-
straße 14, Nienburg,
(0 50 21) 97 96 12
Ambulante Hilfe für alleinste-
hende Wohnungslose, Jahn-
straße 29, Nienburg, (05021)
66776
Paritätisches Sozial- und Bera-
tungszentrum, Wilhelmstraße
15, Nienburg (05021)97450
AWO, Von-Philipsborn-Str.
2A, Nienburg, (0 50 21) 6 62 00
DRK-Kreisverband, Moltke-
straße 30, Nienburg
(0 50 21) 90 60
Lebenshilfe-Pflegedienste,
Marktplatz 3, Nienburg,
(05021) 6076981 oder (0152)
9474012
Weißer Ring - Opferschutzor-
ganisation (05021)9229122
Internet: www.weisser-ring.de

kurz notiert

waS läUft IM kIno

filmpalast
nienburg:
Telefon (0 50 21) 38 00

filmhof Hoya:
Telefon (0 42 51) 23 36

Unserer Ausgabe – oder Teilen
davon – liegen Prospekte fol-
gender Firmen bei:
• Autohaus Grünhagen
• Bäckerei Grobe
• Bauking
• Dodenhof
• DRK
• E-Neukauf
• Famila
• Getränkehaus Hotze
• Hammer
• Heineking Frischemobile
• Hotze
• Land und Leute
• Lidl
• Magro
• Mögrossa
• nah und gut
• Netto
• NKD
• Repo
• Rewe
• Rossmann
• Tejo
• Vögele
• WEZ
• Yoga Jahndel-Kneffel

Total Recall 17, 20 Uhr

The Expendables 2 20.15

Uhr

Ice Age 4 14 Uhr

Der Lorax 14.30 Uhr

Miami Heat 17, 20.15 Uhr

Der Lorax 15 Uhr
Merida 15 Uhr
Miami Heat 17, 20 Uhr
Total Recall 17, 20 Uhr
Bis zum Horizont, dann links
Frühstückskino 11 Uhr

Feuerwehr und Rettungs-
dienst: Telefon 1 12 oder Tele-
fon 1 92 22
Bereitschaftsdienst-Praxis
Krankenhaus Nienburg:
Montag, Dienstag, Donnerstag
19 bis 21 Uhr, Mittwoch, Frei-
tag 18 bis 21 Uhr, Sonnabend,
Sonntag 9 bis 12 und 18 bis 21
Uhr, Telefon (05021) 888800
Krankenhaus Stolzenau:
Montag, Dienstag, Donners-
tag 18 bis 20 Uhr, Mittwoch,
Freitag 18 bis 20 Uhr, Sonn-
abend, Sonntag 9 bis 11 und 18
bis 20 Uhr, Telefon (0 57 61)
90 07 90
Krankenhaus Sulingen:
Montag, Dienstag, Donners-
tag 19 bis 21 Uhr, Mittwoch,
Freitag 18 bis 20 Uhr, Sonn-
abend, Sonntag 10 bis 12 und
17 bis 19 Uhr, (0 42 71)
7 83 89 20
Krankenhaus Verden:
Montag, Dienstag, Donners-
tag 18 bis 22 Uhr, Mittwoch,
Freitag 15 bis 22 Uhr, Sonn-
abend, Sonntag 9 bis 22 Uhr,
(0 42 31) 89 94 90 90
Hoya, Eystrup, Dörverden,
Westen: Bereitschaftsdienst
für Notfälle, (0 42 31) 89 94 90

Notdienst für Soldaten
Sanitätszentrum Wunstorf,
Dyckerhoffstraße 67
(05031)4053591

Augenarzt
Dres. Ahlers/Müller Walsrode
(05161)73033´Telefonische
Anmeldung erforderlich.

Zahnärzte
Sprechstunde 11 bis 12 Uhr
Nienburg: Arnold Klimek,
Nienburg, Celler Straße 55,
(05021) 4792
Südkreis: Dr. Ute Siebert, Loc-
cum, Münchehäger Str. 13
(05766)301

Apotheken
Nienburg: Brunnen-Apotheke,
Lange Straße 12,
(05021) 913985
Liebenau, Uchte, Steyerberg,
Stolzenau: Rats-Apotheke,
Uchte, Mühlenstraße 19,
(05763)96090
Hoya, Asendorf, Martfeld,
Bruchhausen-Vilsen: Linden-
berg-Apotheke, Bruchhausen-
Vilsen, Bahnhofstr. 57,
(04252)3434
Rehburg-Loccum: Wilhelm-
Busch-Apotheke, Wiedensahl,
Hauptstraße 84,(05726)432

Holtorf: Montag bis Freitag 8
bis 13 Uhr (nur für Mitglieder)
und 13 bis 19.30 Uhr, Sonn-
abend, Sonntag 8 bis 19.30
Uhr
Deblinghausen: Montag bis
Freitag 13 bis 21 Uhr, Sonn-
abend und Sonntag 10 bis 19
Uhr
Eystrup: Montag bis Freitag
14 bis 20 Uhr, Sonnabend und
Sonntag 9 bis 20 Uhr
Großenvörde: Montag bis
Freitag 14 bis 20 Uhr, Sonn-
abend und Sonntag 10 bis 20
Uhr (witterungsbedingt)
Hoya: Freizeitbad, Mo bis
Freitag 7 bis 21 Uhr, Sonn-
abend und Sonntag 9 bis 21
Uhr
Münchehagen: Montag,
Donnerstag 13 bis 20 Uhr,
Dienstag, Mittwoch 10 bis 20
Uhr, Freitag 10 bis 21 Uhr,
Sonnabend und Sonntag 8 bis
21 Uhr
Marklohe: täglich 9 bis 20
Uhr.
Nöpke: Montag bis Freitag
6.30 bis 9 Uhr und 14 bis 20

Uhr, Sonnabend und Sonntag
9 bis 19 Uhr
Pennigsehl: Naturbad, täg-
lich 14 bis 19.30 Uhr
Rodewald: Naturbad, Mon-
tag bis Freitag 14 bis 19 Uhr,
Sonnabend und Sonntag 12
bis 19 Uhr (witterungs-
bedingt)
Siedenburg: Montag bis
Sonnabend 12.30 bis 20 Uhr,
Sonntag 10 bis 20 Uhr
Steimbke: Montag bis Frei-
tag 13 bis 19 Uhr, Sonnabend
und Sonntag 12 bis 19 Uhr.
Steyerberg: Montag bis Frei-
tag 5.30 bis 21 Uhr; Sonn-
abend und Sonntag 10 bis
19.30 Uhr
Stolzenau: Montag bis Frei-
tag 6.30 bis 20 Uhr, Sonn-
abend und Sonntag 10 bis 19
Uhr
Uchte: Montag bis Freitag 6
bis 20 Uhr, Sonnabend und
Sonntag 9 bis 20 Uhr
Wietzen: Montag bis Freitag
6 bis 8 Uhr und 9 bis 20 Uhr,
Sonnabend und Sonntag 9 bis
20 Uhr.
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Stolzenau (DH). Ab Montag,
17. September, beginnen an
der Volkshochschule (VHS)
Stolzenau die Kurse des
Herbst-/Wintersemesters
2012. Neu angeboten wird
der Kurs „Gedächtnistrai-
ning“, in dem an fünf Aben-
den viele interessante Metho-
den zur Steigerung und
Erhaltung der Gedächtsnis-
leistung vermittelt werden.
Der Kurs „Naturheilkunde
für Tiere“ gibt einen Über-
blick über die Anwendung
verschiedener Möglichkeiten,
die körpereigenen Selbsthei-
lungskräfte zu aktivieren. Um
die körperliche Beweglichkeit
zu erhalten, ist die Teilnahme
an dem neuen Kurs „Zumba-
Fitness“ bestens geeignet.
Aber auch die bisherigen Kur-
se „Jazz-Tanz“, „Tai Chi“,

„Yoga“ sowie „Medizini-
sches-, Daoistisches-und Stil-
les Qi Gong“ bieten gute
Möglichkeiten zur körperli-
chen Betätigung. Ein neu ein-
gerichteter „Yoga“-Kurs kann
ab Freitag, 21. September,
von 10 bis 11.30 Uhr vormit-
tags besucht werden.

Wie in den Vorjahren wer-
den auch weiterhin die be-
liebten und bewährten Mal-
undNähkursesowieAkkordeon
spielen angeboten. Für die be-
rufliche Weiterbildung können
diverse PC-Kurse gebucht wer-
den. Aber auch für ältere Teil-
nehmer, die sich mit den neuen
PC.Techniken vertraut machen
wollen, werden Anfänger- und
Fortgeschrittenen-Kurse ange-
boten.

Im Bereich Sprachen kön-
nen englische Sprachkenntnis-

se erworben oder erweitert
werden, zusätzlich wird Spa-
nisch von Anfang an angebo-
ten.

Wer neues über das Kloster
Schinna erfahren möchte oder
in die spannende Geschichte
der Besiedelung entlang des
Weserstromes eintauchen
möchte, kann während eines
Rundganges mit der Gästefüh-
rerin vieles darüber hören.

Infos und Termine zu den
einzelnen Kursen können den
neuen ausgelegten Program-
men entnommen oder im In-
ternet unter www.vhs-nien-
burg.de nachgelesen werden.
Weitere Auskünfte sowie An-
meldung sind ebenfalls bei der
Arbeitsstellenleitung Ilona
Voss, Telefon (0 57 61) 77 67
oder per E-Mail: vhs-stolze-
nau@gmx.de möglich.

Heilkunde, Yoga und Zumba
Neue Kurse an der VHS-Arbeitsstelle Stolzenau

AUS DEM SÜDKREIS

Tipps & Termine

SoVD-Versammlung
Stolzenau (DH). Der SoVD-
Kreisverband Nienburg lädt
die Mitglieder des Sozialver-
bandes Deutschland e.V. aus
Stolzenau und Uchte zu einer
Mitgliederversammlung ein.
Die Versammlung findet am
Freitag, 14. September, im
„Hotel zur Post“, Am Markt 10
in Stolzenau, statt. Beginn ist
um 16 Uhr. Es soll über eine
Neuaufstellung des Ortsver-
bandes Stolzenau-Uchte disku-
tiert werden. Da ein Imbiss ge-
reicht wird, wird um
Anmeldung bis zum 10. Sep-
tember bei der Kreisvorsitzen-
den Erika Heine,Telefon (0 57
23) 9 89 93 16 oder per E-Mail:
Kreisvorstand@sovd-nienburg.
de gebeten.

Stzolzenau/Loccum (DH).
Einen eigenen Partnerschafts-
sonntag feiern Jahr für Jahr
die befreundeten Kirchen-
kreise Eastern Cape/Südafri-
ka und Stolzenau-Loccum, in
diesem Jahr am 16. Septem-
ber. Der Fachausschuss des
Kirchenparlamentes lädt zum
zentralen Gottesdienst am
Sonntag, 16. September, um
15 Uhr in der ev. Kirche Lee-
se – und hinterher zum Kaf-
feetrinken ein.

Allen fünfzehn Kirchenge-
meinden wird als Spezialität
dieses Jahres je eine große Al-
tarkerze aus Bienenwachs mit
der Aufschrift „Eastern Cape“
gewidmet und übergeben. Die-
se soll Sonntag für Sonntag mit
ihrem Leuchten die bestehen-
de Partnerschaft mit dem süd-
afrikanischen Kirchenkreis vor
Augen führen. Deshalb ent-
senden die Kirchengemeinden
kleine Abordnungen nach Lee-
se, um die Kerze in feierlicher
Zeremonie entgegen zu neh-
men und heimzuführen.

Die Idee stammt aus Loc-
cum, wo seit Jahrzehnten auf

„Lasst euer Licht leuchten…!“
Partnerschaftssonntag der befreundeten Kirchenkreise Eastern Cape und Stolzenau-Loccum am 16. September

Kommenden Sonntag ist Denkmalstag
Am kommenden Sonntag, 9.
September, ist der Tag des of-
fenen Denkmals. Aus diesem
Anlass findet von 11 bis 18 Uhr
anderMeyersiekschenMühle in
Steyerberg das jährliche Kartof-
felfest statt. Kartoffeln werden,
wie früher, sortiert und können

erworben werden, außerdem
können sie auch angeliefert
werden. Alte Trecker und Ge-
räte werden ausgestellt. Seile
drehen, Stühle flechten, Besen
binden, Weben, Klöppeln und
Spinnen werden in und vor der
Mühle vorgeführt. Schuhma-

cher informieren über ihr altes
Handwerk. Im Sägewerk findet
um 15 Uhr eine Sägevorfüh-
rungen durch Fritz Meyersiek
statt. Das Programm wird vom
Blasorchester Steyerberg mu-
sikalisch und von der Kinder-
tanzgruppe des TuS Steyerberg
abgerundet. Die Steyerberger
Mühlentänzer bereichern das
Programm. Kinderschminken,
sowie eine Hüpfburg stehen für
die Kinder zur Verfügung, zu-
dem wird eine Ecke für Kinder
eingerichtet, in der Kartoffel-
arbeiten gebastelt werden. Für
das leibliche Wohl ist gesorgt.
Führungen durch die Mühle
werden durchgeführt. Am
Denkmalstag ist die St. Ka-
tharinenkirche Steyerberg ge-
öffnet.

Der noch amtierende Partnerschaftsausschuss vor dem Loccumer Pfarrhaus (seine Veteranin Wilma
Oderbein): Caroline Lampe, Susanne Link-Köhler, Barbara Willig mit einer fertig vorbereiteten Ker-
ze, Rieke Zeller, Kord Lampe, Hartmut Willig und Michael Flämig (von links).

Eberhard Sievers und Barbara Willig beim Präparieren der Altar-
kerzen.

dem Altar eine Kerze mit eben
dieser Aufschrift steht – und
eine weitere bis zur Wende
stand mit dem Namenszug
„NIEDERSCHÖNA“ und so
an die zweite Partnerschaft mit
der Gemeinde Niederschöna
bei Freiberg in Sachsen erinner-
te. Eberhard Sievers, selbst ein
Veteran in der Partnerschaftsar-
beit, hat diesen Brauch hoch ge-
halten.

Warum denn nicht in allen
Gemeinden rundherum Sonn-
tag für Sonntag eine solche spe-
zielle Kerze anzünden? Gerade
in Zeiten zwischen Besuchen
von Delegationen und Chorlei-
tern hin und her braucht es die
sichtbare Vergegenwärtigung:
„Wir sind mit Christen in Süd-
afrika verbunden!“

Doch diese Idee umzusetzen,
war gar nicht so leicht. Her-
kömmliche Altarkerzen schie-
nen viel zu teuer. Und passende
Leuchter erst recht. Auf dem
Adventsmarkt in Stadthagen
sprach Michael Flämig, auch
Mitglied im Partnerschafts-Aus-
schuss, die Kerzenzieherin Son-
ja Schulz von der Bergkette an.

Diese ging auf das Anliegen ein,
bestellte extra für diesen Auftrag
eine Gießform in den gewünsch-
ten Maßen (50 x 6 Zentimeter)
und goss sechzehn wunderschö-
ne Bienenwachskerzen. Als die-
se ausgeliefert waren, ging die
Suche nach passenden Unter-
setzern los. Für die „nicht
Normmaße“ im Handel einfach
nicht aufzutreiben.

Selbst Christine Muschal
konnte nicht weiterhelfen und
empfahl: „Sprechen sie doch ei-
nen aus der Männerrunde an,
der vielleicht die Untersetzer
selbst basteln kann!“ Der fand
sich glücklicherweise in Hans-
Jürgen Wagner.

Fehlte noch die Beschriftung,
denn ohne diese wäre auch die
schönste Kerze irgendeine ohne
Bezug. Für den Schriftzug aus
buntem Wachs sorgte Altmeis-
ter Eberhard Sievers, assistiert
von Barbara Willig, ebenfalls
aus dem Partnerschafts-Aus-
schuss.

Sechzehn eigens bestellte und
gefertigte Kerzen und Leuchter
warten inzwischen in Leese auf

Interessierte und Abgesandte
bis zum 16. September um 15
Uhr. Nachdem die technischen
Probleme so weit gelöst waren,
konnte der Partnerschafts-Aus-
schuss an die inhaltliche Vor-
bereitung gehen und einen the-
matischen Gottesdienst um das
Symbol des Lichtes und die
Partnerschaft mit dem Eastern
Cape Circuit ausbrüten.

Im zentralen Gottesdienst
zum Partnerschaftssonntag
wird also das Licht-Motiv me-
ditiert, ein Lagebericht aus

Südafrika gegeben, für die
Partner dort gebetet und auch
das eine oder andere afrikani-
sche Lied gesungen.

Im nächsten Jahr stehen die
Neubildung beziehnugsweise
Ergänzung des Fachausschus-
ses an sowie der Besuch einer
Delegation in Südafrika.

Interessierte können gern
beim Kaffeetrinken nach dem
Gottesdienst mit „alten Ha-
sen“ vom noch amtierenden
Partnerschaftsausschuss Kon-
takt aufnehmen.

Heute Jubiläumsfeier
Warmsen (hm). Der Gemisch-
te Chor „Eintracht“ Warmsen
besteht nunmehr seit 125 Jah-
ren. Das soll am heutigen
Sonntag, 2. September, auf Ge-
hannfors Hof gefeiert werden.
Wer Freude an Gesang und
Musik hat, ist eingeladen, die-
sen Festtag mit den Männer
und Frauen des Gemischten
Chores, der unter der Leitung
von Karl-Heinz Schlotmann
steht, zu begehen.

Ab 14.30 Uhr soll auf Ge-
hannfors Hof das 125-jährige
Bestehen mit den Gastchören
aus Hille und Deblinghausen
gefeiert werden. Der Eintritt
ist frei.

Passbilder
immer in vorschriftsmäßiger Größe

für Ausweise, Reisepass,
Kinderausweis, Bewerbungsfotos

Neu: auch für IhreKrankenkassenkarte

Angebot
4 Stück
nur

9,95

Drogerie &
Parfümerie
31592 Stolzenau · Lange Straße 11 · Telefon (0 57 61) 10 00

HellwigHellwig
Neu: auch für IhreKrankenkassenkarteNeu: Foto Mini Labor! Ihre Digitalfotos gleich zum Mitnehmen!
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Spielend leicht ins eigene Zuhause:
LBS-Bausparen mit
staatlicher Förderung. S Sparkasse

Nienburg
* Für einen neuen Bausparvertrag mit regelmäßigen Sparraten und einer Bausparsumme ab

20.000,- € oder LBS-WohnRiester / LBS-VL-Vertrag schenken wir Ihnen einen iPod shuffle. Die
Aktion läuft vom 1. bis 30. September 2012. Die Zugabe gibt es pro Person nur einmal. Weitere
Informationen erhalten Sie in den Geschäftsstellen der Sparkasse Nienburg.

Einen iPod shuffle für Ihren

neuen Bausparvertrag!*
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Geschäftsstelle
Haßbergen

Fabian Dase
Geschäftsstelle

Goetheplatz

Sina Tscherwen
Geschäftsstelle

Uchte
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Die Kinderseite

Klaro Safaro
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Habt ihr Fragen oder Wünsche?
Dann schreibt uns eine
E-Mail an diese
Adresse:

Glühbirne wird ausgeknipst

Die Menschen sollen statt der
Glühbirnen Energiesparlampen
in ihren Wohnungen nutzen.
Energiesparlampen sehen ein
bisschen anders aus als die
Glühlampen. Sie verbrauchen
weniger Strom. Das ist gut für die

Informationen
gegen Geld
Journalisten haben es manchmal
nicht leicht, an Informationen zu
kommen. Niemand will ihnen zu
einer Sache etwas sagen. Um
doch etwas herauszukriegen,
sind manche Journalisten bereit
zu zahlen, wenn Informanten
Geld von ihnen fordern. Das
heißt Scheckbuch-Journalismus.
Das Wort kommt von den
Schecks, mit denen früher
bezahlt werden konnte. Viele
finden es nicht gut, wenn für
Informationen gezahlt wird. Sie
sagen, dass die Informanten
bestimmte Ziele verfolgen und
mitunter auch unrecht
handeln. Zudem wollen
sie Geld verdienen. Es geht
ihnen oft nicht darum,
eine Sache aufzuklären.

Was ist noch im Kühlschrank?
Künftig können die Menschen das
von unterwegs aus sehen. Über
ihr Handy können sie schauen,
ob Milch, Butter oder Wurst
fehlen. Wie das geht, erfahren
die Menschen bis zum Mittwoch
auf der IFA in Berlin.

Die IFA ist die wichtigste Messe
in Europa für Heimelektronik und
Haushaltsgeräte. In diesem Jahr
zeigen mehr als 1.400 Firmen
ihre neuesten Ideen. Die
Besucher können in
den Hallen neue
Fernsehgeräte
oder aber auch
neue Handys
sehen. Außerdem
erfahren sie, wie
Staubsauger oder
Wäschetrockner
künftig aussehen
werden. Der
Kühlschrank, der
mit dem Handy
eingesehen werden
kann, hat eine eingebaute
Kamera. So soll es für die
Menschen möglich werden, selbst
dann einen Blick hineinzuwerfen,
wenn sie gar nicht zu Hause
sind. So etwas ist praktisch. Es
macht das Einkaufen leichter.

Besonders stark geht es bei der
IFA um Fernsehgeräte, die mit dem

Internet
verbunden sind.
So soll zum

Beispiel die Fernbedienung über-
flüssig werden. Statt des Kästchens
mit den vielen Knöpfen sollen sich
Fernseher über
sogenannte Apps mit dem Handy
verbinden. Die Menschen sollen
dann so umschalten oder
ausschalten können. Wer will,
kann dann auch auf seinem
Handy ein Video heraussuchen
und am Fernseher ansehen. Die

Drücken wir im Kinderzimmer oder
in der Küche auf den Lichtschalter,
springt in vielen Wohnungen eine
Glühbirne an. Sie macht das
Zimmer hell. Doch die Birnen
werden wir künftig nicht mehr
kaufen können. Sie verschwinden
nun völlig aus den Läden.

Schon länger geht es der Glühbirne
an den Kragen. Politiker der
Europäischen Union (abgekürzt:
EU) haben ein Verbot gemacht.
In der EU arbeiten 27 Länder
zusammen. Sie wollen gemeinsam
erreichen, dass Glühlampen nicht
mehr in den Geschäften zu kriegen
sind. Daher verschwanden einzelne
Lampen-Sorten schon in der
Vergangenheit. Von September an
sollen die Glühbirnen gänzlich
nicht mehr angeboten werden
dürfen. Nur noch Reste dürfen
verkauft werden. Auch in
Deutschland ist das so.

Klaro ist verfressen. Ständig
schleicht er um den Kühlschrank
herum und schaut, was drin ist.
Heute Morgen hat er schon vor
dem Frühstück einen Joghurt und
ein Stück Käse verdrückt. Nicht,
dass ich Klaro das nicht
gönne. Doch er muss ein
bisschen aufpassen. Er
wird schnell zu dick und
darf dann weder Kuchen
noch Eis haben. Für
Klaro ist das schlimm.
Denn Klaro hat immer
ordentlich Appetit.

Er kann sich schwer zügeln.
Vielleicht lenkt unsere Seite Klaro
ein bisschen vom Essen ab. Dort
geht es heute um neue Fernseher
und raffinierte Kühlschränke.
Künftig soll es nämlich möglich
sein, in den Kühlschrank zu
schauen, obwohl man nicht zu

Hause ist. Über das Handy soll
das funktionieren. Das ist
interessant, nicht wahr?

Klaro futtert vor
dem Frühstück

Umwelt. Denn wenn die Menschen
weniger Strom brauchen, wird
weniger Kohlendioxid (abgekürzt:
CO2) in die Luft gepustet. Das CO2

ist ein Gas und kann der Natur
schaden. Es sorgt mit dafür, dass es
auf der Erde immer wärmer wird.

Klaro
und

Safaro

Die Politiker sagen, dass es viel
bringen wird, die Glühlampen
abzuschaffen. Mit dem Verbot
kann in der EU geschätzt so viel
Strom gespart werden, wie das
Land Rumänien verbraucht. Zudem
werden jedes Jahr 15 Millionen
Tonnen Kohlendioxid eingespart.
Sie werden nicht in die Luft
gepustet, was gut für die
Umwelt ist.

Die Politiker haben das Verbot
gemacht, weil viele Menschen
nicht freiwillig zu den
Stromsparlampen gegriffen haben.
Sie sind teurer, und viele mochten
ihr Licht nicht. Doch die Politiker
sagen, die Lampen sind ihr Geld
wert. Denn die Stromsparlampen
halten zwischen 6.000 und
15.000 Stunden, wenn sie normal
genutzt werden – herkömmliche
Glühbirnen kommen nur auf rund
1.000 Stunden.

Glühbirnen verschwinden aus den Läden. Nur noch Reste dürfen verkauft werden.
Foto: dapd

Javier Martínez trägt ab sofort
das Trikot des FC Bayern

München. Der
Verein hat sehr
viel Geld
hingeblättert,
um den Spieler
aus Spanien zu
kriegen. 40
Millionen Euro

sind es. Damit gilt Javier
Martínez nun als der teuerste
Spieler der Bundesliga. Javier
Martínez kommt vom Klub
Athletic Bilbao. Er wird am
Sonntag 24 Jahre alt.

Teurer Spieler

Kluge Kühlschränke
und Fernseher

Nun steht es fest: Mitt Romney
wird Barack Obama
herausfordern. Er will ins
Weiße Haus einziehen.

Barack Obama ist zurzeit der
Präsident in den USA. Damit ist
er einer der mächtigsten Männer
der Welt. Im November muss
über den Posten neu entschieden
werden. Barack Obama will sich
wieder zur Wahl stellen. Er will
erneut für die Demokraten
antreten. Die Republikaner
haben nun entschieden, wen sie
ins Rennen schicken werden.
Es ist Mitt Romney. Er will der
nächste Präsident der USA
werden und Barack Obama bei
der Wahl schlagen. Mitt Romney
ist 65 Jahre alt, und er hat sehr
viel Geld. Geboren wurde er in
Detroit. Seit über 40 Jahren ist
er mit seiner Frau Ann
verheiratet. Die beiden haben
5 Söhne und 16 Enkelkinder.
Wer die Wahl im November
gewinnt, zieht ins Weiße Haus
in Washington ein. Dort hat der
Präsident seine Arbeitsräume.
Er wohnt auch dort.

Mitt Romney
will ins
Weiße Haus

Mitt Romney und seine Frau Ann sind
über 40 Jahre verheiratet. Der Politiker
will Präsident der USA werden.

Foto: dapd

Menschen sollen daneben ihren
Fernseher auch mit Gesten oder
Worten steuern können.

Die Hersteller denken aber noch
viel weiter. Wenn jeder Herd,
jede Waschmaschine und jeder
Staubsauger irgendwann einmal
am Internet hängt, lassen sich die
Geräte ebenfalls per Handy
steuern. So könnte der Backofen
dann schon von unterwegs
angeworfen werden, um ihn für
die Pizza vorzuheizen.

Während der IFA in Berlin werden viele neue Geräte gezeigt.
Fernseher sind zum Beispiel darunter. Foto: dapd

Die IFA gibt es jedes Jahr.

Erstmals öffnete die Messe

1924 in Berlin. Der Name

IFA ist eine Abkürzung und

steht für „Internationale

Funkausstellung“. Seit die

IFA auch Haushaltsgeräte

zeigt, passt der lange Titel

nicht mehr. Deswegen wird

nur noch die Abkürzung IFA

verwendet.

Javier Martínez
Foto: dapd

Der „Boulevard der Stars“ wird
größer. Künftig können die
Menschen dort 20 neue Sterne
angucken. Mit den Sternen
werden Schauspieler und andere
Filmleute geehrt.

Der „Boulevard der Stars“ ist in
der deutschen Hauptstadt Berlin.
In der Potsdamer Straße gibt es
einen roten Teppich aus Asphalt.
In ihm sind Metallsterne
eingearbeitet. Wer den „Boulevard
der Stars“ besucht, kann dort zum
Beispiel die Namen von den

20 neue Sterne
Schauspielerinnen Marlene
Dietrich, Romy Schneider und
Anke Engelke lesen. Der
Schauspieler Götz George hat
ebenso einen eigenen Stern im
„Boulevard der Stars“ wie Vicco
von Bülow, den viele als „Loriot“
kennen. 61 Sterne gab es bisher
dort. Bald werden 20 weitere
hinzukommen. Am Montag
werden die Sterne übergeben.
Moderator Thomas Gottschalk
und Schauspieler Michael „Bully“
Herbig bekommen zum Beispiel
einen Stern.

. . . .



Landkreis/Hannover (DH).
Anlässlich des jüngsten Appells
des Bundesverbands Großhan-
del, Außenhandel, Dienstleis-
tungen e.V. (BGA) an die rot-
grün regierten Bundesländer
im Norden, den ideologisch
bedingten Boykott gegenüber
dem bundesweiten Feldver-
such für Lang-Lkw zu been-
den, sagte der verkehrspoliti-
sche Sprecher der
niedersächsischen CDU-
Landtagsfraktion, Karsten
Heineking: „Das Festklam-
mern einiger SPD-geführter
Bundesländer am Veto gegen
den Lang-Lkw hat keine Zu-
kunft. Nachdem neben Nie-
dersachsen nun auch Ham-

burg weiter am Feldversuch
teilnimmt, sollten Bremen und
Schleswig-Holstein das nötige
Quäntchen Wirtschaftskom-
petenz beweisen und ihrerseits
eine Teilnahme zusagen.“

Vom Einsatz der Lang-Lkw
würden nicht nur das Ver-
kehrsgewerbe und der Logis-
tiksektor, sondern die gesamte
Wirtschaft im Norden profi-
tieren. Die bis zu 44 Tonnen
schweren und maximal 25,5
Meter langen Fahrzeuge könn-
ten dazu beitragen, die Zahl
der herkömmlichen Lkw auf
den Straßen spürbar zu redu-
zieren. „Zwei Lang-Lkw kön-
nen die Gütermenge von drei
herkömmlichen Lkw aufneh-

men“, erklärte Heineking.
„Das spart Benzin, CO2-Emis-
sionen und entlastet damit die
Umwelt. Die Fahrzeuge sind
daher eine ökologisch wertvol-
le und kostengünstige Ergän-
zung des Güterverkehrs.“

Der bundesweite Feldver-
such sei der richtige Weg, die
Vorzüge der so genannten Gi-
galiner in der Praxis zu testen.
„Niedersachsen wird auf jeden
Fall an dem Projekt festhalten.
Jetzt liegt es an Bremen und
Schleswig-Holstein, sich ein
Beispiel an Hamburg zu neh-
men und den Einsatz von
Lang-Lkw auch auf ihrem Ge-
biet zuzulassen“, forderte Hei-
neking.

Ökologisch wertvoll
Heineking: SPD und Grüne müssen Boykott gegen Gigaliner beenden

Gefleckte Pferde und schräge Monster
Kürzlich fand vom Förderver-
ein Kindergarten Meilenstein
und dem SV Linsburg unter
Leitung von Susanne Ander-
mann die Ferienpass-Aktion
„Steckenpferd und Socken-
monster“ statt. Aus vielen ver-

schiedenen Materialien (So-
cken, Filz, Stoff und Wolle)
wurden Steckenpferde und
Sockenpuppenmonster ge-
bastelt. Ob braune oder ge-
fleckte Pferde, ob süße oder
schräge Monster, der Krea-

tivität waren keine Grenzen
gesetzt. Die Aktion fand im
Rahmen des Ferienpasses vom
Binderhaus Rodewald und
dem Sportverein Linsburg in
der Samtgemeinde Steimbke
statt.

Reise auf den Ponyhof Lichtenhorst
Die Fahrt zum ortsnahen
Ponyhof nach Lichtenhorst
gehört traditionell zum Nien-
burger Ferienpass der Stadt
Nienburg. Strahlender Son-

nenschein, Meerschweinchen,
Ziegen und viele Pferde er-
füllten die Herzen von vielen
Mädchen und auch einiger
Jungs. Der große Spielplatz

mit seinen tollen Spielgerä-
ten kam ebenfalls besonders
gut an. Für alle Teilnehmen-
den stand fest: „Wir kommen
wieder!“

Radwegkontrolle auf der Energieentdeckerroute
Eine zwölfköpfige Gruppe
von Fahrradfahrern aus Stol-
zenau, Nienburg, Liebenau
und Marklohe ließ sich am ver-
gangenen Sonntag nicht vom
schlechten Wetter davon ab-
halten, die heimische Bundes-
tagsabgeordnete Katja Keul
bei ihrer Radwegkontrolle
auf der Energieentdecker-
route Süd von Nienburg nach
Deblinghausen zu begleiten.
Bis auf zwei unvollständige

beziehungsweise beschädigte
Schilder an der Rolle in Nien-
burg und in Mainsche vor der
Abzweigung ins Moor und dem
regnerischen Wetter gab es we-
nig zu beanstanden. Allerdings
zeigten sich die Teilnehmer
betroffen vom Ausmaß der Na-
turzerstörung durch den Torf-
abbau im Bereich des Großen
Borsteler Moores. Erstmals kon-
frontiert mit norddeutschem
Wind und Wetter war die chi-

nesische Schülerin Yan Lin Guo,
die erst am Vortag im Landkreis
Nienburg eingetroffen war, um
im nächsten Schuljahr das Ma-
rion-Dönhoff-Gymnasium zu
besuchen. Vor dem Rückweg
stärkte und trocknete sich die
Gruppe in der Deblinghäuser
Gaststätte „Lindenhof“ , wo es
auch das neue deutsche Lieb-
lingsgericht der chinesischen
Gastschülerin gab: Currywurst
mit Pommes.

Step-Aerobic beim Landesberger Ferienpass
In der letzten Ferienwoche hat-
ten 14 Landesberger Kinder viel
Spaß bei Step-Aerobic in der
Turnhalle der GHS Landesber-
gen. Unter der fachkundigen
Anleitung von Birgit Schöning

wurden nach einem „Warm-
Up“ die grundlegenden Step-
Aerobic-Schritte vorgestellt
und trainiert und dann zu fetzi-
gen Hits auch gleich eingeübt.
Nach diesen schweißtreibenden

Übungen, an denen die Kinder
mit Elan teilnahmen, durften
natürlich auch Dehnübungen
nicht fehlen. Ein Eis zum Ab-
schluss der Veranstaltung hat-
ten sich alle redlich verdient.

Ehrungen in
Landesbergen

Der dritte Blutspendetermin
in diesem Jahr in Landesber-
gen wurde von 77 Spendern,
davon drei Erstspendern, gut
besucht. Der Vorstand dankt
allen Spendern, die trotz des
sehr guten Wetters gekom-
men waren, ganz herzlich.
Die Kinderbetreuung durch
das Jugendrotkreuz wurde
wieder angeboten und auch
genutzt. Es waren wieder ei-
nige Vielfachspender dabei,
Peter Dewenter kam zum
114. Mal. Heiko Dettmer ver-
zeichnete die 85. Spende,
Jens Kulze-Meyer die 70.
Spende und Petra Handke die
50. Spende. Weitere Vielfach-
spender waren Klaus Hotze
55. Spende, Rolf Krabiel 45.
Spende, Heinz Backhaus 30.
Spende und Werner Engelke
und Christian Müller die 25.
Spende. Weiter wurden Na-

deln für die 10. Spende und
für die 3. Spende vergeben.
Wie beim DRK in Landes-
bergen üblich, bereitete
der Arbeitskreis wieder ein
leckeres, vollwertiges Büffet
mit vielen frischen Salaten,
frischem Obst, Kuchen und
vielen Leckereien für die
Spender vor. Die Bereitschaft

war für die Betreuung an den
Spendebetten zuständig. Das
Jugendrotkreuz war neben
der Kinderbetreuung auch
für die Spender an den Ruhe-
betten zuständig. Der nächste
Termin ist am 27. November.
Der Vorstand und alle Betei-
ligten freuen sich und hoffen
auf eine gute Beteiligung.
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Herzlichen
Glückwunsch!

>> Sie feiern in nächster Zeit Ihr Firmenjubiläum?
>> Sie planen eine Veranstaltung oder haben eine Neueröffnung?
>> Nutzen Sie Ihren besonderen Anlass für einen

außergewöhnlichen Auftritt.

Das sind Ihre Vorteile:
>> Optimal Einbindung Ihrer Basisanzeige.
>> Wir sprechen Ihre Geschäftsfreunde, Lieferanten

und Partnerunternehmen an.
>> Unsere Grafiker entwerfen und gestalten exklusiv

die Sonderveröffentlichung.
>> Die redaktionelle Berichterstattung und Aufarbeitung

erfolgt durch erfahrene Redakteure und Fachautoren.
>> Nutzen Sie die Verlagsbeilage als Jubiläumschronik.

Wir beraten Sie gern persönlich zu den verschiedenen Angeboten.
Sprechen Sie mit Ihrem Anzeigenberater oder rufen Sie uns an:

>> Kai O. Hauser
Telefon (05021) 966-433
E-Mail: k.hauser@dieharke.de

>> Kirsten Böning
Telefon (05021) 966-429
E-Mail: k.boening@dieharke.de

>> Angelika Krowicky
Telefon (05021) 966-420
E-Mail: a.krowicky@dieharke.de

Telefax (05021) 966-470

Wir entwickeln exklusiv für Sie
Sonderveröffentlichungen von einer Seite bis
zu mehrseitigen Verlagsbeilagen oder Magazinen
in DIE HARKE oder DIE HARKE AM SONNTAG.
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Leichtmetallbau · SchlossereiH.-W. RischAluminium-, Rauch- und Brandschutzelemente
Fenster und Türen in AluminiumGaragentore – ÜberdachungenHoysinghausenTelefon (0 57 63) 12 79E-Mail: risch-metallbau@t-online.de

Dornbergsweg 41a38855 WernigerodeTel. 0 39 43 / 54 44-0Fax 0 39 43 / 54 44-34www.fentech.de

Dornbergsweg 41a38855 WernigerodeTelefon 03943/5444-0Fax 03943/5444-34www.fentech.de

Gerüstbau + Verleih

Max-Planck-Str. 13 · 26919 Brake
Tel.: 0 44 01 / 98 00 97 · Fax: 0 44 01 / 98 00 99

Internet: www.bassenberg.com

Gerüstbau + Verleih

Auch hier waren wir derzuverlässige Gerüstbaupartner

BrüggemannDächer GmbH

www.brueggemann-daecher.de

Beckebohnen 4
Telefon (0 50 23) 9 80 40

31618 Liebenau
Telefax (0 50 23) 98 04 22

Bedachungen aller ArtBauklempnerei
FassadenbekleidungIsolierarbeiten
Schieferarbeiten
Oyler Straße 3f · 31608 Marklohe · Tel. (0 50 21) 78 79 · Fax 6 36 37

www.strecker-bedachungen.de • E-Mail: info@strecker-bedachungen.de

WOLFGANG STRECKER GmbHDachdeckermeister

Wir erstellten die Kupferfassade!

Sorenkamp 18 · 31582 Nienburg · Tel. (0 50 21) 9783-0 · Fax (0 50 21) 29 96

Ihr Partner für: Beton- und Stahlbetonarbeiten · Maurerarbeiten
Altbausanierung · Schlüsselfertiges Bauen

ANZEIGENSPEZIAL

Im Laufe der vergangenenJahre waren die Nerven vonHans-Jürgen Meyer, Inhabervom Ingenieurbüro für Bau-wesen Meyer + Borcherding,zeitweise recht strapaziert.Was sich für ihn als Bauherrin ersten Projekt-Gesprächenso positiv angelassen hatte,entpuppte sich zu einer wah-ren Odyssee der Irrungen undWirrungen. Rund vier Jahrelang verzögerte sich der end-gültige Baustart des Objektes.Mehrere Klagen gegen dieStadt Nienburg zogen wieder-holte Änderungen des Bauan-

trages und der damit verbun-denen Planungen nach sich.Nach ersten Tiefbauarbeitenkam es zum erneuten Stopp,da im Boden archäologischeFunde auftauchten und einExpertenteam diese in lang-wieriger Kleinarbeit begutach-tete und archivierte. Auch dieKosten für die zweimonatigenArchäologiearbeiten von rund85000 Euro gingen zu Lastendes Bauherrn. „Insgesamt kannich die zusätzlichen Kosten, diedurch all die Verzögerungenentstanden sind, kaum bezif-fern. Es sind mehr als 250 000

Euro“, berichtet Hans-JürgenMeyer. Für ihn als gebürtigenNienburger war der Bau eineechte Herzensangelegenheit:„Es hat mich gereizt, diesenleeren Raum konstruktiv zufüllen und damit den Platz amSpargelbrunnen städtebaulichsinnvoll zu ergänzen.“
Gelungenes ErgebnisDas Durchhalten hat sich injedem Fall gelohnt. Dank derausgeklügelten Architekturfügt sich das große Gebäu-de absolut harmonisch in dasUmfeld ein. In einem inter-

Gelungener Mix aus Tradition und Moderne bestimmt
Architektur der neuen „Stadthäuser am Spargelbrunnen“

Nach dem Motto „Was lange währt, wird endlich gut“
nähert sich nach langjährigen Verzögerungen die Fer-
tigstellung des großen Bauprojektes am Nienburger
Spargelbrunnen. Ab Ende Juni wird die Innenstadt um
ein attraktives Gebäude reicher sein, das durch seine in-
teressanten Stilmittel besticht. Neben den großzügigen
Räumen einer Zahnarztpraxis befinden sich dort sechs
Wohnungen, die abgesehen von einer barrierefreien Ein-
heit alle bereits verkauft sind – und dies ohne den Einsatz
entsprechender Werbung.

Bauherr Hans-Jürgen Meyer ist mitdem Ergebnis sehr zufrieden.

Die Gebäudefront nimmt die Elementeder klassischen Stadtarchitektur auf.

Im hinteren Bereich entsteht durchdie Anordnung Hofatmosphäre.

.
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GmbHDachdeckermeister

Glückwunsch!

Südring 2 · 31582 Nienburg

Tel. (0 50 21) 97 62-0
Nienburger Str. 9 · 31608 Marklohe

Tel. (0 50 21) 97 22 97

www.autohaus-suedring.de

Herzlichen Glückwunsch
zum 20-jährigen Bestehen
und weiterhin

Zusammenarbeit.

Wir gratulieren und wünschen

weiterhin viel Erfolg!

Ihr vodafone-Partner in Nienburg –

ob geschäftlich oder privat.

vodafone Business Premium Store

Lange Straße 44/Ecke Georgstraße, Nienburg

Wir gratulieren herzlich
Seit 20 Jahren entwickeln wir Softwarelösungen für

ultramobile Computer im Außendienst. Unsere Systeme

„MobileOrder“ und „LeadTrack“ sind bei namhaften Kunden

wie CocaCola, Tchibo oder Langnese in Deutschland und

reich im Einsatz. Wir haben viele neue

r Verstärkung unseres Teams:

tingassistent (m/w)
Teilzeit

twickler (m/w)
oder freier Mitarbeit

-Praktikant (m/w)

eitsplätze in einem spannenden Zukunftsmarkt

rer kreativen Ideen
iertes Team, das Ihnen dabei hilft

iblen Arbeitszeitgestaltung
Kunden und Partnern im In- und Ausland

leistungsorientiertes Gehalt

Weserblick !

ausgeschriebenen Stellen (Aufgabenbereiche,

inden Sie unter www.3nconsult.com.

en, in unser Team zu passen? Dann zeigen Sie

uns mal, was Sie drauf haben! Bewerben Sie sich mit kompletten Unterlagen, aber bitte

ausschließlich per E-Mail. Alle erforderlichen Infos gibt´s im Internet.

Wir suchen

3n consult + organice GmbH
www.3nconsult.com

$$$ &+)% #,+'
/" .-*'+(!

info@filigran.de • www.filigran.de

FILIGRAN Trägersysteme GmbH & Co. KG

Zappenberg 6 · D-31633 Leese

Tel.: +49/(0)5761/9225-0 · Fax: +49/(0)5761/9225-40

Wir gratulieren
zum 20-jährigen Jubiläum.

ANZEIGENSPEZIAL

Mit dem Sprung in die Selbstständigkeit

vor genau 20 Jahren legte der Systemana-

lytiker Jens Führenberg den Grundstein

für einen beruflichen Volltreffer. Obwohl

der Nienburger zunächst allein mit einem

Büro im heimischen Dachboden starte-

te, war er aufgrund seiner bestehenden

Kontakte schnell mit Aufträgen gesegnet.

„Zu diesem Zeitpunkt habe ich die EDV-

Systeme mehrerer Unternehmen an ihren

verschiedenen Standorten optimiert und

war so sehr viel unterwegs. Oftmals war

ich zu der Zeit in den neuen Bundeslän-

dern, in denen damals alles im Umbruch

war“, berichtet Jens Führenberg, der sich

gern an diese spannende Zeit erinnert.

Kontinuierlich baute er das Geschäft

weiter aus, sodass ihm zunächst ein

Praktikant zur Seite stand und Mit-

te der Neunziger seine erste Aus-

zubildende mit von der Partie war.

„Ich war gerade privat und mit dem

Büro in ein Haus am Weserwall ge-

zogen. Kurze Zeit später klingelte

dort spontan Martina Hartwig, die

sich bei mir nach einem Ausbil-

dungsplatz für Bürokommunika-

tion erkundigte. Sie wurde mei-

ne langjährigste Mitarbeiterin“,

schmunzelt Jens Führenberg.

Bereits wenige Jahre später stand eine er-

neute Vergrößerung von 3n consult auf

dem Programm. Steigende Nachfrage

sowie die Idee, eine eigene Software zu

entwickeln, verlangten mehr Personal und

mehr Raum. Darum zog Jens Führenberg

Ende 1999 mit seiner Firma in die Wil-

helmstraße, in der im Jahr 2000 die neue

Software „MobileOrder“ realisiert wurde.

Hier ist der Name Programm, denn sie

ist quasi ein elektronischer Bestellblock

im Taschenformat für Mitarbeiter im Au-

ßendienst. Dabei wird
dieses System je nach
Branchen individuell
auf die Kundenbedürf-
nisse abgestimmt und
hat bei Bedarf auch ei-
nen Scanner für Bar-
codes integriert. Ein
weiteres, innovatives
Produkt made by 3n
ist das elektronische
Managementsystem
für Messekontakte
„LeadTrack“, das
den Firmen eine
äußerst schnelle
Bearbeitung der
Messegespräche

ermöglicht. „Wir bieten hierzu einen

Full-Service. So verleihen wir die kleinen

Geräte und organisieren bei Bedarf auch

geschultes Messepersonal“, berichtet Jens

Führenberg, der mit seinem Team seit Ja-

nuar 2010 in einem Büro in der Kleinen

Drakenburger Straße arbeitet. Natürlich

befindet sich die 3n consult + organice

GmbH in Sachen Hardware immer am

Puls der Zeit und bietet derzeit die Syste-

me für ihre Kunden auch auf den moder-

nen iPads an. Kerstin Degener

Das Team von 3n consult + organice:

Steffen Meyer (Softwareentwicklung),

Alexander Runge (Softwareentwicklung),

Heggi Reinmold (Buchhaltung),

Alicia Krahn (Innendienst),

Jessica Trenkenschuh (Marketing),

Astrid Petram (Marketing/Vertrieb)

und Jens Führenberg (v. l.).

Jens Führenberg mit mobilen EDV-Systemen

seit 20 Jahren auf Erfolgskurs

Jens Führenberg ist europa-

weit erfolgreich unterwegs.

Namhafte Top-Konzerne säumen die Kundenliste der

3n consult + organice GmbH, die Geschäftsführer

Jens Führenberg mit seinem Team auf internationaler

Ebene betreut. Mit der Entwicklung von innovativen

EDV-Systemen für mobile Auftragsabwicklung sowie

für ein mobiles Messekontaktmanagement hat sich

der Nienburger europaweit in der Szene einen Namen

gemacht. Klare Sache, dass Jens Führenberg seit der

Unternehmensgründung am 1. Juli 1991 voll auf Er-

folgskurs ist.

. . . .
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und weiterhin
Zusammenarbeit.r Verstärkung unseres Teams:

sistent (m/w)

Umzug:
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Seit einigen Wochen hat das
Nienburger Geschäft „Eisen-
bahneck“ nicht nur eine neue
Adresse, sondern auch ein
erheblich erweitertes Ange-
bot. In der Friedrich-Ludwig-
Jahn-Straße 8 bieten Inhabe-
rin Kerstin Busse-Heling und
Carsten Heling ihren Kunden
neben dem breit gefächerten
Eisenbahnen-Sortiment ab
sofort Spielwaren an. Außer-
dem befindet sich dort eine
Post-Partnerfiliale, in der die
gesamte Leistung rund um
Brief, Päckchen und Pakete
übernommen wird. Ein Be-
such lohnt sich, denn heute
und morgen winken den Kun-
den tolle Eröffnungs- und Ra-
battaktionen.

Nur 30 Meter von der altenAdresse entfernt befindet sichdas neue „Eisenbahneck“ in derFriedrich-Ludwig-Jahn-Straße.Mit diesem Umzug in die Nach-barschaft sind aber enorme Ver-änderungen einhergegangen.Allein die Verkaufsfläche hatsich von vorherigen 45 qm aufaktuelle 150 qm verdreifacht.Entsprechend größer ist nun das

Angebot, das Inhaberin KerstinBusse-Heling gemeinsam mitihrem Mann Carsten Heling fürdie großen und kleinen Kun-den bereithält. Selbstverständ-lich gibt es im „Eisenbahneck“weiterhin alles, was die Herzenvon Modelleisenbahnfans höherschlagen lässt. Ein großer Mär-klin-Shop, vielfältiges Zubehörvon Faller sowie die Produkte

Nach wie vor ist das eine gute Adresse für Modelleisen-

„Eisenbahneck“„Eisenbahneck“ nun mit Spielwarennun mit Spielwarenund Modelleisenbahnen unter einem Dach
und Modelleisenbahnen unter einem Dach

von Fleischmann, Trix oder Pikosind feste Bestandteile in diesemBereich. Des Weiteren könnenhier fachmännische Reparaturendurchgeführt werden.
Neu im „Eisenbahneck“ ist dieSpielwarenabteilung, die eben-falls mit namhaften Markenaufwarten kann. Kinder kön-nen sich hier über Playmobiloder Lego genauso freuen wie

über verzwickte Puzzles oderLern- und Entdeckerspiele vonKosmos. Ebenfalls zur Auswahlstehen zahlreiche Modellbautenvon Revell sowie Modellautos.Einmalig ist der Rundständerin Nienburg, der Nici-Stofftiereim Klein- und Großformat hat.Besonders interessant sind auchdie preisgünstigen Spiele vonPhilos, die zum Beispiel Back-

gammon in einer Variante ausBambusholz aufweisen. Um ih-ren Kunden einen guten Servicezu bieten, haben sich KerstinBusse-Heling und Carsten He-ling dem Verband Idee & Spielsowie Eurotrain angeschlossen.Übrigens: Seit Februar 2008 be-treiben sie außerdem erfolgreichein Geschäft in Hannover.
Kerstin Degener

Kerstin Busse-Heling und Carsten Heling in dem neuen Laden.

BEI MIR

TICKEN SIE RICHTIG!

Juschkat

UHREN-REPARATURWERKSTATTMEISTERBETRIEB
BAND- UND BATTERIEWECHSEL SOFORTREPARATUREN ANTIKER, MODERNERWAND-,STAND-U.ARMBANDUHREN

31582 Nienburg
Fr.-Ludwig-Jahn-Str. 21
Tel. (05021) 6039493
Fax (05021) 6039492
9–17 Uhr, Sa. 9–14 Uhr
und nach Vereinbarung

K. B.-Heling · Friedrich-Ludwig-Jahn-Straße 8 · Telefon (0 50 21) 6 00 29 49 · www.eisenbahneck.de

Eröffnungsangebote

Spiel des
Jahres 2011

29,99

Wii black edition
Wii sports +
Wii Resort

SchneeschleuderNr. 26833

549,95

NINCOAIR
180Alu G
39,94

25,4925,49

22,9922,99

-Straße 8 Telefon (0 50 21

19,9919,99

145,–145,–

415,–415,–
334,4934,49

31,99

26,99
Zauberschule Magic
Gold Edition
29,99

.eisenbahnhnhnececk.k.de

g

22,9922,99

Goldschmiedin und Juwelen-, EdelsteinfasserinFriedrich-Ludwig-Jahnstraße 17, 31582 Nienburg, www.diegoldschmiede.org

Telefon (0 50 21) 8 96 53 18

Bezirksdirektion Krüger
Carsten Bälkow

Wir wünschen
viel Erfolg in den
neuen Räumen.
Tel. (05021) 912450

Viel Erfolg!
Ihr Lieferant für Bürobedarf

und Drucksachen.

Auf dem Kampe 13 · Nienburg
Telefon 05021-3693

. . . .

sofort Spielwaren an. Außer-
dem befindet sich dort eine
Post-Partnerfiliale, in der die
gesamte Leistung rund um
Brief, Päckchen und Pakete
übernommen wird. Ein Be-
such lohnt sich, denn heute
und morgen winken den Kun-
den tolle Eröffnungs- und Ra-
battaktionen.

Nach wie vor ist das

ANZEIGENSPEZIAL

Das Ehepaar schaute sich bun-

desweit Ställe an, die nach neu-

esten Erkenntnissen geplant und

umgesetzt wurden. Der Bau sollte

sich an natürlichen Bedürfnissen

und Verhalten der Tiere orientie-

ren. Und sie wurden fündig: der

Stall, der beide überzeugte, war

vom „InnovationsTeam” Chris-

tiane Brandes (Heiddorf) gebaut

worden, bot den Kühen viel fri-

sche Luft, breite Lauf- und Fress-

gänge garantierten den Tieren

zudem ungehinderte Bewegung

und ein hohes Maß an Komfort

in den Liegeboxen.

Es war gelungen, das natürli-

che Verhalten auf einer Weide

in eine Stallhülle zu übertragen

– pro Kuh eine Liegebox. Das

überzeugte Brockmanns. Und

um eine innovative Melktech-

nik kümmerten sich Marcel und

Dennis Brockmann parallel dazu.

Doch in der engen Ortslage an der

Langen Dorfstraße in Anemolter

– wo 1995 noch erweitert worden

war – war dafür kein Platz. „Au-

ßerdem hat eine Außenlage viele

Vorteile”, beschreibt Landwirt

Bernd Brockmann, „schon allein

wegen möglicher Nutzungskon-

flikte”. Im Bereich „Auf dem

Kampe”, wo der neue Stall mit

Melkhaus entstanden ist, gibt es

solche Probleme nicht. Derzeit

haben Brockmanns 170 Kühe,

hinzu kommt das Jungvieh und

120 Mastbullen. Die 180 Hektar,

die zum Hof gehören teilen sich

in 70 Hektar Grünland, 80 Hek-

tar Mais und 30 Hektar auf denen

Getreide angebaut wird.
Und um zu zeigen, wie es in einem

solch innovativem Milchviehstall

zugeht, laden Susanne und Bernd

Brockmann für Sonntag, 24. Juli,

Moderne Milchviehhaltung

auf dem Hof Brockmann
Tag der offenen Tür am Sonntag, 24. Juli 2011 · Neubau eines Boxenlaufstalls

Moderne Milchviehhaltung hat in den vergangenen

Jahren ein komplett anderes Gesicht erhalten. Der

Stallbau ist dabei ein entscheidendes Element. Das

wissen auch Susanne (49) und Bernd (50) Brockmann

aus Anemolter. Vor einigen Jahren zeichnete sich ab,

dass beide (!) Söhne, Marcel (24) und Dennis (22), den

Betrieb weiterführen möchten. „Damit stand fest,

dass wir einen großen Schritt machen und erweitern”,

beschreibt Susanne Brockmann.

In wenigen Wochen werden hier die Milchkü
he ihr neues Domizil finden. Darauf freuen s

ich (von links): Susanne und Marcel Brockm
ann, Henning Koob, Hendrik

Nuttelmann, Sören Steffens, Jonas Helmerk
ing, Dennis und Anna Lena Brockmann sowi

e Bernd Brockmann. Fotos: Heidi Reckleben-Meyer

Die markante Fassade des Melkhauses gefällt dem Ehepaar Brockmann

ebenso wie den Söhnen Marcel und Dennis.
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Wir
wünschen

viel Erfolg

in den neuen

Geschäftsräumen!

Wir
gratulieren

zum
Neubau!

Wir gratulieren
Familie Brockmann
zum Neubau ihres
Boxenlaufstalles!

Ihr Bergophor-Außendienst-Partner

Heinz Thielker

Hibben 16, 31592 Stolzenau.

Mobil (0171) 7454214

Bergophor Futtermittelfabrik
Dr. Berger GmbH & Co. KG

95326 Kulmbach · Tel. (09221) 806-0 · Fax 806-188

www.bergophor.de

Telefon 05761/9211-12 · www.weser-land-handel.de

Elektro Meyer Steyerberg GmbH

Kirchstraße 1, 31595 Steyerberg

Tel. 05764-931 37 Fax -931 39

Email km@elektrotechnik-meyer.d
e

www.elektrotechnik-meyer.de

Klaus Meyer
ELEKTROINSTALLATEURMEISTE
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(0 50 23)
• Liebenau

• Nienburg

Ihr Energielieferant vor Ort!

Wir gratulierenWir gratulieren
zur Fertigstellung!zur Fertigstellung!

Landerleben
Kontakt: Land erleben, An der Stadtgrenze 2,
31582 Nienburg, E-Mail redaktion@land-erleben.com

www.Land-erleben.com

... die NEUE Zeitschrift für die Mittelweser-Region!

Ab sofort

im Zeitschriftenhandel

und in allen

Raiffeisen-Märkten

im Landkreis Nienburg!

herzlich willkommen zur neuen Ausgabe
von „Land erleben – Die schönsten Seiten
aus der Mitte Niedersachsens“.

Begleiten Sie uns in Ubbendorf zu einer Saft-
presse und entdecken Sie auf der Cranberry-
Farm in Gilten eine kraftvolle Frucht, die ei-
gentlich in Nordamerika heimisch ist.

Blicken Sie am Steinhuder Meer mit uns in
die Räucherkammer und die Geschichte einer

traditionellen Fischerfamilie. Bei der einzigen
Garnelenzucht Deutschlands war die Redakti-
on in Affinghausen zu Gast.

Erleben Sie mit uns, wie die Landfrauen in
Bassum dafür sorgen, dass alte Kinderspiele
wie Plumpsack und Eierlaufen nicht in Verges-
senheit geraten, und im Landpark
Lauenbrück lernen Kleine und Große die Natur
mit allen Sinnen kennen sowie viele weitere
Geschichten aus Ihrer Nachbarschaft.

Die Redaktion von „Land er-
leben“ wünscht Ihnen

viel Spaß beim Lesen!
Freuen Sie sich auf die
aktuelle Ausgabe von

„Land erleben“.
Die schönsten Seiten aus

der Mitte Niedersachsens
gibt es ab sofort überall im

Zeitschriftenhandel.

Liebe Leserinnen und Leser,

„Herzlich Willkommen“
Von Freitag bis Sonntag
finden Sie uns auf der
Landpartie Nienburg!
Stand 7 im Ausstellungs-

bereich „Schafstall“

Stellenangebote

Gesellschaft für
Personaldienstleistungen mbH

Wir suchen in Arbeitnehmerüberlassung für Großwäscherei in Rehburg:
Produktionshelfer m/w, Vollzeit, für 2-Schicht (6.00–13.00/
15.00–22.00 Uhr), Entgelttarif BZA.

hor-beck Gesellschaft für
Personaldienstleistungen mbH

Fockestr. 3 · 30827 Garbsen · Tel. (05131) 4696-21 (8.00 – 12.00 Uhr)

Für den Widdelhof,
Senioren- und Pflegeheim in Rehburg OT Winzlar,

suchen wir

Pflegefachkräfte und
Pflegeassistenten m/w

in Voll- oder Teilzeit und auf 400-€-Basis
Neben leistungsgerechter Bezahlung gewähren wir einen

angemessenen Fahrkostenzuschuss.

Haben wir Ihr Interesse geweckt, dann besuchen Sie uns auf
unserer Homepage, dort finden Sie alle Details zu den

ausgeschriebenen Stellenangeboten und
zu den Modalitäten der Bewerbung.

www.careconcept-tug.de

Besuchen Sie uns auf Facebook
www.facebook.de/widdelhof

careconcept Widdelhof GmbH
Pflegedienstleitung Frau Thake

Langes Feld 4 · 31547 Rehburg OT Winzlar
Tel. 05037/968860

Monteur
für Außenmontage für Metall- und Tiefbau gesucht!
Besondere Kenntnisse: Lkw-Führerschein C

Beschilderungen · Rohrbiegearbeiten · Metallbau
Verdener Landstraße 27 · 31623 Drakenburg · Tel. (05024) 880993
www.reinhard.penger@freenet.de · www.rpenger.de

Raumpfleger/innen
auf 400-€-Basis zu sofort gesucht in:

Nienburg (AZ: Mo. – Sa. 8.30 – 10.30 h),
Rohrsen (AZ: 4x wöchentl. ab 17.00 h, Schlüsselstelle,
Wechold (AZ: 4x wöchentl. ab 17.00 h, Schlüsselstelle,

Rehburg (AZ: Mo. – Fr. 5.30 – 8.30 h) SO-pflichtig

BORGHOFF Dienstleistungen GmbH
Telefon (05021) 9769-0 (Montag ab 9.00 h)

Zur Verstärkung unseres Pflegeteams suchen wir

Stationshelfer (m/w)
14-tägig, 17.00 – 19.30 Uhr auf 400-€-Basis.
Es erwartet Sie eine interessante Aufgabe in einem motivierten
und erfahrenen Pflegeteam.

Ihre Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte an die
Alpheide-Seniorenzentrum GmbH
Am Exerzierplatz 26 • 31582 Nienburg
Tel. (05021) 4747
witteyueksel@helvita-gmbh.de
www.helvita-gmbh.dewww.helvita-gmbh.de
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Helvita Alpheide-Seniorenzentrum

Stellengesuche

Agraringenieurin
mit eigenem Betrieb u. jahr-
zehntelanger Erfahrung in
landw. Buchhaltung u. Steuer-
beratung hat noch Kapazitäten
frei! Suche weiteren Wirkungs-
kreis im Bereich Agrarmanage-
ment, Buchhaltung u. ä. als Teil-
zeitkraft. Auhde@freenet.de

Suche Gartenarbeit in Nienburg.
% (01 57) 71 97 43 44

Wir suchen noch kurzfristig für
dieses Jahr Auszubildende/n
zum/zur Fachmann/frau für

Systemgastronomie oder Fach-
kraft im Gastgewerbe für unser
Kochlöffel-Restaurant in Nien-

burg. Senden Sie Ihre schriftliche
Bewerbung an Kochlöffel GmbH,

z. Hd. Frau Jäkel, Herzforder
Straße 9, 49808 Lingen.

Su. freundl. flex. Kassierer/in ab
45 J. auf 400,- E -Basis m. Kas-
senerfahrung für Tankstelle
% (01 60) 99 26 00 34

Reinigungskraft für Schulungs-
raum in Nienburg gesucht, tägl.
1 Std. nachmittags
% (0 50 21) 6 02 03 ab Montag
10 Uhr

Reinigungskraft in Nbg. gesucht,
für übliche Aufgaben, flexible
Zeiteinteilung, 1-2x/Wo.,
% (01 71) 3 02 76 00

Nienburg: Frisörmeister/in zu so-
fort gesucht % (01 72)4 42 56 56

Für unsere Montageabteilung
suchen wir

Mitarbeiter/innen
auf 400-€-Basis.

SDS Montage GmbH
Hüttenstr. 1 · 31582 Nienburg

Telefon (05021) 925157

Suchen für unseren schwer, mehr-
fachbehinderten, epilepsiekran-
ken Sohn (18 Jahre) eine(n)
Krankenpfleger (in), Heilerzie-
hungspfleger (in) od. einen Pfle-
gehelfer (in) für den Ort Marklo-
he. Die Betreuung erfolgt nach
Absprache, nachm., abends od.
am Wochenende, als Nebentätig-
keit.Bewerbung bitte schriftl.
an: DH unt. ü D 1293694

Wir suchen für unsere
-Tankstelle in Nienburg

Kassierer/-in
als Aushilfe

auf 400-Euro-Basis

Übliche Bewerbungsunterlagen
mit Lichtbild bevorzugt per E-Mail

an: bewerbung@famila-tank.de
TVG Tankstellen GmbH

Lemker Straße 20, 31582 Nienburg

Taxifahrer/-in zur Aushilfe im Raum
Uchte gesucht. Taxi Osterkamp, (0 57 63) 25 26

Annahmeschluss

… für Ihre

Stellenanzeige
am Sonnabend

ist jeweils Donnerstag,

16.00 Uhr.

DIE HARKE
Nienburger Zeitung von 1871

Private Kleinanzeigen aufgeben?
www.DieHarke.de

. . . .



Jungfrau 24.8. - 23.9.
Ihr unerschütterlicher Opti-
mismus ermöglicht es Ihnen
wieder einmal, selbst aus
einer unbequemen Situati-
on das Beste zu machen.

Waage 24.9. - 23.10.
Diese Woche dürfte für
einen Neuanfang wie ge-
schaffen sein. Folgen Sie
in Finanzangelegenheiten
dem Rat eines erfahrenen
Bekannten.

Skorpion 24.10. - 22.11.
Die Gedanken drehen sich
zeitweise im Kreis. Das lässt
das Stimmungsbarometer
kurzfristig sinken. Geduld,
es wird schon wieder.

Schütze 23.11. - 21.12.
Für Verträge und besonde-
re Anschaffungen ist dieser
Zeitpunkt ausgesprochen
günstig. Auch im Job läuft
alles zufriedenstellend.

Steinbock 22.12. - 20.1.
Für einen Einsatz lässt der
Lohn aber auch nicht auf
sich warten. Ein besserer
Job oder Geschäftsab-

schlüsse stehen in Aus-
sicht!

Wassermann 21.1. - 19.2.
Beide Seiten reden im Mo-
ment aneinander vorbei.
Das bedeutet: Verträge lie-
ber noch einmal prüfen und
nicht vorschnell unterzeich-
nen.

Fische 20.2. - 20.3.
Jetzt erobern Sie ein Herz
im Sturm. Sprechen Sie
aber noch nicht darüber
und warten Sie die weitere
Entwicklung erst einmal ab.

Widder 21.3. - 20.4.
In einer schwierigen Situ-
ation erweist sich ein Ver-
wandter oder auch Bekann-
ter als zuverlässiger Freund
und Helfer in der Not.

Stier 21.4. - 20.5.
Sie fühlen sich jetzt bären-
stark und das ist gut so,
denn heute und auch noch
in nächster Zeit wird viel Ar-
beit auf Sie warten.

Zwillinge 21.5. - 21.6.
Kopfschmerz und Unwohl-
sein können darauf hinwei-
sen, dass Ihr Körper lang-
sam an seine natürliche
Grenze stößt. Schonen Sie
sich!

Krebs 22.6. - 22.7.
Etwas weniger Hektik emp-
fiehlt sich. Um aufkom-
mendem Ärger gar nicht
erst Raum zu geben, bes-
ser frühzeitig Auszeiten ein-
planen.

Löwe 23.7. - 23.8.
Kopf hoch, Schultern ge-
rade! Sie lassen sich von
jemandem zu schnell be-
eindrucken. Später könnte
das am Selbstwertgefühl
nagen.
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Durch Ihre Schenkung, Stiftung oder
letztwillige Verfügung können Kinder
unbekümmert in die Zukunft blicken.
Dafür von allen SOS-Kindern ein herz-
liches Dankeschön.

Elke Tesarczyk und KollegInnen
Renatastraße 77
80639 München
Telefon 089/126 06-169
erbehilft@sos-kinderdorf.de
www.sos-kinderdorf.de

...aktuell
und informativ!

Rohrreinigung

Rohr- und Kanalreinigung
TV-Kanaluntersuchung

TAG & NACHT
H. Reuter

! (0 50 21) 1 81 42
www.nienburger-rohrreinigung.de

Ziegelkampstraße 7c
31582 Nienburg

Havelstraße 1
3 Zimmer, Küche, Bad, Loggia,

Erdgeschoss,
75,07 qm, Kaltmiete 323,00 €

Neißestraße 6
3 Zimmer, Küche, Bad, Loggia,

II. Obergeschoss,
70,77 qm, Kaltmiete 300,00 €
Unsere Geschäftsstelle ist am

7. September 2012 geschlossen.

Hier geht es zu unseren
weiteren Angeboten:

Telefon (05021) 9704-0
www.gbn-nienburg.dewww.gbn-nienburg.de
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Heyestr. 34 · Nienburg
Tel. (0 50 21) 9118 08

… Ihr
Partner im

Handwerk

Besuchen Sie unsere 200 m2

große Badausstellung

Heute Schautag*
von 14.00 bis 17.00 Uhr

* keine Beratung, kein Verkauf

AM MUSSRIEDEGRABEN 8 · 31582 NIENBURG · TEL. (0 50 21) 91 97-0

bau +
keramik

*
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Heute, 14 bis 17 Uhr

Schautag*

600 qm Fliesenausstellung

31627 Rohrsen · Am Büschen 9
Tel. (0 50 24) 13 47 · Fax 15 95
www.kochs-immobilien.de

Hier können Sie getrennt und
doch nahe beieinander wohnen
– oder vermieten
Gutes, großzügiges
Doppelhaus
in Estorf, 2x 120 qm
Wohnfläche, Garage,
Grundst. 721 qm, KP 129 000,– € + NK

Eine Top-Kapitalanlage: feste Mietver-
träge für 5 Jahre, sehr gepfl. Wohn- u.
Geschäftshaus, gute Lage i. Nienburg

Eystrup: Großes Familienhaus, Wohnfl.
ca. 190 qm, KP 84 900,– € + NK
Lemke: Ebenerdig, gepflegt wohnen,
105 qm Wohnfl., KP 116 000,– € + NK
Rohrsen: DHH, gut saniert, 132 qm
Wohnfläche, KP 89 000,– € + NK

Marsch-Grünland, 16 451 qm in
Rohrsen am „Lärkeweg“

Wir suchen für Kunden: EFH, DHH u.
Ackerland. Für Verkäufer keine Kosten!

Ein- und
Zweifamilienhäuser

Wohnhaus zw. Nbg. und Stolze-
nau, 850 m² Grundst., 2 Garagen
u. Nebengeb., ca. 75 000,- E

% (01 75) 7 60 78 31

Stroh in Rundballen zu verkaufen
% (01 60) 9 376 72 56

Ackerflächen in Erichshshagen,
Steimkbe Heemsen u. Umge-
bung. sofort oder später zu
pachten gesucht. ab 19 Uhr
% (0 50 26) 85 96

Immobilien-Gesuche

Su. in Nbg bis 30 km
Haus mit 4-6 Wohneinheiten

bis Bj. 1995, % (0162) 6 46 43 79
ab 18.00 Uhr

Acker-/Grünland, Pacht oder
Kauf in Husum/Schessinghsn.
ges., gern kleinere Flächen,
Moor, etc. varlingen@gmail.com

Suchen Baugrundstück in
Marklohe, Holtorf oder
Erichshagen.
% (01 51) 20 02 55 13

Su. Baugrundstück in Nbg. oder
Marklohe % (01 62) 2 03 76 64

Steyerberg EG 85 m², renoviert,
mit EBK, Bodebeläge, Dopp.
Carport u. Abstellraum, Garten
u. Terrasse, Kellerraum, sofort
verfügbar, KM 400,-E
% (01 71) 8 71 15 89

1-Zimmer-Wohnung

Möblierte Kleinstwohnung,
an Berufstätige, Studenten oder
Soldaten, einschl. PKW-Ein-
stellpl. % (0 50 21) 51 55

Möbliertes Zimmer in WG an
Berufstätige, Studenten o. Solda-
ten einschl. PKW - + Fahrrad -
Einstellplatz. % (0 50 21) 51 55

3 schöne, grosse, helle WG-Zi. in
zentraler Lage in Nienburg,
1. OG, ab 25.09.12 zu vermieten,
neu saniert, EBK, 2 Bäder, ab
175,-E KM. % (0 50 21) 1 45 48

2-Zimmer-Wohnung

Estorf: 1 Zi. in WG, Fachwerkhs.
m. Garten. % (0 50 25) 68 58 AB

Nienburg Stadtrand: helle 2 Zi.-
Whg., EBK, offen zum Wohnzi.,
m. gr. Panoramafenster, gr. Wan-
nenbad, Gartennutz. mögl.,
KM 330,- E , % (0 50 21) 32 02

Drakenburg: 2 Zim.-App., Küche,
Du.-Bad, renov., KM 230,- E +
NK + 2 MMK, ohne Tierhaltung,
% (0 50 24) 7 30 AB

Leeseringen: 2 ZKB m. gr. Wi-
Garten, 72 m², Balkon, DG,
Stell.-Platz, % (0172) 5113037

Nienburg Bahnhofsnähe: 2 ZKB,
68 qm an Berufstätige,
340 € KM + NK + MS
% (01 72) 5 10 78 18

Rohrsen, 2 ZKB, neuw. EBK., KM
320 E 01.09. frei% (05024)8295

Stolzenau: 2 ZKB, Blk., ca. 100 m²,
Laminat, Kachelofen, Grg, MS,
z. 1.10. % (0 57 61)75 23 ab 19 h

Anemolter: 2 ZKB, DG, ca. 50 m²,
neu renoviert, frei, günstig
%(01 71) 7 98 26 79

Drakenburg: Mod. 2 Zim.-Whg.,
off. Kü., Du.-Bad, 85 m², ab 1.12.
frei, % (01 72) 5 13 18 89

3-Zimmer-Wohnung

Leese: 3 Zimmerwohnung, 95 m²,
Erdgeschoss, sehr große helle
Räume, gr. Bad m. Wanne + Du-
sche, Kellerraum, vollständig re-
noviert, KM 380,- E + NK
150,-E, % (0 57 61) 90 05 85

Stolzenau: 3 ZKB, OG-Whg., ca.
63 m², Kellerr., Balkon, Stellpl.
ab 01.11.12 % (0 50 21) 1 41 81

Nienburg: 3 ½ ZKB, OG-Whg., ca.
90 m², sep. Eing., Balkon, Car-
port, Abstellr., Gartennutzung
ab 01.12.12 % (0 50 21) 1 41 81

NI, Rühmkorffstr.: 3 ZKB, EBK,
54 m², Balkon, 2. OG/DG, sofort
frei, KM 330,- E +70,-E NK +
MS. % (01 79) 394 38 69

Langendamm: 3 ZKB, 57 m²,
EBK, renoviert, 380,-E warm,
frei % (01 72) 4 35 22 64

Nienburg: Schöne 3 Zim.-Whg.,
Melanchthonstr. 9, 80 m²,
420,- E + NK + 2 MMS, zu so-
fort, % (01 63) 4 90 92 51

Exklusive Komfortwohnung in
Haßbergen 3,5 Zi.-OG-Whg.,
105 qm, Loggia, Kaminofen,
Parkett, EBK, 420,-€ KM +
NK + 2 MMK
% (01 74) 4 59 77 05 ab 19
Uhr wochentags

Holtorf: 3 ZKB, 85 m², KM 330,-
E , ab sofort, % (0172) 4068606

Bad Rehburg: 3 ZKB, 72 m², eben-
erdige Terr. u. gr. Garten, 420,-
E + NK, % (01 71) 4 98 19 91

Steyerberg 3 Zi., OG mit Balkon,
gute ruhige Lage, KM 320 €,
frei. Dolle % (0 57 64) 24 08

Holtorf, 3 Zi.-Whg., EG
Küche, Bad, Einbaukü., überd.
Südterra., kl. Garten, Laminat,
PKW-Stellpl., Nähe Freibad,
KM 445E , % (01 76) 10 91 71 71

Exklusive OG-Wohnung in Hoya
ab 15.09.12, Erstbezug nach
Sanierung, exklusive Aus-
stattung, incl. Küche, 3 ZKB,
86 m², 550,- € KM.
% (01 57) 71 78 79 59

Uchte, Mindener Straße
3 ZKB, 1. OG
83 m2 – KM 375,– €
sofort frei
Tel. 05023/98070 o. 0171-3128410

Landesbergen: 3½ ZKB, 78 m²,
WC, Balk., Keller, KM 295,- E +
NK, frisch renov., frei, %(01 73)
3 98 28 12 od. (0 50 25) 66 68

Steyerberg, 3 ZKB, 80 m², Balkon,
Keller, Garage, 350,- E KM +
NK % (05 11) 9 05 50 40

4-Zimmer-Wohnung

Münchehagen, 4 ZKB, 75 m²,
EBK, Garten, Garage, Terrasse,
340 E KM + NK % (057 66) 2 08

Winzlar. 4 ZKB, ca. 110 m², Terra.
u. gr. Garten % (0172) 8007227

Hassel 1. OG, 100 m², Balkon,
Carport, KM 420 € o. WM 600 €

MS. % (01 62) 7 04 44 81

Rehburg/Stadt-Ortskern,
Whg., günstig zu sofort od. spä-
ter zu verm., 1. OG, 4 Zi., ca. 100
m², % (0 50 27) 9 49 29 26

Liebenau, Breslauer Straße
4 ZKB, Balkon (1. OG), Badezimmer
mit Dusche und Badewanne,
kompl. renoviert, Gartennutzung
79 m2 – KM 379,– €
frei zum 1. Dezember 2012
Tel. 05023/98070 o. 0171-3128410

Steyerberg, 6 Zimmer, OG mit
Balkon, Garage, gute Aus-
stattung, KM 420 € zum 1.10.
Dolle % (0 57 64) 24 08

Liebenau, 4 ZKB,
% (01 51) 53 18 07 55 ab 16 Uhr

Nienburg-Altstadt: 2, 3 & 4
Zi.-Whg., frei nach Absprache.
% (05 11) 37 08 34 43

Asendorf - KiGa im Ort Haendorf
4-5 Zimmer-EG-Wohnung, Kü-
che, Bad, Garten, sofort frei.
% (0 42 52) 39 14 11 ab Mo

Gewerbliche
Vermietungen

Nienburg/City, Gaststätte /Laden
+ Lager zu verpachten, 160 m²,
% (0 50 21) 1 88 18

Toller Laden mit großem Schau-
fenster als Büro o. Aus-
stellungsfläche in der Leinstr.
zu vermieten. Viele Abstell-
möglichkeiten, 2 gr. La-
gerräume im Keller, KM 650
€ zzgl. NK, 3 KM Kaution,
Stellplätze auf Wunsch.
POPPE IMMOBILIEN GMBH
% (0 50 24) 88 79 41
www.poppe-immobilien.de
Ihre Hausverwaltung

Vermietung - Verkauf

Häuser

EFH, 130 m², Nienburg - Zentral
850,- E KM. % (01 73) 9 64 37 72

Bücken: Doppelhaus, Neubau,
115 m², zu vermieten, KM 510 E

+ Verbrauchskosten,
% (0 42 58) 98 31 35

Hassel: EFH am Wald,
144 m², teilbar, Vollkeller, 1 200
m² Grdst., Solar, Teil- od. Ganz-
vermietung möglich. % (0 42 51)
29 00 od. (01 73) 4 75 86 35

Loccum: RMH, ca. 90 m² Wfl.,
EBK, Gä.-WC, Terrasse, Keller,
Garten, frei ab 01.10.12, Garage
möglich % (0 57 66) 16 14 (AB)

Rehburg: Bungalow, Bj. 06, ca.
106 m² Wfl., ca. 600 m² Grdst.,
Laminat, EBK, KM 590,-E +
NK + MS. % (01 70) 4 03 51 12

Von Privat langfr. zu vermieten,
Wohnhaus m. Garten ca. 400-
600 m², Petershagen OT Wasser-
straße, EZ 2000, ca. 150 m² Wfl.,
4 Schlafzi., 3 Bäder, Kü. m.
EBK, Duschbad, HWR, Erdgas,
Brennwert, KM 550,- E Do-Grg.
kann zu gemietet werden. Evtl
weitere Flächen anzumiet. % (0
50 25) 3 97 u. (0172) 2 53 78 52

1 Fam.-Haus in Haßbergen,
kompl. unterkellert, 5 ZK,
2 Bäder, Wfl. 120 m²,
gr. Garten, KM 480,-E .
% (01 72) 6 67 26 52

Pennigs./Hesterberg: Kl. Haus,
110 m², auf dem Bauernhof, zu
vermieten, ab 01.10.2012 frei.
% (0 50 28) 203

Garagen

Liebenau,
Stettiner Str.
sofort frei, mtl. 30,– €
Tel. 05023/98070 o. 0171-3128410

Mietgesuche

Ich, weibl. mit kl. Hund suche
1 - 2 mögl. möbl. Zi. mit Koch-
ecke, max. 15 km um Wietzen
zu sofort. % (01 72) 4 25 90 60

Jg. berufstätiger Mann sucht
Wohng, bis 300 E WM in Nien-
burg, % (015 20) 7 10 40 06

1-Zimmer-Wohnung

Su. WG-Zimmer / 1 Zim.-Whg.
in Uchte, ab sofort,
% (01 70) 2 06 13 37

2-Zimmer-Wohnung

Kaufm. Angst. sucht 2 Zi.-Whg.
mögl. Holtorf/Erichshagen, KM
bis 320,- E % (0 15 22) 5 14 93 53

NI/Innenstadtgebiet: 2 ZKB, EG,
ab 11/12.% (01 52) 25 26 52 15

Su. 2 Zi.-Whg. in der Samtge-
meinde Uchte, % (0170)5705113

Häuser

Resthof od. Haus mit Weide zu
mieten gesu. % (0172) 9497376

Immobilien

Vermietungen

2 Wohnungen in Liebenau,
Lange Str. 92
3 ZKB, 1. OG, mit Keller und Garage
2 ZKB, EG, mit Garage
Beide Wohnungen werden in Kürze
frei. Es kann ca. 500 m2 Gartenfläche
mit Zugang zum Aue-Teich kosten-
los mit vermietet werden.
Gestaltung nach Wünschen des
Mieters möglich.
Tel. 05023/98070 o. 0171-3128410

Trapezblech
viele Farben, Länge
nach Maß, 1. & 2. Wahl ab 4.99/+ MwSt.
Seyer-Carstens – Metallbau
Walsrode · Tel. (0 51 61) 32 65 · Fax 7 42 34

für Dach
u. Wand

€
m2

Land- und Forstwirtschaft

Mais ab Feld zu verkaufen
% 015253171964

Veranstaltungen

Mardorfer
Trödelmarkt
Samstag, 8. September 2012

Parkplatz Pferdeweg
www.troedelmarkt-mardorf.de
Info: 01 77/2 68 50 56 oder (0 50 27) 90 22 90

Kontakte

Partytreff Dolce Vita

Großer Swimmingpool, Außenbereich, Sauna
Info: 0179 / 655 0961 • www.club-dolcevita.de

Wagenfeld, Hirschberger Weg 4

mit dem scharfen Pornostar MARINA
MONTANA und 18-20 sexy Girls

Sa. 8.9.2012: MEGA-GEILE GANG-BANG-PARTYSa. 8.9.2012: MEGA-GEILE GANG-BANG-PARTY

Neues, sexy Duo… Tanja, bildh. Brü-
nette u. Anett, 1,55 m, klein u. süß,
0 42 51-67 16 65, Hingste 35A! Ladies.de

TELEFONSEX ! 06806/85759

Neu! Nelly, 26 J. & Claudia, 35 J.,
blond, 80 DD, 2 heiße Feger,

Tel. 01 76-71 98 49 68

SIDA, SUPER SERVICE & NINA 80 C,
Lichtenmoor 29, (0 50 24) 88 78 74

Tiermarkt
Hübscher getigerter Kater, 5 Mon

Mutter reinrass. Kartäuser in
liebvolle Hände abzugeben.
Preis VS % (015 15) 2 46 34 71

10 Wochen alte Welpen.
Rauhaardackel-Jack-Russel-
Mix, geimpft u. entwurmt
% (0 57 63) 94 39 60

Bekanntschaften

Bildhübsche Frauen
aus Osteuropa
Liebevoll!!! Unkompliziert!!!

Attraktiv!!! Einfach anrufen und
Partnervorschlag anfordern.
Partners. Herzblatt 05172 – 9667016 auch So.

Beispielfoto

Unterricht
Erteile Klavierunterricht, für An-

fänger/innen % (05021)922 9128

RÜTER
Fruchtsaft

Lüneburge r He ide

Ab sofort geht es
wieder los!

Annahme von
Äpfeln und Birnen
für Most und Wein in

unseren Sammelstellen
Herr Klaus Hogreve

Dorfstr. 127, Rodewald, Tel. (0 5074) 750
Mi., Do., Fr. 9 – 12 Uhr und 15 – 18 Uhr;

Sa. 9 – 12 Uhr

Kiebitzmarkt H. Heins
Dedendorf 48, Bücken, Tel. (0 4251) 2504

Mo. – Fr. 9 – 18 Uhr; Sa. 9 – 12 Uhr

Raiffeisen Markt
Hagener Str. 46, Neustadt OT Hagen,

Tel. (0 5034) 95650
Mo. – Sa. 8 – 12 Uhr; Di., Do. 13.30 – 18 Uhr;

Mo., Mi., Fr. 13.30 – 16.30 Uhr

Rüter Fruchtsaft · Salzwedeler Str. 16
29578 Eimke · Lüneburger Heide

Tel. (0 58 73) 14 23 · Fax (058 73) 14 30

Sport im Verein.

... aktuell und informativ!

. . . .
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Alles Liebe
zum

Schulanfang!
Erscheinungstag: Mi. 5. 9. 2012

Überraschen Sie Ihre ABC-SchützenÜberraschen Sie Ihre ABC-Schützen
zum Schulstart mit einem ganzzum Schulstart mit einem ganz

persönlichen Gruß in Ihrer Tageszeitung.persönlichen Gruß in Ihrer Tageszeitung.

Anzeigenschluss: Montag, 3. 9. 2012
In vier kleinen Schritten zu Ihrem
persönlichen Gruß

❶ Wählen Sie eine Größe

❷ Wählen Sie ein Motiv

❸ Wählen Sie einen Textvorschlag oder
verfassen Sie einen eigenen Text

❹ Übermitteln Sie dann Ihren Auftrag:

Per E-Mail an anzeigen@dieharke.de
Bitte mit den unten genannten Angaben.

Per Post an Anzeigenabteilung – Stichwort: Schulanfang
An der Stadtgrenze 2, 31582 Nienburg

Per Fax an (05021) 966-4 70
oder geben Sie Ihren Auftrag bei uns persönlich ab

Größe 1 13,– €

Größe 4 28,– €

Größe 3 23,– €

Größe 2 18,– €

Name, Vorname

Straße

Wohnort

Telefon

Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass unter dieser Rubrik nur private Grußanzeigen erscheinen dürfen.
Gewerbliche Anzeigen und Familienanzeigen (z. B. Geburtstags-, Hochzeits- oder Jubiläumsglückwünsche usw.) werden hier nicht veröffentlicht. A
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Konto-Nr.

Bank

BLZ

Unterschrift

bis hier 13,– Euro (ca. 75 Zeichen)

bis hier 18,– Euro (ca. 125 Zeichen)

bis hier 23,– Euro (ca. 175 Zeichen)

bis hier 28,– Euro (ca. 250 Zeichen)

Motiv Nr.Größe Nr.

D e n B e t r a g b u c h e n S i e b i t t e a b v o n

Nr. 1

Nr. 2 Nr. 3 Nr. 5

Nr. 4

Lieber Leon!
Viel Spaß an deinem
1. Schultag!
Wir haben dich lieb!
Deine Eltern

Liebe Janna!
Jetzt bist du auch ein 
großes Mädchen!
Viel Glück für deine
Zukunft – wir sind
stolz auf dich!

Mama und Papa

Hallo, großer Timo!
Zu deiner heutigen

Einschulung wünschen
wir dir alles Gute. Sei
immer schön fleißig,
dann weißt du auch

bald so viel wie deine
große Schwester Hanna.

Wir freuen uns mit dir
und deinen Eltern.

Oma Alma und Opa Fritz

m

b!

Hallo, liebe Sarah!
Lesen, schreiben, 1, 2, 3, Fleiß
und Frohsinn stets dabei, endlich
geht die Schule los, sicher ist die
Freude groß! Alles soll jetzt gut
gelingen und das Lernen
Freude bringen! Wir
wünschen dir einen
schönen Schulanfang
und viel Spaß ...
wir sind stolz auf dich!

Mama, Papa
& Marvin

ernen

ch!

Ärztetafel

Ihre Zahnärzte in Nienburg

Zurück!
Ernst O. Mahnke

Danziger Straße 25 · 31582 Nienburg
Telefon (05021) 16633 · Fax 9731-29

E-Mail:
zahnarztteam-mahnke@kabelmail.de

Heilpraktiker

Wir sind wieder für Sie da!
Jens und Bianca

Wischhöfer
Heilpraktiker/in

Stoffwechseluntersuchung
Stoßwellentherapie, BMS-Therapie,

Fußreflexzonenmassage,
Klangschalentherapie,
Dorn-Therapie u.v.m.

Bruchstraße 15 · 31582 Nienburg
Telefon (0 50 21) 92 52 22 GebrauchteGebrauchte

ausaus
unsererunserer
AutoarenaAutoarena

Südring 2 · 31582 Nienburg
Tel. (0 50 21) 97 62-0
www.autohaus-suedring.de

Nissan X-Trail
2.0 4x2
103 kW, 56.750 km, 10/06 EZ,
schwarz 9.999 €

Opel Corsa D 1.4
Twinport
66 kW, 73.050 km, 10/06 EZ,
saphirschwarz-metallic 6.999 €

• Verkauf
• Wartung
• Reparatur
• Service
• Ersatzteile

Fiat

Hier stimmt Qualität & Preis.

Leeser Straße 13 31547 Rehburg-Loccum
TeIefon 0 57 66 / 18 88 oder 4 10

TÜV und DEKRA Station

Ihr autorisierter Servicepartner für:

AUTOMOBILE GmbH

Fiat Punto 1,2 8V 51kW/(69PS)
5türig, Start & Stop, Klima, Radio/CD, Metallic,
get.Rückbank, Servo, uvm.
1.Zul. 03.2012, 20km
Kraftstoffverbr. kombi.: 5,2l/100km
Kraftsoffverbr. innerorts: 6,7l/100km
Kraftstoffverbr außerorts: 4,4l/100km
CO2-Emissionen kombi.: 123,0g/km

Unser Preis: inkl. MwSt. 9.875,- €

Fiat 500 twinAir Lounge
63kW/(85PS),
Klima- Automatic, Glasdach,Radio/CD,
7 x Airbag, Servo, Alu-Felgen, Metallic, uvm..
1.Zul. 09.2011, 3.000km
Kraftstoffverbr. kombi.: 4,0l/100km
Kraftstoffverbr. innerorts: 4,7l/100km
Kraftstoffverbr. Außerorts: 3,6l/100km
CO2-Emissionen kombi.: 92,0g/km

Unser Preis: inkl. MwSt. 12.650,- €

Fiat Doblo 1,6 16V Kombi / EU
Multijet/Diesel 66kW/(90PS)
5türig, Start& Stop, Servo, Klima, Radio/CD,
Metallic,uvm.
1.Zul.03.2012, 20km,
Kraftstoffverbr. kombi.: 5,2l/100km
Kraftstoffverbr. innerorts: 6,1l/100km
Kraftstoffverbr. außerorts: 4,7l/100km
CO2-Emissionen kombi.:138,0g/km

Unser Preis: inkl. MwSt. 14.822,- €

Fiat DUCATO 3,5 MAXI
Pritschenwagen, 3,0Multijet/Diesel, Klima,
116 kW / (156 PS), 700 km.

Unser Preis: inkl. Mwst. 19.990,- €

…Ein Stück Italien in Syke…
R&S Ihr Autohaus · Ihr Partner
für Fiat, Lancia und Alfa Romeo
www.RS-Syke.de ! (0 42 40) 93 11-0

Mercedes

C 180, EZ 97, 181 Tkm, silb./gr.,
8-fach bereift, % (0172)5119093

220 CDI, Eleganc, Bj. 03, Autom.,
AHK, Telef., TÜV neu, 167Tkm,
FP 10 000 E % (0 50 21) 6 62 67

Opel

Corsa C, 5-türig, Bj. 02, 78 Tkm,
VB 4 200,-E . % (0 57 61) 13 93

Volvo

V60, Bj 02, TÜV 10/13, 128Tkm,
170 PS, Benzin, schw., 8-f. be-
reift, VB 4900 E % (0 50 23) 6 65

VW

Touran 1,4, EZ 07, Grg.wg.,
56 Tkm, 110 PS, TÜV neu,
anthr., 4-fach bereift, VB
10900E . % (0 50 21) 9 03 87 61
od. % (01 77) 4 95 09 91

Vento 1,8, Bj. 96, 5-türig, TÜV/AU
06/14, AHK, 75 PS, VB 2300,-E .
% (0 57 61) 13 93

Touran, 1,4 TSI, United, EZ 12/07,
92Tkm, Benziner, 103 KW/140
PS, Autom., super Ausstattung,
rot, Wi.-Reifen, gepfl., 13 800 E
VB % (01 60) 8 83 33 15

Touran, Diesel, 140 PS, Bj. 03/06,
108 Tkm, Automatik, Highline,
Xenon u.a., neue Reifen, fast
neue Winterreifen, Fahr-
radheckträger, VB 11900,- €,
% (0 50 21) 6 44 86

KFZ-Zubehör Verkauf

4 Bridgestone 205/60 R15 91V auf
Alu 7x15 LK 5x 112, 110,-E .
% (0 50 24) 94 46 60

Automarkt-Ankäufe

Pkw und Busse, Bj. 83 – 11, auch
hohe km oder Unfall. Tel. (05 11)

2 79 41 10, auch am Wochenende

Kaufe Unfall- u. Gebraucht-KFZ
Tel. Borstel (0 42 76) 96 22 66 Hdl.

Kaufe gebr. PKW u. Transporter
auch Unfall od. ohne TÜV; 05027/537

Krafträder

Suzuki 650 DL, Bj. 06/09, TÜV
06/13, 4900 km, Inspektion neu,
+ Motorrad-Kdr.-Kleidung u.
Sitz, 5 050,-E . % (05021) 62830

Vollcrossa GasGas, 250 ccm, mit
Straßenzulassung, EZ 01/98,
sehr guter Zustand, VB 1.900 E

% (01 72) 4 10 90 80

Suche günstige Mofa
% (01 60) 3 01 45 14

Kreidler Florett zu kaufen ge-
sucht, % (0 50 25) 97 04 44

Landmaschinen
Ankauf

Su. Bodenfräse, ca. 2,50 m sowie
2er Pferdeanhänger,
% (01 60) 1 25 65 96

suche kleinen Miststreuer für
Hobbypferdehaltung
% (01 60) 93 22 51 49

Suche Schlepper, MB-Track, Mäh-
drescher, Güllefass, Pflug u.
Drillmasch., HD- u. RB-Presse,
Kipper, Maishächsler und ande-
re Geräte. % (01 74) 1 87 21 01

Suche Korngebläse, Mühle, Drill-
maschine, Düngerstreuer, Gülle-
fass, Pflug, Grubber u. Heuwen-
der % (01 51) 27 16 70 50

Kaufe Landmaschinen z. B. Voll-
drehpflug, 3, 4 Schar, Güllefäs-
ser, Kipper, % (01 70) 8 87 09 94

Suche Schlepper/Trecker, auch
ohne TÜV u. Kipper/Anhänger
bis 8 t% (01 72) 5 22 38 77

Landmaschinen
Verkauf

Vierschar-Volldrehpflug mit
Steinsicherung u. Packerarm u.
7000 l Güllefass zu verkaufen
% (0 50 23) 7 79

Stahl-Hallengerüst, 20x25 m, de-
montiert, 14 999,-E
% (0 176)38 81 40 32

3 m Frost Federzinkengrubber +
5 800 Ltr. Bauer Güllefass.
% (01 70) 4 71 72 71

Honda - Einachser F560 mit
Schneeschild. Bj. 02. VB 1950,-
% (01 72) 2 43 64 01

Autoanhänger

PKW-Anhänger 600 Kg, 1,70x 100
2 J. TÜV, VS % (050 21) 15 453

Automarkt

Verschiedenes

Stahlrohre
Kersten GmbH · Drakenburg

Telefon (05024) 8875375

Buchen-Stammholz
ab 40RM,Ø10-50cm,4-5m lang
% (01 70) 9 44 54 30 ab 16h

Gitterroste
Kersten GmbH · Drakenburg

Telefon (05024) 8875375

Trapezbleche
Kersten GmbH · Drakenburg

Telefon (05024) 8875375

Fugbetrieb führt Fugarbeiten
und Fugensanierungen aus.
% (0 42 41) 92 11 24

Wohnlicher Bauwagen/Kinder-
haus, 6 m lang, 2 Räume m. Au-
ßentüren, 3 Fenster, , Elektrik u.
Gasheizung. vorh., 2500,-E

% (0 50 37) 97 86 66

Dachausbau
Dachboden-Dämmung
! 05021/6050966

DÄMMSYSTEMEDÄMMSYSTEME

Schuldnerhilfe
in Nienburg und

Umgebung
Telefon (0 42 57) 9 84 01 10

Stahlrohre
Kersten GmbH · Drakenburg

Telefon (05024) 8875375

Erledige alle Garten/Baumfällar-
beiten auf Wunsch mit Abfuhr
für sie. % (0 15 22) 3 38 68 17

Reinigung und Versiegelung von
Steinen und Fliesen aller Art,
Hofeinfahrten, Fassaden, Ter-
rassen, Dächern und Mauerwer-
ken, Biete kostenlose und unver-
bindliche Probebreinigung an.
% (05 71) 2 67 83 oder
(17 7) 1 68 35 93

Su. Mathe-Nachhilfe für 8. u. 10.
Kl. Gymnasium, gern Samstag-
vormittag in Holtorf,
% (0 15 20) 7 73 75 50

Verkäufe

Heizöl auch in kleinen
Mengen immer günstig

Friedrich Göllner % (0 50 21) 23 58

Elektromobil „Scooter“ f. Senio-
ren inkl. Zubehör, 2500,-E .
% (0 42 57) 2 50

Ofenfertiges Brennholz, abgela-
gert, % (0 57 61) 35 20 ab 18 h

B-Klarinette
gut erhalten, im Koffer, Her-
steller Uebel, Serie 3, im
Schulorchester gespielt. VB
600€ % (0 57 64) 20 71

Verkaufe Heu in kleinen Bunden,
Uchte, % (01 71) 7 26 99 00

Hochbett met. 1,40x2,00; Thule
Dachk. 2,15x55; Fahrradträger
f. AHK f. 2,VS % (0 57 61) 73 23

Wagen mit 3 Kirchhoff Behältern,
Eichenweidepfähle gesägt 12x12
und 13x13, 8 RB. Heusilage u. 10
RB. Heu % (01 72)5 10 64 28

Bücher zum Steuerfachangest. 1.
Lehrj. ovp., % (0 57 61) 90 89 33

10 ha Mais zu verkaufen.
% (0 57 65) 5 96

Tiefkühlschrank, 120 Ltr., Privi-
leg“, A, % (0 50 21) 91 51 06

Neuw. Hauswasserwerk Grund-
voss Hydrojet, TYP GTH-24H zu
verk. 350,- E % ((0172) 4328 333

Esstisch und 6 Stühle, Eiche hell,
200,-E VB. % (01 70)9 69 48 28

„Immer wieder schön –
mehrjährige Blütenpracht!“

Lohhof 28 bei Uchte

Herrenbekleidung, neu, Gr. 26 -52,
% (0 50 32) 9 67 52 64

Buchsbäume zu verkaufen
% (0 50 21) 1 59 33 ab 18 Uhr

Waschmaschine, einwandfrei,
aus Nachlass für 150 € zu
verk., kann gebracht werden.
% (0 15 22) 7 35 92 95

2 Fenster, Kunstst., 1,1x1,3m, neu,
3-fach vergl., innen weiss, aus-
sen braun; % (0 15 20) 6 43 73 91

Verk. E-Bike Victoria „Heidel-
berg“. 550 E . % (0173)4653318

8,5 m³ abgel. ofenfert. Brennholz
(Mischholz). % (0 57 61) 5 45

Thule Heckträger für 3 Fahrräder
100 €, Raumteiler 7 m in weiß
150 € % (0 50 26) 13 97

Kaufen Sie Ihr
HEIZÖL

in bequemen
Monatsraten
mit unserem

MWA-Wärmekonto(05023) 98080

Gut erhalt. Gartenmöbel (ehem.
Café-Bestuhlung) mit Kissen
(auch in einzelnen Sätzen) Holz/
Kunstoff, gü., % (0 50 27) 6 10

Ankäufe

Su. aaler Art v. Halsketten, gerne
Mode-Trauerschmuck,
% (0471)9615285

Herr Theiß kauft: Sämtl. Tödel
aus Oma`s Zeiten, sowie Zinn
aller Art, Silber u. Silberaufla-
gebesteck, Modeschmuck u.v.m.
Alles anbieten, zahle gut und in
bar. % (05 71) 2 67 83 und
(01 77) 68 39 53

Eichenweidepfähle gesucht,
% (01 72) 4 02 01 62

Kaufe alte Soldatennachlässe z.B.
vom Heer, Fallschirmjäger, Luft-
waffe, Panzer, Marine usw., auch
Fotoalben, Urkunden, Doku-
mente, Orden, Uniform - alles
vom Militär % (01 73) 2 50 83 36

Kaufe Tuba, Waldhorn, Posaune,
u. Trompete, % (0 42 38) 13 82

Su. Roller, Aufsitzmäher, Marke u.
Zustd. egal, auch defekt. Alles
anbieten! % (01 73) 1 99 07 73

BMW

316i compact: 3-türer, EZ: 97
230.000 km, Benziner, 101 PS,
170 KW, Vollausstattung
2350,-€ VB % (01 52) 21 33 32 00

Trapezbleche
Kersten GmbH · Drakenburg

Telefon (05024) 8875375

. . . .
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Der Überblick...Der Überblick...
... über viele schöne Veranstaltungen... über viele

im norddeutschen Raum

DIE HARKE · Medien-Service-Center · Lange Straße 74 · NIENBURG · Telefon (0 50 21) 91 40 34

Ticket-Hotline(0 50 21) 91 40 34
Öffnungszeiten:
Mo. -Fr. 9.00 -
18.30 Uhr
Sa. 9.00 -
13.00 Uhr

VerschenkenVerschenken
SieSie

Entertainment!Entertainment!

GUTSCHEIN
aus dem Kartenshop
Ihrer Tageszeitung

DIE HARKE

„Angaben ohne Gewähr“
(Stornierungen/Rückgabe/Umtausch nur bei Absage oder

Verlegung der Veranstaltung möglich)

H A N N O V E R
AWD Arena:
Hannover-96-Tageskarten Saison 2012/2013Hannover-96-Tageskarten Saison 2012/2013

TUI Arena:
Cirque Du Soleil: Michael Jackson –Cirque Du Soleil: Michael Jackson –
The Immortal World Tour 28.11.2012
DIE TOTEN HOSEN 11.12.2012
AIDA Night of the Proms 20.12.2012AIDA Night of the Proms 20.12.2012
SILBERMOND – HIMMEL AUF – Tour 2012 22.12.2012
ICE AGE LIVE! Ein mammutartiges AbenteuerEin mammutartiges Abenteuer 18.–20.01.2013
APASSIONATA – Freunde für immer 26./27.01.2013
BÜLENT CEYLAN 31.01.2013
PUR 20.02.2013
Die große NDR-1-Niedersachsen-
STARPARADE 2013 24.02.2013
MARIO BARTH –
Männer sind schuld, sagen die Frauen 14.06.2013

Theater am Aegi:Theater am Aegi:
The Dubliners
– Irlands berühmteste Folk-Gruppe 07.11.2012– Irlands berühmteste Folk-Gruppe 07.11.2012
Olli Dittrich 11.11.2012Olli Dittrich 11.11.2012
Die Maite-Kelly-Revue 12.11.2012Die Maite-Kelly-Revue 12.11.2012
HERMAN VAN VEEN 15./16./17.11.2012HERMAN VAN VEEN 15./16./17.11.2012
Markus Maria Profitlich 28.11.2012
Baumann & Clausen 27.12.2012Baumann & Clausen 27.12.2012
The Blues Brothers – Die Orginal-The Blues Brothers – Die Orginal-
produktion vom Londoner West End 11.01.2013produktion vom Londoner West End 11.01.2013
Alexander Herrmann –Alexander Herrmann –
Sterneküche durchgedreht! 29.01.2013Sterneküche durchgedreht! 29.01.2013
Glenn Miller Orchestra 07.02.2013
TAO – Die Kunst des Trommelns 08./09.02.2013TAO – Die Kunst des Trommelns 08./09.02.2013
Mother Africa „Umlingo“ 14.02.2013Mother Africa „Umlingo“ 14.02.2013
Hans Klok – The Houdini Experience 26.02.2013Hans Klok – The Houdini Experience 26.02.2013
Massachusetts – Das Bee Gees Musical 28.02.2013
Musical Starnights 01.03.2013
VOCA-PEOPLE 05./06.03.2013VOCA-PEOPLE 05./06.03.2013
Roland Kaiser:
Affären – Die Jubiläumstournee 2013 20.03.2013
SHADOWLAND 02.–07.04.2013
The Ten Tenors 16.–19.04.2013
Jürgen von der Lippe 22./23./24.05.2013Jürgen von der Lippe 22./23./24.05.2013
Ralf Schmitz: Schmitzpiepe 14.09.2013

AWD-Hall:
Katie Melua 26.10.2012
Deep Purple 17.11.2012Deep Purple 17.11.2012
Runrig 28.11.2012
Motörhead/Special Guest: Anthrax 04.12.2012Motörhead/Special Guest: Anthrax 04.12.2012
Kaya Yanar 15.12.2012
DIETER NUHR „Nuhr unter uns“ 26.01.2013DIETER NUHR „Nuhr unter uns“ 26.01.2013
Horst Lichter „Jetzt kocht er auch noch“ 08.03.2013
PHILIPP POISEL – Projekt Seerosenteich 14.03.2013PHILIPP POISEL – Projekt Seerosenteich 14.03.2013
MILITÄR- U. BLASMUSIKPARADE 2013 17.03.2013
PAUL PANZER Hart Backbord –
Noch ist die Welt zu retten! 13.04.2013
The Australian Pink-Floyd-Show –
Exposed In The Light-World-Tour 17.04.2013
Atze Schröder – Schmerzfrei 19.04.2013Atze Schröder – Schmerzfrei 19.04.2013

Capitol:
LUCA HÄNNI & BAND – LIVE ON TOUR 05.10.2012
DONOTS 17.10.2012
SÖHNE MANNHEIMS 21.10.2012
ROMAN LOB: Changes Club Tour 2012 07.11.2012ROMAN LOB: Changes Club Tour 2012 07.11.2012
GAYLE TUFTS 21.11.2012
Daniele Negroni & BandDaniele Negroni & Band
„Live & Crazy“ 2012 22.11.2012„Live & Crazy“ 2012 22.11.2012
WISE GUYS 23.11.2012
Till Brönner 04.12.2012
Völkerball 07.12.2012
Ingo Appelt 16.12.2012Ingo Appelt 16.12.2012
STANFOUR 19.12.2012
LOTTO KING KARL 25.01.2013
Guido Cantz: Cantz schön clever! 24.04.2013

Kuppelsaal:
Liebe, Macht und Leidenschaft:Liebe, Macht und Leidenschaft: Sissi! 08.03.2013
Max Raabe & Palast Orchester 09./10.03.2013
Anne-Sophie Mutter & London PhilharmonicAnne-Sophie Mutter & London Philharmonic

19.04.2013

Cecilia Bartoli: Liaisons dangereuses 06.06.2013

B R E M E N
Musical-Theater:
Roncalli’s Circus meets Classic:
Väterchen Frost 25.–31.12.2012
The Blues Brothers – Die Originalproduktion vom
Londoner West End 08.01.2013
SHADOWLAND 16.–20.01.2013
VOCA-PEOPLE 22./23.01.2013VOCA-PEOPLE 22./23.01.2013
Yesterday – A Tribute To The Beatles 03.02.2013
Mother Africa – Circus der Sinne – Umlingo 07.02.2013Mother Africa – Circus der Sinne – Umlingo 07.02.2013
Das Phantom der Oper mit Deborah Sasson08.02.2013
MAX RAABE & Palast Orchester 18.02.2013
A Spectacular Night of Queen 20.02.2013
Massachusetts – Das Bee-Gees-Musical 23.02.2013
Musical StarNights – The Best of Musicals 28.02.2013
The 12 Tenors 05.03.2013
All you need is love! – Das Beatles-Musical 08.03.2013
The Ten Tenors – Double Platin Tour 2013 09.03.2013
Roland Kaiser:
Affären – Die Jubiläumstournee 2013 11.03.2013
Rock the Ballet 15./16./17.03.2013
Hans Klok – The Houdini Experience 19.03.2013

Pier 2:
Söhne Mannheims 24.10.2012
Hagen Rether – Liebe 26.10.2012
20 Jahre SUBWAY TO SALLY – Eisheilige Nacht20 Jahre SUBWAY TO SALLY – Eisheilige Nacht

29.12.2012
PAUL PANZER Hart Backbord –
Noch ist die Welt zu retten! 11./12.01.2013
Floyd Reloaded – The Biggest Pink-Floyd-Show Ever!

26.01.2013
Steffen Henssler –
„Meerjungfrauen kocht man nicht!“ 30.01.2013
PHILIPP POISEL – Projekt Seerosenteich 17.03.2013PHILIPP POISEL – Projekt Seerosenteich 17.03.2013
Johann König
– Feuer im Hause ist teuer, geh raus 21.09.2013

ÖVB-Arena + Messehalle 7
ICE AGE LIVE! Ein mammutartiges AbenteuerEin mammutartiges Abenteuer 16.–18.11.2012
DEEP PURPLE 16.11.2012
DAVID GARRETT mit Band u. gr. Orchester 28.11.2012DAVID GARRETT mit Band u. gr. Orchester 28.11.2012
APASSIONATA – Freunde für immer 01./02.12.2012
Silbermond – Himmel auf – Tour 2012 04.12.2012
AIDA Night of the Proms 11.12.2012

Kaya Yanar 13.12.2012Kaya Yanar 13.12.2012
BÜLENT CEYLAN – Wilde Kreatürken 15.12.2012
MARTIN RÜTTER – Der tut nix! 24.01.2013
Musikschau der Nationen 25.–27.01.2013
Die große NDR-1-Niedersachsen-Die große NDR-1-Niedersachsen-
Starparade 2013 10.02.2013Starparade 2013 10.02.2013
PUR 17.02.2013
Atze Schröder: Schmerzfrei 08.03.2013Atze Schröder: Schmerzfrei 08.03.2013
JAMES LAST – The Last Tour 2013 21.04.2013

Die Glocke:
Olli Dittrich – „Das wirklich wahre Leben“ 03.10.2012Olli Dittrich – „Das wirklich wahre Leben“ 03.10.2012
Herman van Veen 01./02./03.11.2012
Die Amigos 04.11.2012Die Amigos 04.11.2012
The Dubliners – 50 J. Jubiläumstour 08.11.2012
HORST LICHTER – Jetzt kocht er auch noch02.12.2012
Baumann & Clausen 29.12.2012
The Cavern Beatles – European Tour 2013 29.01.2013The Cavern Beatles – European Tour 2013 29.01.2013
Liebe, Macht und Leidenschaft: Sissi! 09.03.2013
Götz Alsmann & Band – Paris! 18.04.2013
Rüdiger Hoffmann – Aprikosenmarmelade 14.12.2013
OTTO: Geboren, um zu blödeln 11.04.2014OTTO: Geboren, um zu blödeln 11.04.2014

M I N D E N
KAMPA-HALLE:
KAYA YANAR 26.10.2012
MARTIN RÜTTER – Der tut nix! 22.11.2012
Bülent Ceylan – Wilde Kreatürken 19.01.2013Bülent Ceylan – Wilde Kreatürken 19.01.2013
Atze Schröder – Schmerzfrei 14.04.2013
Sascha Grammel: Keine Anhung! 13.06.2013Sascha Grammel: Keine Anhung! 13.06.2013

M U S I C A L S & S H O W S
Der König der Löwen ganzjährige TermineDer König der Löwen ganzjährige Termine
TARZAN ganzjährige Termine
ROCKY – Das Musical Der Vorverkauf läuft!
BLUE MAN GROUP ganzjährige Termine
HINTERM HORIZONT ganzjährige TermineHINTERM HORIZONT ganzjährige Termine
TANZ DER VAMPIRE ganzjährige Termine

Endlich 10! Hallo Philip!
Wir wünschen dir zu deinem 10.
Geburtstag nachträglich alles
Liebe, Gute, ganz viel Glück,
Gesundheit,... Anke & Christian
mit Ajon, Petra & Heiner mit
Janin u. Tim. Viel Spaß und
Erfolg in der neuen Schule!

10 Philip 10
Zu deinem 10. Geburtstag

am 19. August
gratulieren dir nachträglich

ganz herzlich
Mama & Papa mit Dennis

19.08.02 - 19.08.2012
Hallo Philip!

Herzlichen Glückwunsch und
alles Liebe nachträglich zu
deinem 10. Geburtstag von

Oma Adele & Opa Heinz
Die Ferien sind nun vorbei!

2) Was du willst,... das
schaffst du auch, ich hab
nur noch Schmetterlinge

im Bauch.
Ich liebe DICH !!! ***

1) Mein König!
Erschöpft liegst du nun in

deinem Kissen, hast ,,HARTE
Arbeit leisten müssen! :-) Um

,,HARTE Stämme klein zu
kriegen, muss man sich ganz

schön verbiegen!!!

Liebe Martina,
lieber Claus!

Ich wünsche dem Silberpaare
noch viele gute Ehejahre!
Herzlichen Glückwunsch!

Euer Fabi

Hallo an alle!
Vielen lieben Dank an alle Gäste

und „Aktiv Mitwirkenden“ für den
unvergesslichen Tag und alles, was

dazu gehört! Und an Lars, der unseren
besonderen Tag einfach „legendär“
gemacht hat! Wir haben die besten

Familien und Freunde der Welt und euch
sehr lieb! Sascha & Silvia

Scarlet & Viktor
Wir wünschen euch das Beste
zu diesem großen Feste,
bleibt so, wie ihr seid,
für alles Neue bereit.
Wir haben euch lieb

Berndi, Mom und Omi

Hallo MAMA und PAPA
Wir wünschen euch alles Liebe zu

eurem 45. Hochzeitstag!
Danke für alles!

Nicky und Dani plus Family

Liebe Petra!
Alles, alles Gute für das

neue Lebensjahr!!! Mögen
die nächsten 45 Jahre noch

besser werden!!!
Dein Fitze

Liebe Petie!!
Ich bin sooo stolz, so

eine Mutter zu haben!!!
Deine Tochter Janin

Hallo Mama und Papa!
Ich wollte mich auf diesem Wege

nochmal dafür bedanken, dass ihr
immer für mich da seid und mir in
der letzten Zeit so super zur Seite

gestanden habt! Ihr seid die besten
Eltern der Welt und ich habe euch

sehr lieb! Danke für alles! Eure Silvia

Dipl. Ing. Juli 1000
Küssi für die beste
Tochter der Welt

von Mama und Papa

30 JAHRE AUSGUCK JAN
...UND DIE CREW GRATULIERT.
MORGEN WIRD ZUR HALBEN 8

DAS FERNGLAS ZUR SEITE GELEGT
+ DER BESEN GESCHWUNGEN WO

SONST DIE LINSBURGER FEUER-
WEHR ZUHAUSE IST...BEYERS-

DORF CHAPEAU.

Für dich!
Ich drücke dich ganz
fest an mein Herz und
wünsche dir (nachträg-
lich?) zum Geburtstag
alles Liebe und Gute!

Hallo mein Schatz Maike!!!
Ich werde diese Chance jetzt nutzen, bitte

glaub mir das, denn Du bist das beste, was
mir je passiert ist. Ich liebe Dich über alles

und möchte Dich nie mehr verlieren. Wir beide
müssen zusammen halten, dann schaffen wir

alles, was wir wollen.

Liebe EX-VIERTKLÄSSLER
der GS Drakenburg, alles,
alles Gute für euren Start
an den neuen Schulen in
Heemsen und Nienburg.

Eure RR

BitteveröffentlichenSieamSonntag,dem
folgenden „Hallo“-Gruß zumPreis von 10,- Euro*
Adressen, Firmennamen, Nachnamen, Telefonnummern und Familienanzeigen sind in diesen Grüßen nicht
gestattet. DerVerlagbehält sichvor, Anzeigenzukürzenbzw.nicht zuveröffentlichen.
Anzeigenschluss: Jeweilsdonnerstags, 17.00uhr.

Text:

DerBetrag liegt inbarbei.
Bitteeinsendenan:DIEHArKEamSonntag,
31582Nienburg,AnderStadtgrenze2

Datum/unterschrift (*Sonderpreis5,– Eurogilt nur im Internet)

…bequemvon zuHause aus
fürnur5,- Euro!

Im Internet unterwww.HamS-online.de

"

Liebe Martina,
lieber Claus!

LIEBE IST... gemeinsam die
Klippen des Lebens zu umschiffen!
Macht weiter so! Alles Liebe zum

25. Hochzeitstag!
Swantje, Chris, Philip u. Fabi

29.08.2001 - 29.08.2012
Hallo Tim,

wir wünschen dir alles Gute
zu deinem Geburtstag und

zur ersten Schnapszahl.
Papa, Mama & Janin

. . . .



» KINDERSACHEN-FLOHMARKT
13–16 Uhr in der Ziegelei-Scheune. Alles für Kinder:
Schnäppchenmarkt für Kleidung und Spielsachen

» RIESENRUTSCHE: SCHIFF AHOI!
Alles riesig: Unvergleichlicher Spaß auf
einer gigantischen Schiffsrutsche

» KINDERSCHMINKEN, POLIZEIMOTOR-
RADSTAFFEL, DÄNISCHES SOFTEIS, UVM.RADSTAFFEL, DÄNISCHES SOFTEIS, UVM.RADSTAFFEL, DÄNISCHES SOFTEIS, UVM.

Möbel Hesse, Robert-Hesse-Straße 3, 30827 Garbsen/Hannover an der B6
Telefon 0511 27978-100, E-Mail info@moebel-hesse.de, Montag bis Samstag 10 – 19 Uhr www.moebel-hesse.de
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Londrink Glas
Spülmaschinenfest.
09390162.

AKTIONSANGEBOT X X
XXKOCHVERFÜHRUNG

IM KÜCHENCENTER
Mit großer

Dampfgar-Präsentation
an beiden Tagen

EINEN COCKTAIL
INKLUSIVE GLAS

HESSE.

EINEN COCKTAILEINEN COCKTAILEINEN COCKTAIL
nur 1,- € 442,80 KOMBI-SERVICE

149 €

AM 8.+ 9. SEPTEMBER

nur 129 €

Geschirr Jeverland 42-tlg. für 6 Personen, 
Porzellan, spülmaschinen fest. 91130002. 

Entdecken Sie das flexible Regal- und
Schranksystem bei Möbel Rampe.

Mehr dazu im Innenteil!

ENDLOSE PLANUNGSFREIHEIT!
Aufräumen,

ordnen,
verstauen!

Entdecken Sie neue Kollektionen und Einrichtungsideen!

BESUCHEN SIE UNSERE NEUEN WOHNSTUDIOS!

Präsentiert von
M a r i t i m e s

Präsentiert von
M a r i t i m e sM a r i t i m e s

Familien-
W chenendeW c

8.+ 9.
September8.+ 9.
September888888888888......++++++ 999999999999...
SeptemberSeptemberSeptember8.+ 9.
September

Familienprogramm am
Sonntag, 9. September

Die riesige Schiffsrutsche

VERKAUFSOFFENER
SONNTAG
9. SEPTEMBER

Verkauf ab 13 Uhr11–18 UHR
Bühnenprogramm am
Sonntag, 9. September Shadow Light Duo

Shanty-Chor: Die Leineschippers

» HEUTE SCHON GEGOSCHT?
Lecker Fisch vom Sylter Original –
wieder zu Gast in Garbsen!

Kulinarisches
am Sa.+ So.

» DIE MUSIK-SHOW MIT RADIO 21:
Freuen Sie sich auf DJ und Moderator Jens Kluck

» LIVE AUF DER BÜHNE: Das „Shadow Light Duo“
und der Shanty-Chor „Die Leineschippers“

Präsentiert von

. . . .



Bezirksliga
SC Uchte – TSV Wietzen 2:1
TSV Bassum – FC Sulingen :
SG Diepholz – TSV Wetschen So.
VfL Münchehagen – TuS Drakenburg So.
BSV Rehden II – SV BE Steimbke So.
TV Stuhr – TV Neuenkirchen So.
TuS Sulingen – TuS Wagenfeld So.
TSG Seckenhausen – Landesberger SV So.
1. (1.) SG Diepholz 3 21:0 9
2. (2.) TuS Sulingen 3 18:1 9
3. (3.) TSV Wetschen 3 17:3 9
4. (11.) SC Uchte 4 10:11 7
5. (5.) BSV Rehden II 3 9:7 6
6. (8.) TSG Seckenhausen 3 7:6 6
7. (4.) SV BE Steimbke 3 8:8 6
8. (9.) Landesberger SV 3 6:12 6
9. (10.) FC Sulingen 3 11:3 5
10. (6.) TuS Wagenfeld 3 3:4 4
11. (7.) TuS Drakenburg 3 6:7 3
12. (16.) TSV Wietzen 4 5:18 3
13. (12.) TSV Bassum 3 3:9 0
14. (13.) TV Stuhr 3 5:13 0
15. (15.) TV Neuenkirchen 3 1:12 0
16. (14.) VfL Münchehagen 3 3:19 0

Frauen-Oberliga
GW Hildesheim – SC Völksen 4:0
SV Gifhorn – TSV Limmer So.
ESV Göttingen – Sparta Langenhagen So.
SG Schamerloh – VfL Bienrode So.
VfB Wülfel – SC Völksen So.
Fortuna Celle – SV Hastenbeck So.
TSG Ahlten – GW Hildesheim So.

1. (1.) ESV Göttingen 1 8:1 3
2. (2.) VfL Bienrode 1 7:2 3
3. (3.) GW Hildesheim 1 4:0 3
4. (4.) Fortuna Celle 1 5:2 3
5. (5.) TSG Ahlten 1 2:1 3
5. (5.) Sparta Langenhagen 1 2:1 3
7. (7.) SV Gifhorn 1 1:2 0
7. (7.) SG Schamerloh 1 1:2 0
9. (9.) TSV Limmer 1 2:5 0
10. (10.) SC Völksen 1 0:4 0
11. (11.) VfB Wülfel 1 2:7 0
12. (12.) SV Hastenbeck 1 1:8 0

Kreisliga
JG Oyle – SG Schamerloh 1:4
SC Marklohe – SC Haßbergen So.
TSV Loccum – TSV Eystrup So.
SV Nendorf – RSV Rehburg So.
RW Estorf – SV GW Stöckse So.
SG Hoya – FC Nienburg So.
SSV Rodewald – FC Holtorf So.
SV Kreuzkrug – SV Aue Liebenau So.
1. (1.) FC Nienburg 3 12:5 9
2. (3.) SCB Langendamm 3 14:4 7
3. (2.) SC Haßbergen 3 11:1 7
4. (5.) SG Schamerloh 3 9:5 4
5. (8.) SV Kreuzkrug 2 7:2 6
6. (9.) SV Aue Liebenau 2 5:2 6
7. (12.) RSV Rehburg 3 12:5 4
8. (7.) SSV Rodewald 3 6:7 4
9. (4.) SG Hoya 3 6:8 4
10. (5.) SC Marklohe 3 5:12 4
11. (14.) TSV Eystrup 3 8:6 3
12. (10.) RW Estorf 3 6:8 3
13. (11.) JG Oyle 4 7:13 3
14. (17.) SV GW Stöckse 3 4:11 3
15. (13.) TSV Loccum 3 3:9 1
16. (15.) FC Holtorf 3 3:9 0
17. (16.) SV Nendorf 3 3:14 0

1. Kreisklasse Nord
SC Marklohe II – SBV Erichshagen So.
SV Hoyerhagen – SV Duddenhausen So.
TSV Lemke – TSV Wietzen II So.
SV Husum – SV Inter Komata So.
ASC Nienburg – TuS Drakenburg II So.
SV Sebbenhausen – SV BE Steimbke II So.
SV Linsburg – TSV Hassel So.

1. (0.) SBV Erichshagen 1 10:4 3
2. (0.) SV Linsburg 1 3:0 3
3. (0.) SV BE Steimbke II 1 3:1 3
4. (0.) TSV Hassel 1 3:2 3
4. (0.) SV Inter Komata Nien. 1 3:2 3
6. (0.) SC Marklohe II 1 1:0 3
7. (0.) TSV Wietzen II 0 0:0 0
7. (0.) TuS Drakenburg II 0 0:0 0
9. (0.) SV Husum 1 2:3 0
9. (0.) SV Sebbenhausen 1 2:3 0
11. (0.) SV Duddenhausen 1 0:1 0
12. (0.) SV Hoyerhagen 1 1:3 0
13. (0.) ASC Nienburg 1 0:3 0
14. (0.) TSV Lemke 1 4:10 0

1. Kreisklasse Süd
TuS Steyerberg – RSV Rehburg II 0:1
VfL Münchehagen II – SC Lavelsloh So.
TSV Loccum II – TV Wellie So.
SC Uchte II – TuS Leese So.
TSV Anemolter – SSV Steinbrink So.
SC Woltringhausen – SV Warmsen So
FC Düdinghausen – TV Eiche Winzlar So.

1. (0.) SV Warmsen 1 8:0 3
2. (0.) TuS Steyerberg 1 6:0 3
3. (0.) SC Uchte II 1 4:1 3
4. (0.) TV Eiche Winzlar 1 6:4 3
5. (0.) SSV Steinbrink 1 4:2 3
6. (0.) TuS Leese 1 2:1 3
7. (0.) RSV Rehburg II 2 2:2 3
8. (0.) TV Wellie 1 1:1 1
8. (0.) TSV Anemolter 1 1:1 1
9. (0.) RSV Rehburg II 1 1:2 0
10. (0.) SC Woltringhausen 1 4:6 0
11. (0.) VfL Münchehagen II 1 2:4 0
12. (0.) SC Lavelsloh 1 1:4 0
13. (0.) FC Düdinghausen 1 0:6 0
14. (0.) TSV Loccum II 1 0:8 0

FUSSBALL

Uchte (bro). Als im Frühjahr
bekannt wurde, dass Benjamin
Friedrich an Leukämie er-
krankt ist, gab es eine große
Anteilnahme für den Fußballer
aus Hoysinghausen. Jetzt be-
steht die Möglichkeit, der mo-
ralischen Unterstützung für
den 24-Jährigen auch Taten
folgen zu lassen: Sein SC Uch-
te führt in zwei Wochen am
16. September gemeinsam mit
den ortsansässigen Vereinen
eine Registrierungsaktion
durch, die von 10 bis 16 Uhr in
der Dreifachsporthalle unter
dem Motto „Hilfe für Benny
und andere“ stattfindet. Uch-
tes Bürgermeister Ulrich Fin-
ze ruft die Bevölkerung aus
dem gesamten Umland zur
Mithilfe auf.

Jeder, der sich als potenziel-
ler Stammzellspender erfassen
lässt, ist eine weitere Chance
für Patienten wie Benjamin
Friedrich und kann zum Le-
bensretter werden. Mitmachen
darf grundsätzlich jeder zwi-
schen 18 und 55 Jahren, der
sich in guter gesundheitlicher
Verfassung befindet. Morgens
zur Registrierungsaktion und
nachmittags wieder auf dem
Fußballplatz zu stehen, schlie-
ßen sich nicht aus. Nach dem
Ausfüllen einer Einverständ-
niserklärung wird eine Blut-
probe von nur fünf Millilitern
entnommen, damit die Gewe-
bemerkmale bestimmt werden
können. Spender, die sich be-
reits in der Vergangenheit re-
gistrieren ließen, müssen nicht
nochmals teilnehmen.

Franz Könner, der Vorsit-
zende des SCU, betont, dass
niemand seine Registrierung
und Typisierung selbst bezah-
len müsse. Natürlich hoffen
die Initiatoren, die mit der
DKMS Deutsche Knochen-
markspenderdatei zusammen-
arbeiten, dass auch Geldspen-
den für die Aktion
zusammenkommen. „Wir
werden für Essen und Trin-
ken sorgen, nachmittags gibt
es Kaffee und Kuchen – alle

sind herzlich eingeladen“,
wirbt Könner – die Erlöse
kommen selbstredend der Ak-
tion zugute.

Für die Typisierung eines
möglichen Lebensretters müs-
sen 50 Euro aufgebracht wer-
den. Die DKMS als gemein-
nützige Gesellschaft ist auf
finanzielle Unterstützung an-
gewiesen, um Aktionen wie in
Uchte durchführen zu können.
Öffentliche Mittel gibt es
kaum. Wer deshalb schon vor-
ab etwas überweisen möchte,
kann das DKMS-Spendenkon-
to 36 12 68 37 bei der Sparkas-

se Nienburg (Bankleitzahl
256 501 06) nutzen.

Wer an der Registrierungs-
aktion teilnimmt, hat den ers-
ten Schritt getan und steht als
potenzieller Stammzellspen-
der bereit. Bevor es tatsäch-
lich zu einer Übertragung von
Stammzellen kommt, müssen
bestimmte Gewebemerkmale
bei Spender und Empfänger
exakt übereinstimmen. Die
ermittelten Gewebemerkmale
werden in einer zentralen Da-
tenbank gespeichert und täg-
lich mit den Patientendaten
verglichen.

Im günstigsten Fall liegt die
Wahrscheinlichkeit bei
1:20 000, bei seltenen Gewe-
bemerkmalen findet sich even-
tuell unter mehreren Millio-
nen kein genetischer Zwilling.
„Die Suche ist aber auch des-
halb so schwer, weil noch im-
mer viel zu wenig Menschen
als potenzielle Stammzellspen-
der zur Verfügung stehen.
Denn: Wer sich nicht in eine
Spenderdatei aufnehmen lässt,
kann nicht gefunden werden“,
teilt die DKMS mit. Der Spen-
der geht übrigens so gut wie
keine Risiko ein, die heute üb-

liche periphere Stammzellen-
Entnahme kommt ohne Nar-
kose und Operation aus.

Benjamin Friedrich wird am
Sonntag in zwei Wochen nicht
dabei sein. Für den 24-Jähri-
gen wurde überraschend
schnell ein Spender gefunden
– das ist ein freudiger Grund,
die Registrierungsaktion in
Uchte durch die Teilnahme an
der Typisierung und Geld-
spenden zu unterstützen. An-
sprechpartner vor Ort ist Mar-
cel Kruse unter (01 72)
602 08 55. Mehr Infos im In-
ternet unter www.dkms.de.

Hilfe für Benny und andere
Registrierungsaktion: Der SC Uchte hofft auf viele Typisierungen und Geldspenden

Uchte (bg). Die Fußballer des
SC Uchte haben das Derby ge-
gen den TSV Wietzen mit 2:1
(1:0) gewonnen und klettern
zumindest bis heute auf den
vierten Rang der Bezirksliga.

Das Team von Trainer Jens
Meier übernahm sofort die
Initiative, lief sich aber immer
wieder an der dicht gestaffel-
ten Wietzer Defensive fest. In
den ersten 20 Minuten blieben
klare Einschussmöglichkeiten
Mangelware. Während Uchte

anrannte, lauerte Wietzen auf
Konter. Eine ganz starke erste
Hälfte zeigte Uchtes Kai Bre-
demeyer, der seine Leistung
mit dem Treffer zum 1:0 krön-
te (26.). Der ins Mittelfeld be-
orderte Kapitän legte sich den
Ball gekonnt vom rechten auf
den linken Fuß und drosch die
Kugel aus 20 Metern fulmi-
nant in den Winkel. TSV-Kee-
per André Schreuder hatte
nicht mal die Zeit, die Hände
hoch zu nehmen. Fast hätte

Bredemeyer nur 60 Sekunden
später einen weiteren Treffer
erzielt, diesmal war Schreuder
aber zur Stelle.

Im zweiten Durchgang kam
Wietzen besser in die Partie
und drängte auf den Ausgleich.
Nach einem Handspiel im
Uchter Strafraum entschied
Schiedsrichter Fabian Pigors
(Langenhagen) auf Elfmeter
für die Gäste. Maurice Gaede
ließ sich diese Chance nicht
entgehen und versenkte die Ku-

gel zum 1:1 in den Machen
(65). Der Ausgleichstreffer
wirkte wie ein Weckruf auf die
zu diesem Zeitpunkt statisch
agierenden Hausherren. Die
Meier-Elf erhöhte wieder das
Tempo und erspielte sich meh-
rere Chancen. Florian Oel-
strom scheiterte zwei Mal am
TSV-Schlussmann (69., 71.),
Steven Melz setzte den Ball bei
einem Alleingang wenige Zen-
timeter am langen Pfosten vor-
bei (72.). Die beste Möglichkeit

für Wietzen vergab Lennart
Stührmann, der sich über die
linke Seite durchgetankt hatte
und einen Lupfer auf die Quer-
stange des Uchter Gehäuses
setzte (73.). „Da waren wir dran
und hätten den Sack zumachen
können“, haderte Wietzens
Trainer Torsten Klein, der sich
schon auf eine Punkteteilung
eingerichtet hatte ehe Oel-
strom, aus gut 20 Metern zum
2:1 traf und die Partie zu Guns-
ten des SCU entschied (80.).

Florian Oelstrom entscheidet das Derby
Fußball-Bezirksliga: Der SC Uchte feiert einen 2:1-Sieg über den TSV Wietzen

Der 29. September
1887 gilt als Grün-

dungstag des Hamburger
SV. In diesem Jahr feiert
der so stolze Verein seinen
125. Jahrestag, dabei ist
der Glanz vergangener
Tage längst verblasst. Der
einstige Europapokalsie-
ger kränkelt im Bundesli-
ga-Niemandsland herum
und umkurvt seit Jahren
gekonnt das internationale
Geschäft. Zwischen An-
spruch und Wirklichkeit
liegen Welten.

Seit meiner Kindheit
wurde und werde ich fast
täglich mit dem „großen
HSV“ und seinen Erfol-
gen konfrontiert. Sei es in
der Schule, an der Uni, im
Freundeskreis oder der
eigenen Familie. Überall
finden sich Menschen, die
mit stolz geschwelter
Brust die Raute über dem
Herzen tragen. Immer
musste ich mir als 96-Fan
anhören: „Ach, der kleine
HSV aus Hannover.“

Doch jetzt schlage ich
zurück! Der „kleine HSV“
ist längst zum „großen
HSV“ geworden. 96 spielt
in der Europa League,
während Hamburg ver-
sucht, mit Millionentrans-
fer Rafael van der Vaart
den Sturz in die Zweitklas-
sigkeit zu verhindern.
Pünktlich zum Jahrestag
am 29. September gastiert
96 in Hamburg. Zu den
geplanten Feierlichkeiten
habe ich mich selbst ein-
geladen – mit einer Karte
für den Gästeblock. Ge-
schenke gibt es übrigens
nicht, die Punkte holt 96.

Mit
sportlichen
Grüßen

Benjamin Gleue

Nienburg (DH). Am heutigen
Sonntag findet ab 10 Uhr in
der Nienburger Meerbachhal-
le die 2. Auflage des „Mittelwe-
ser-Cups“ statt. Das Handball-
Vorbereitungsturnier soll den
teilnehmenden C-Mädchen-
teams als letzter Härtetest vor
der anstehenden Saison die-
nen. Das Teilnehmerfeld be-
steht auch in diesem Jahr aus-
schließlich aus Landesligisten,
die gastgebende HSG misst
sich mit dem ATSV Haben-
hausen, dem VfL Hameln,
HSV Minden-Nord, HSV
Nordstars und TV Neerstedt.

Handball-Jugend
testet in Nienburg

SPORT IN KÜRZE

Beim SV BE Steimbke startet
am 10. September ein Gesund-
heitsförderkurs „Rücken-Fit“.
Das Angebot findet an zehn
Terminen jeweils montags von
19.30 bis 21 Uhr in der Grund-
schulsporthalle statt. Übungs-
leiterin ist Uschi Brinkmann,
die speziell ausgebildet ist.
Krankenkassen können den
Kurs bezuschussen. Weitere
Information und Anmeldung
unter (0 50 26) 84 92. DH.

Die SV Erichshagen lädt am
Mittwoch, 12. September, um
19.30 Uhr zu einem Ganzkör-
per-Training in die Gymnas-
tikhalle ein. Ähnlich wie beim
Zumba können sich die Teil-
nehmer mit feurigen Tanz-
schritten fit und schlank tanzen
und Spaß haben. Der achtwö-
chige Kurs ist für jedes Alter
geeignet. Nichtmitglieder kön-
nen gegen eine Teilnahmege-
bühr teilnehmen. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich.
Infos unter (0 50 21) 91 29 56.

In zwei Wochen am 16.
September findet in Uchte eine
Registrierungsaktion unter
dem Motto „Hilfe für Benny
und andere“ statt. Die Initiato-
ren hoffen auf viele Menschen,
die sich als potenzielle
Stammzellen-Spender erfassen
lassen und auf Geldspenden,
um solche lebensrettende
Aktionen überhaupt durch-
führen zu können.
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Nürnberg
Dortmund 1:1

FREITAG
Mainz - Fürth 0:1
SONNABEND
Schalke - Augsburg 3:1
Leverkusen - Freiburg 2:0
Bremen - Hamburger 2:0
Nürnberg - Dortmund 1:1
Hoffenheim - Frankfurt 0:4
Düsseldorf - Gladbach bei Redaktions-

schluss nicht beendet
HEUTE
Wolfsburg - Hannover
Bayern - Stuttgart

Schalke -
Augsburg 3:1 (1:0)
Tore: 1:0 Kyriakos Papadopoulos (33.),
2:0 Jones (46.), 3:0 Huntelaar (72.), 3:1
Oehrl (79.)

Leverkusen -
Freiburg 2:0 (1:0)
Tore: 1:0 Castro (8.), 2:0 Wollscheid
(54.)

Bremen -
Hamburg 2:0 (0:0)
Tore: 1:0 Hunt (52., Elfmeter), 2:0 Peter-
sen (67.)
Besondere Vorkommnisse: Hunt (Wer-
der Bremen, 42.) Elfmeter vergeben

Nürnberg -
Dortmund 1:1 (1:1)
Tore: 1:0 Pekhart (31.), 1:1 Blaszczy-
kowski (40.)

Hoffenheim -
Frankfurt 0:4 (0:2)
Tore: 0:1 Meier (39.), 0:2 Schwegler
(43.), 0:3 Meier (83., Elfmeter), 0:4 Lanig
(90.)
Gelb-Rote Karten: Salihovic (70.),
Schröck (74.)

Mainz -
Fürth 0:1 (0:0)
Tor: 0:1 Klaus (67.)

FREITAG
Köln - Cottbus 0:1
1860 - Duisburg 3:0
Dresden - K‘lautern 1:3
SONNABEND
St. Pauli - Sandhausen 2:1
Aalen - Braunschweig 0:3
HEUTE
Paderborn - Ingolstadt
FSV Frankfurt - Aue
Regensburg - Bochum
MONTAG
Union Berlin - Hertha

2. Bundesliga

1. ( 1 ) Braunschweig 4 7:1 12
2. ( 2 ) Cottbus 4 8:2 10
3. ( 7 ) 1860 4 6:2 8
4. ( 6 ) K‘lautern 4 8:5 8
5. ( 3 ) FSV Frankfurt 3 6:2 7
6. ( 4 ) Aalen 4 6:6 6
7. ( 5 ) Sandhausen 4 5:4 5
8. (15) St. Pauli 4 3:4 5
9. ( 8 ) Paderborn 3 7:4 4

10. ( 9 ) Dresden 4 7:8 4
11. (10) Hertha 3 5:6 4
12. (11) Aue 3 2:3 4
13. (12) Regensburg 3 3:3 3
14. (13) Bochum 3 2:6 3
15. (14) Ingolstadt 3 3:5 2
16. (16) Union Berlin 3 3:6 1
17. (17) Köln 4 1:5 1
18. (18) Duisburg 4 2:12 0

1. ( 3 ) Frankfurt 2 6:1 6
2. ( 8 ) Schalke 2 5:3 4
3. ( 3 ) Dortmund 2 3:2 4
4. ( 6 ) Nürnberg 2 2:1 4
5. ( 1 ) Bayern 1 3:0 3
6. ( 2 ) Düsseldorf 1 2:0 3
7. (12) Leverkusen 2 3:2 3
7. (12) Bremen 2 3:2 3
9. ( 3 ) Gladbach 1 2:1 3

10. ( 6 ) Wolfsburg 1 1:0 3
11. (18) Fürth 2 1:3 3
12. ( 8 ) Hannover 1 2:2 1
13. (10) Mainz 2 1:2 1
14. (10) Freiburg 2 1:3 1
15. (15) Stuttgart 1 0:1 0
16. (15) Hamburg 2 0:3 0
17. (17) Augsburg 2 1:5 0
18. (12) Hoffenheim 2 1:6 0

3. Liga

1. ( 1 ) Bielefeld 8 14:8 17
2. ( 2 ) Osnabrück 8 10:5 16
3. ( 6 ) Unterhaching 8 13:9 16
4. ( 3 ) Münster 8 14:7 15
5. ( 4 ) Heidenheim 7 15:11 14
6. ( 5 ) Stuttgart II 8 12:8 14
7. ( 7 ) Halle 8 6:4 12
8. (12) Stuttg. Kickers 8 12:7 11
9. ( 9 ) Chemnitz 8 11:10 11

10. ( 8 ) Saarbrücken 7 11:9 10
11. (16) Offenbach 8 11:12 10
12. (10) Aachen 8 10:12 10
13. (13) Rostock 8 10:14 9
14. (11) Burghausen 8 8:12 9
15. (15) Wiesbaden 8 11:12 8
16. (14) Karlsruhe 7 6:6 7
17. (19) Babelsberg 8 8:12 7
18. (17) Darmstadt 7 5:9 6
19. (20) Erfurt 8 8:15 5
20. (18) Dortmund II 8 5:18 5

1. Bundesliga

SONNABEND
Babelsberg - Osnabrück 1:0
Unterhaching - Bielefeld 3:2
Stuttg. Kickers - Aachen 3:1
Erfurt - Dortmund II 5:0
Offenbach - Burghausen 1:0
Rostock - Wiesbaden 1:1
Chemnitz - Hallesche 1:1
Münster - Stuttgart II 0:0

HEUTE
Karlsruhe - Saarbrücken
Darmstadt - Heidenheim

Spielt Neuzugang Martínez? Labbadia ist‘s „egal“
MÜNCHEN (sid). Javier

Martínez „brennt“ auf seinen
Einstand, doch ob der spani-
sche „Feuerwehrmann“ schon
heute erstmals Brände im de-
fensiven Mittelfeld von Bayern
München löschen darf ist of-
fen. Die ganze Fußball-Nation
fiebert dem Debüt des teuers-
ten Spielers in der Geschichte
der Bundesliga entgegen, Mar-
tínez aber stand erst dreimal

mit seinen neuen Mannschafts-
kollegen auf dem Trainings-
platz.

Ob das für einen Einsatz im
Südgipfel gegen den VfB Stutt-
gart (17.30 Uhr) - übrigens am
24. Geburtstag von Martínez -
reicht, wird Bayern-Trainer Jupp
Heynckes kurzfristig entschei-
den. Sein Kollege Bruno Labba-
dia indes geht davon aus, dass
Martínez nur vier Tage nach sei-

ner Verpflichtung für 40 Millio-
nen Euro von Athletic Bilbao
spielen wird, wie er sagte.

Angst jagt Rekordmann Martí-
nez den wackeren Schwaben
aber nicht ein. „Wir fahren da
mutig hin, um zu punkten. Wir
werden uns nicht hinten reinstel-
len“, sagte Labbadia. Außerdem
sei es angesichts der großen Na-
men im Bayern-Kader „fast egal,
wer da aufläuft“. Egal? Die erst-

mals 71.000 Zuschauer in der er-
weiterten Münchner Arena wer-
den das anders beurteilen. Alle
wollen Martínez sehen.Was kann
der? Wie spielt der? Wie klappt
das Zusammenspiel mit den an-
deren Stars? Wer muss für ihn
weichen? Bei seinen neuen Kol-
legen war der erste Eindruck von
Martínez positiv. Als „offen“ be-
schrieb ihn Torhüter Manuel
Neuer.

Nürnbergs Keeper Raphael Schäfer (Foto) parierte in der 18. MInute einen Schuss von Sebastian
Kehl aus 25 Metern Entfernung. Foto: Getty Images

Borussia Dortmund kommt beim 1. FC Nürnberg nicht über ein 1:1 hinaus

BVB-Serie hält mit Schönheitsfehler
NÜRNBERG (sid). Die be-

eindruckende Serie von Borus-
sia Dortmund bleibt intakt:
Der deutsche Meister ist nach
30 Bundesliga-Spielen ohne
Niederlage weiter auf einem
guten Weg, den fast 30 Jahre
alten Rekord des Hamburger
SV (36) zu brechen. Beim 1. FC
Nürnberg erlaubte sich der
BVB dabei allerdings mehr als
einen Schönheitsfehler, denn
trotz deutlicher Überlegenheit
gelang den schier unbesiegba-
ren Westfalen nur ein 1:1 (1:1).

Die spielbestimmenden, aber
dennoch nicht überzeugenden
Dortmunder waren sogar in
Rückstand geraten. Mats Hum-
mels konnte nach dem ersten
Eckball des Clubs durch den Ja-
paner Hiroshi Kiyotake Angrei-
fer Tomas Pekhart nicht am
Kopfball hindern (31.). Kurz dar-
auf glich Jakub Blaszczykowski
nach einem Lattentreffer von
Ivan Perisic aus (40.). Der Pokal-
sieger aus Dortmund blieb da-
nach das Team mit den größeren
Spielanteilen, strahlte in Straf-
raumnähe aber nur selten Gefahr

aus. Beide Mannschaften waren
bemüht, sich nach Ballgewinn
dem gegnerischen Strafraum mit
schnellem, direktem Spiel zu nä-
hern. Dabei blieb auf beiden Sei-
ten vieles Stückwerk. Marco
Reus etwa war bei Timmy Si-

mons gut aufgehoben und wurde
auch ausgewechselt (72.). Die
Borussia kam insgesamt nur sel-
ten zu guten Chancen im „Stadi-
on Nürnberg“, das nach einem
Umbau erstmals seit 1991 wieder
50.000 Zuschauern Platz bietet:

Diesmal war die Arena ausver-
kauft.

Sebastian Kehl sorgte mit ei-
nem Schuss aus gut 25 Metern
erstmals für Gefahr, Torhüter Ra-
phael Schäfer parierte jedoch
(18.).

LEVERKUSEN (sid). Mit
Köpfchen hat Bayer Lever-
kusen einen kompletten Fehl-
start in die Jubiläumssaison
der Fußball-Bundesliga ver-
hindert. Gonzalo Castro (8.)
und Neuzugang Philipp Woll-
scheid (54.) bescherten der
Werkself mit ihren Kopfball-
toren einen verdientes 2:0
(1:0) am 2. Spieltag gegen den
harmlosen SC Freiburg. Le-
verkusen rehabilitierte sich
damit für die die Auftaktplei-
te bei Eintracht Frankfurt.

Die Mannschaft von Team-
chef Sami Hyypiä und Trainer
Sascha Lewandowski über-
zeugte vor 23.635 Zuschauern
mit schnellem Spiel in die Spit-
ze und zeigte sich in der Defen-
sive deutlich stabilisiert.

Fünf Monate nach dem 0:2
gegen die Breisgauer, das den
damaligen Coach Robin Dutt
den Job gekostet und das Duo

Hyppiä/Lewandowski in die
Verantwortung gebracht hatte,
präsentierte sich Leverkusen
souverän und abgeklärt. Die
schwachen Freiburger müssen
dagegen nach dem 1:1 zum
Auftakt gegen Mainz ihren
Blick nach unten richten.

Leverkusen ließ sich immer
wieder tief zurückfallen, um die
Freiburger Hintermannschaft
mit Kontern durcheinander zu
bringen. Allerdings war die
Werkself dabei nicht immer
zwingend genug.

GELSENKIRCHEN (sid).
Ausgerechnet Kyriakos Papad-
opoulos hat Champions-
League-Teilnehmer Schalke 04
zum ersten Heimsieg der neuen
Bundesliga-Saison geführt.
Der Grieche, der in der vergan-
genen Woche vor einem Wech-
sel zum russischen Meister Ze-
nit St. Petersburg stand, erziel-
te beim 3:1 (1:0) gegen den FC
Augsburg mit einem Kopfball
in der 33. Minute das wichtige
Führungstor für die Königs-
blauen.

Der 20-Jährige, für den die
Russen 20 Millionen Euro Ablö-

sesumme geboten hatten, brach
damit nach mühsamem Beginn
den Bann.

Jermaine Jones mit einer se-
henswerten Einzelaktion (47.)
und Torjäger Klaas-Jan Hun-
telaar per Kopf (72.) machten
den elften Sieg in den vergange-
nen 13 Bundesliga-Heimspielen
perfekt.

Torsten Oehrl (79.) gelang zu-
mindest noch das erste Saisontor
des FCA.

BREMEN (sid). Rafael
van der Vaart hat dem
Hamburger SV im 97.
Bundesliga-Nordderby
kein Glück gebracht: Un-
ter den Augen seines noch
nicht spielberechtigten
Neuzugangs verloren die
Gäste bei Werder Bremen
mit 0:2 (0:0) und kassier-
ten damit ihre fünfte
Pflichtspielniederlage hin-
tereinander.

Den Führungstreffer er-
zielte vor 42.100 Zuschau-
ern im ausverkauften We-
serstadion Aaron Hunt in
der 52. Minute vom Elfme-
terpunkt. Bei seinem ersten
Strafstoß zehn Minuten zu-
vor war der Mittelfeldspie-
ler noch am glänzend parie-
renden René Adler geschei-
tert. Nils Petersen gelang in
der 67. Minute nach einem
Missverständnis in der
HSV-Deckung das 2:0.

Dem früheren National-
torhüter hatten es die Ham-
burger zu verdanken, dass
die Niederlage nicht noch
höher ausfiel. Insbesondere
in den ersten 45 Minuten
hielt er den HSV im Spiel.
Schon nach vier Minuten
lenkte der Ex-Leverkusener
einen Kopfball von Petersen
an die Latte, einen Schuss
von Sebastian Prödl (18.)
aus kurzer Distanz konnte er
abwehren. Aber auch die
Mannschaft von Trainer
Thorsten Fink hatte ihre
Möglichkeiten.

Schalke
Augsburg 3:1

Leverkusen
Freiburg 2:0

Bremen
Hamburg 2:0

Rafael bringt
kein Glück

1899 Hoffenheim kassiert gegen Eintracht Frankfurt vier Tore und zwei Gelb-Rote Karten

Eintracht an der Spitze - Hoffenheim in der Krise

Stephan Schröck (links) sah als zweiter Hoffenheimer der Partie gelb-rot. Foto: Getty Images

SINSHEIM (sid). Eintracht
Frankfurt ist zumindest für ei-
nige Stunden an die Tabellen-
spitzederBundesligagestürmt.
Der Aufsteiger siegte beim Kri-
senklub 1899 Hoffenheim völ-
lig souverän 4:0 (2:0) und
stürzte die Kraichgauer damit
ins Chaos. Hoffenheim hatte
sich schon im Pokal heftig beim
Viertligisten Berliner AK
(ebenfalls 0:4) blamiert und
zum Liga-Auftakt auch bei Bo-
russia Mönchengladbach ver-
loren.

Vor 29.650 Zuschauern erziel-
ten Alex Meier (39./83., Foulelf-
meter), Pirmin Schwegler (43.)
und Martin Lanig (90.) die Tref-
fer der Gäste gegen desolate
Gastgeber. Zudem sahen die
Hoffenheimer Sejad Salihovic
(70., wiederholtes Foulspiel) und
Stephan Schröck (73., wieder-
holtes Foulspiel) die Gelb-Rote
Karte. Die Eintracht feierte hin-
gegen ihren ersten Bundesliga-

Sieg gegen Hoffenheim und fin-
det sich nach zwei Siegen ganz
oben wieder. Die Gastgeber, bei
denen Last-Minute-Neuzugang

Patrick Ochs nur auf der Tribüne
saß, begannen angetrieben von
einem agilen Roberto Firmino
stürmisch. Bereits nach zwei Mi-

nuten hätte der Brasilianer die
Kraichgauer in Führung bringen
können, doch Alexander Jung
klärte in höchster Not.

Nach einer knappen Viertel-
stunde hatte 1899-Stürmer Eren
Derdiyok die Führung auf dem
Fuß. Der Schweizer scheiterte
nach einem Konter an Eintracht-
Keeper Kevin Trapp (13.). Kurz
darauf vergab Takashi Inui die
erste Torgelegenheit der gefälli-
gen Gäste (15.).

Die bis dahin beste Gelegen-
heit hatte fünf Minuten später
Kevin Volland. Nach Pass von
Roberto Firmino scheiterte der
Hoffenheimer Neuzugang am si-
cheren Trapp. Eine Viertelstunde
vor der Pause hätte fast die Ein-
tracht zugeschlagen. Nach Fehl-
pass von Stephan Schröck schei-
terte Olivier Occean (34.). Auf
der Gegenseite fiel ein Tor, doch
dem Treffer von Marvin Comp-
per versagte Schiedsrichter Mi-
chael Weiner die Anerkennung.

„Papa“ führt S04 zum Sieg Castro und Wollscheid per Kopf

Hoffenheim
Frankfurt 0:4
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Paralympics: Stelzensprinter Heinrich Popow holt in London über 200 m Bronze

Trotz Krämpfen und Außenbahn zur Medaille

Heinrich Popow (rechts) lief in 25,90 Sekunden auf Rang drei. Foto: Getty Images

LONDON (sid). Er hatte we-
gen Krämpfen fast die ganze
Nacht nicht geschlafen, er-
wischte als „mieser Kurvenläu-
fer“ die Innenbahn und war
seit 19 Monaten nicht über 200
m gelaufen - und dennoch ge-
wann Heinrich Popow Bronze.
„Ich hatte heute einfach Eier“,
sagte der 29-Jährige schmun-
zelnd: „Normalerweise sterbe
ich nach 120 Metern, aber die
Zuschauer waren so geil, dass
ich gar nicht gemerkt habe, wie
ich sterbe.“

Britta Näpel undAngelika Tra-
bert gewannen derweil Silber in
der Dressur. Deutschland liegt in
der Mannschafts-Wertung vor
der Entscheidung damit auch auf
Platz zwei, allerdings fast aus-
sichtslos hinter den Britinnen.

„Zuschauer sind geil“

Derweil trieb die ohrenbetäu-
bende Anfeuerung der 80.000
Zuschauer im Olympiastadion

den britischen Lokalmatadoren
Richard Whitehead zur Weltre-
kord-Zeit von 24,38 Sekunden

und Gold und Popow im Wind-
schatten zur persönlichen Best-
leistung. „Die Zuschauer sind

einfach nur geil“, sagte der 100-
m-Goldfavorit: „Ich glaube, je-
der der 80.000 schreit ununter-

brochen. Anscheinend wird je-
der, der nicht mitschreit, von der
Tribüne geschubst.“

Whitehead hatte Popow schon
vor dem Start zur Seite genom-
men und ihm gesagt: „Da drau-
ßen sind 80.000 Fans von mir.
Genieß es einfach und lauf mit.“
Es funktionierte: „Ohne die Zu-
schauer wäre ich nie so schnell
gelaufen“, sagte der oberschen-
kelamputierte Popow: „Zum
Glück hat mich Richard genau
überholt, als mich meine Kräfte
verließen. Der Jubel der Zu-
schauer hat auch mich gepuscht
und so bin ich einfach nur noch
ins Ziel gerollt.“

Vergessen war zu diesem Zeit-
punkt der Frust der am Vorabend
um vier Zentimeter verpassten
Bronzemedaille im Weitsprung
und die darauffolgende Nacht der
Leiden. „Ich hatte die ganze Zeit
über superstarke Krämpfe und
nur drei Stunden geschlafen. Am
Morgen in der Dusche habe ich
vor Schmerzen geschrien.“

SPA (sid). Herber Rück-
schlag für Sebastian Vettel:
Der Formel-1-Weltmeister
geht nach einem völlig ver-
korksten Qualifying nur als
Zehnter in das erste Formel-
1-Rennen nach der Som-
merpause. Die Pole Position
für den Großen Preis von
Belgien heute (14 Uhr) si-
cherte sich Jenson Button im
McLaren vor dem überra-
schend starken Sauber-Pilo-
ten Kamui Kobayashi (Ja-
pan). Dritter wurde Pastor
Maldonado im Williams.
WM-Spitzenreiter Fernando
Alonso (Ferrari/Spanien)
startet als Sechster, Lewis
Hamilton (117) im zweiten
McLaren fuhr auf Platz acht.
Den schwarzen Samstag für
die deutschen Fahrer mach-
ten die Mercedes-Fahrer
Michael Schumacher und
Nico Rosberg perfekt. Re-
kordweltmeister Schuma-
cher kam nicht über Rang 13
hinaus. Rosberg geht sogar
nur als 23. ins Rennen.

Vettel patzt

„Wüterich“ übertönt Messpanne
LONDON (sid).) Bahnrad-

Fahrer Jody Cundy war nicht
zu bremsen. „Ich habe vier
Jahre meines Lebens ver-
schwendet“, brüllte der 33-
Jährige durch das Velodrome,
deckte die Offiziellen mit
Schimpftiraden ein und
schmiss mit Wasserflaschen
um sich. Die Disqualifikation
im Einzelzeitfahren über 1000
m bei den Paralympics in Lon-
don hatte den Goldfavoriten
völlig aus der Bahn geworfen.

Nicht minder geschockt dürfte
Diskuswerferin Maria Pomasan

gewesen sein. Wegen einer Mess-
Panne durfte sich die Ukrainerin
am Freitag nur sechs Stunden als
Siegerin fühlen.

Tumult um Cundy

Doch dieser „Pfusch“ (The
Guardian) ging im Tumult um
Cundy nahezu unter. Erst seine
Freundin und der Psychologe des
britischen Radsportteams konn-
ten den rasenden Wüterich wie-
der beruhigen. Als Cundy als
letzter Fahrer auf die Bahn kam,
war er in seiner Klasse seit sechs

Jahren ungeschlagen. Der Sieg
schien für den Allrounder, der
auch schon drei paralympische
Siege im Schwimmen auf dem
Konto hat, reine Formsache.
Doch die anvisierte Goldfahrt
nahm ein abruptes Ende, als er
nur schlingernd aus der Startma-
schine kam und das Rennen in
der vermeintlichen Gewissheit
eines Neustarts abbrach. Doch
stattdessen verbreiteten auf der
Anzeigetafel die Buchstaben
„DNF“ die unmissverständliche
Botschaft: Did not finish - Nicht
ins Ziel gekommen!

PUERTO DE ANCARES
(sid). Trotz einer beherzten
Attacke auf den Schlusski-
lometern hat der spanische
Radprofi Alberto Contador
bei der 67. Vuelta den ersten
Etappensieg seit Ablauf sei-
ner Doping-Sperre verpasst.
Im Duell mit Joaquín Ro-
dríguez (Katjuscha) gingen
Contador nach 149,2 km im
Sprint gegen seinen Lands-
mann die Kräfte aus.

Contador
verpasst Sieg

Kohlschreiber weiter
NEW YORK (sid). Der gol-

dene Mittelweg wäre für Phil-
ipp Kohlschreiber um ein Haar
zur Sackgasse geworden: Zu
guter Letzt landete der Augs-
burger doch noch auf der Sie-
gerstraße und zog als einziger
deutscher Spieler in die dritte
Runde der US Open ein.

„Das war eine extreme Kopf-
sache. Ich habe wie in Trance ge-
spielt und muss mir selbst ein
Kompliment machen. Denn ich
hätte viel mehr mit mir hadern
können“, sagte der in New York
an Position 19 gesetzte Kohl-

schreiber nach dem 6:7 (4:7),
6:3, 3:6, 6:2, 7:6 (7:4) im Fünf-
satzkrimi gegen Benoit Paire.

Ausgepfiffen

Der Franzose war am Ende der
3:38-stündigen Partie allerdings
nicht mehr der einzige Gegner
des Deutschen, auch das Publi-
kum machte es ihm schwer. Der
Grund: Beim Stand von 4:2 im
abschließenden Durchgang ent-
schied sich Kohlschreiber, seinen
Gegenüber am Netz regelrecht
abzuschießen.

BERLIN. Bei Berlin ist gestern
Morgen auf derA10 ein Elch über-
fahren worden. Zunächst war das
600 bis 800 Kilogramm schwere
Tier bei einer Kollision mit einem
Kleinwagen verletzt worden. An-
schließend wurde es von einem
Lkw überrollt und getötet. Der Po-
lofahrer wurde verletzt.

Berlin: Elch überfahren
MARBELLA. Bei den Wald-
bränden in der Region um den
Promi-Ort Marbella im Süden
Spaniens ist Meldungen zufol-
ge ein Deutscher ums Leben
gekommen. Die Leiche des 54-
Jährigen wurde in einem ausge-
brannten Haus in Orjen ent-
deckt.

Deutscher verbrannt
FRANKFURT. Nach dem
Streik des Kabinenpersonals am
Flughafen Frankfurt, durch den
am Freitag 190 Flüge ausfallen
mussten, hat sich die Lage bei
Lufthansa fast wieder normali-
siert. Gestern wurden für Frank-
furt 18 Flüge gestrichen. Neue
Streiks werden erwartet.

18 Ausfälle

Dortmund stellt sich quer

Trotz des Verbotes der rechtsextremistischen Demonstratio-
nen haben gestern in Dortmund zahlreiche Gruppen gegen
Rechtsextremismus protestiert. So fand gestern Vormittag ei-
ne Demonstration des Bündnisses „Dortmund stellt sich
quer“ mit rund 1.000 Teilnehmern friedlich statt. Mittags ver-
sammelten sich dann rund 400 Personen des linksgerichteten
Spektrums zu einer Kundgebung. In dieser und einer weiteren
Versammlung bildeten sich schwarze Blöcke mit gewaltberei-
ten, vermummten Teilnehmern, die für eine aggressive Stim-
mung gegen die Polizei sorgten. „Dies hat mit Protest gegen
Rechtsextremismus nichts mehr zu tun. Das brauchen wir
hier in Dortmund nicht“, so Einsatzleiter Dieter Keil.

Gedenkfeier für Armstrong

In einer privaten Gedenkfeier haben Freitag in Cincinnati/Ohio
Familie, Freunde, Angehörige der NASA und seine Apollo-11-
Gefährten von 1969 Michael Collins und Buzz Aldrin sowie
Apollo 13-Astronaut Jim Lovell das Leben von Neil Armstrong
gefeiert. Armstrong, der erste Mensch auf dem Mond, starb
am 25. August im Alter von 82 Jahren. Fotos: Getty Images

Kassenärzte
wollen klagen
BERLIN. Auf einer Sonder-Ver-
treterversammlung der Kassen-
ärztlichen Bundesvereinigung
(KBV) gestern in Berlin setzten
rund siebenhundert Vertragsärzte
und Psychotherapeuten ein klares
Zeichen: „So lassen wir nicht mit
uns umgehen.“ In einer kämpferi-
schen Rede forderte KBV-Vor-
standsvorsitzender Dr. Andreas
Köhler das Bundesgesundheitsmi-
nisterium auf, den Beschluss des
Erweiterten Bewertungsausschuss
über die Anhebung des Honorars
um 0,9 Prozent zu beanstanden. Er
kündigte außerdem an, Klage vor
dem Sozialgericht zu erheben.

Craven fordert Bewerbung
LONDON. Das „Sommer-

märchen“ 2006 war für ihn ein
wenigVorbild für die wunderba-
ren Sommerspiele in London,
nun fordert Sir Philip Craven
mit Nachdruck eine erneute Be-
werbung Deutschlands für die
Olympischen und Paralympi-
schen Spiele. „Ein Land wie
Deutschland sollte einfach alles
versuchen, um Olympische und
Paralympische Spiele zu bekom-
men“, so der Präsident des In-
ternationalen Paralympischen
Komitees (IPC), der auch Mit-
glied der IOC-Exekutive ist.

„München hatte für 2018 eine
tolle Bewerbung, aber Pyeong-
chang war diesmal einfach an der
Reihe“, sagt Craven. „Ich weiß
nicht, wie die Gedankenspiele in
Deutschland sind, aber ich hoffe
sehr, dass sich München für 2022
wieder bewirbt. Oder dass

Deutschland sich für die Sommer-
spiele 2024 bewirbt.“ In gewisser
Weise sei Deutschland sogar
leuchtendes Vorbild für die Spiele
in London. „Großbritannien hat ei-
nen tollen Job gemacht, die Leute
fühlen sich einfach wohl und ha-
ben eine wunderbare Zeit. So wie
Ihr Deutschen es 2006 bei der Fuß-
ball-WM geschafft habt, die ganze
Welt fröhlich zu machen.“

Dazu Bundesinnenminister
Hans-Peter Friedrich: „Wenn aus
dem Sport das Startsignal kommt,
wird die Bundesregierung alles da-
ran setzen, dies zu unterstützen.“

Derweil haben dasIPC und das
Medizintechnik-Unternehmen Ot-
tobockausDuderstadtbereitswäh-
rend der Spiele in London ihre
2005 geschlossene Kooperations-
vereinbarung bis einschließlich
Rio 2016 verlängert. Ottobock be-
teiligt sich damit weiterhin als ak-

Sir Philip Craven
(rechts) und

Professor Hans
Georg Näder

Neuer Gesandter

BREMEN. Laut Meldung der
Polizei Bremen ist gestern in der
Bremer Innenstadt ein Mann er-
schossen worden. Er sei mit einer
Schussverletzung in einem Park-
haus gefunden worden. Nachdem
er zunächst reanimiert werden
konnte, starb er wenig später im
Krankenhaus.

Mann erschossen

Lakhdar Brahimi (78) hat gestern
seinen Job als neuer UN-Sonder-
gesandter für Syrien angetreten
und übernimmt die schwere Auf-
gabe, dort für Frieden zu sorgen.
Gestern gingen die Kämpfe in
Syrien weiter. Rebellen griffen
Stellungen der Luftwaffe an. Das
Assad-Regime bereichtet von ei-
ner Gegenoffensive.

Zuschauer genießen die Atmo-
sphäre bei den Paralympics im
Olympiapark mit „Park Live“.

tives Mitglied der Paralympischen
Bewegung an der Entwicklung ei-
ner Sportgeschichte, die in London
gerade einen erneuten Höhepunkt
erlebt. Sie begann für Ottobock
1988 in Seoul mit der ersten Ser-
vicewerkstatt. IPC-Präsident Sir
Philipp Craven und der geschäfts-
führende Inhaber von Ottobock,
Professor Hans Georg Näder, be-
tonten beiderseits die Bedeutung
der auf Vertrauen und Verlässlich-
keit basierenden Zusammenarbeit
für den paralympischen Sport als
Beitrag zur Inklusion. Näder un-
terstrich, dass die Athleten mit ih-
rer Vorbildfunktion weit über den
Sport hinaus wirken: „Wir wollen
dazu beitragen, dass die Erfolgsge-
schichte der Paralympischen Idee
fortgeschrieben wird.“
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Weltstadtauswahl auf über 35.000 qm

Internet & E-Mail:
www.moebel-heinrich.de
nenn@moebel-heinrich.de

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr.:
Samstag:

09.30 - 19.00 Uhr
10.00 - 18.00 Uhr

RESTAURANT Über 200 Sitzplätze
Tasse Kaffee nur

60 Cent

500m von der A2-Abfahrt
Über 1000

kostenlose Parkplätze

31542 Bad Nenndorf · Auf dem Wachtlande 2 · Tel.(0 57 23) 9 47-0

GmbH & Co.KG

Restaurant-Angebot

Mittagstisch: 12.00 - 14.30 Uhr

nur

Wir wünschen
„Guten Appetit“

5.655.65

Bayrischer
Leberkäse

mit Schwammerln,
Kraut und Pfannen-

kartoffeln

Gültig bis 25.09.2012

Einkaufs-Gutschein

75.-€
0998 0955

Gültig bis 25.09.2012 in allen Abteilungen
ab einem Einkauf von 700.- Euro*.

Einkaufs-Gutschein

10.-€
0998 0954

Gültig bis 25.09.2012 in allen Abteilungen
ab einem Einkauf von 50.- Euro*.

Einkaufs-Gutschein

150.-€
0998 0956

Gültig bis 25.09.2012 in allen Abteilungen
ab einem Einkauf von 1500.- Euro*.

Einkaufs-Gutschein

300.-€
0998 0957

Gültig bis 25.09.2012 in allen Abteilungen
ab einem Einkauf von 2950.- Euro*.

Finanz-Gutschein

0%
Gültig bis 25.09.2012 in allen Abteilungen

ab einem Einkauf von 500.- Euro.

BIS ZU

MONATE
KEINE

ZINSEN!

24

Laufzeit 6/12 oder 24 Monate. Keine Anzahlung, keine Gebühren.
Gilt nur für Neuaufträge. Keine Kombination mit anderen Gutscheinen
oder Rabatten. Ein Angebot der Santander Consumer Bank AG,
Santander Platz 1, 41061Mönchengladbach. Bonität vorausgesetzt.

* Ausgenommen in Prospekten beworbene Ware, die in unserer Ausstellung gekennzeichnet ist, bereits reduzierte Ware, Gartenmöbel und Artikel folgender Hersteller: Hülsta, Hülsta-Now, Musterring, Moll, Esprit, Henders & Hazel,
Joop, Leonardo-Living, Die Hausmarke, Recaro und Tempur. Keine Kombination mit anderen Gutscheinen und Rabatten. Gilt nur für Neuaufträge.

Samstag, 08.09.2012 · ab 10 Uhr

Familientag
Live-Musik!

Schaumburger Shanty-Chor

ab 12 Uhr!

13.30 & 14.30 Uhr!

Lindhorster Trachtengruppe

Großes Programm der Schaumburger Landfrauen

Kinder-Flohmarkt

Bücher # SpielzeuI # CD‘s
Babyartik$E # Kindersachen

und vieles mehr...

Handeln & Tauschen
von Privat zu Privat!

Über 150 Verkaufsstände!

Wunstorfer Shanty-Chor

ab 14 Uhr!

Leckere Häppchen
zum Probieren!

im 2. OG!

Koch-Vorführung
Kochen mit
im Küchenstudio:

# -'HK2.$ )13 &$4 *K3'H$241H$=
Leinen & Bettzeug kreativ genutzt!
Pfiffige Ideen für den Alltag!

# 9$4(32EG'H$ ;$FB" ;4$'H3$E$G
# <51)4$EE$" +CGF)2 -'HD1'F
# ,?AJ$4/)4$ J>4 9)13 1C& :)42$C
# ,)3'H$C % 8E$G&1CI" -$GJ$C
# :$324G'F2$ <''$33BG4$3

# 6KH$C 0BC 8>HEDK13$C
und Lavendelkissen

# 8>(G33'HCG2.$C
für Groß und Klein

Große Kaffeestube
Tee mit Scones
Butter & Käse
Kürbisverkauf

Kreative Handarbeit:

7G2D)'H!<F2GBC$C= Frische Vielfalt:
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